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Haushaltsſatzung 
der Gauſelbſtverwaltung des Reichsgaues Danzig⸗Weſtpreußen 
für das Rechnungsjahr 1941. 


Auf Grund des § 3 (1) des Erlaſſes des Führers und Reichskanzlers über Gliederung und 
Verwaltung der Oſtgebiete vom 8. Oktober 1939 (RGBl. I S. 2042) in Verbindung mit § 7 
der Erſten Verordnung zur Durchführung des Sudetengaugeſetzes vom 10. Juni 1939 (RGBl. I 
S. 997) wird gemäß SS 83 ff der Deutſchen Gemeindeordnung vom 30. Januar 1935 (RGBl. I 
S. 49) folgende Haushaltsſatzung erlaſſen: 


§ 1 


Der Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1941 wird 
im ordentlichen Haushaltsplan 
in Der Fin ment. Fr, TOTEN 
eie f, ee 
und im außerordentlichen Haushaltsplan 
tins Det. noh 8 9 006 770,— AM 
der usa c ee hick a ea eee 9 006 770,— RAM 
feſtgeſetzt. 
$2 
Die Reichsgauumlage wird auf Grund des Erlaſſes des Reichsminiſters des Innern betr, Um: 
lagen der Gemeindeverbände im Rechnungsjahr 1941 vom 13. 5. 1941 — V Gt 66 VIII/41 — 6030 
und IV 7403/1 — 15. 5. 1941 (RMBliV. S. 896) für die von der Provinz Oſtpreußen an den 
Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen abgetretenen Stadt- und Landkreiſe 
auf 7,18 v. H. der für die Gemeinden der Landkreiſe und der für die Stadtkreiſe geltenden 
Steuerkraftzahlen und 
auf 7,18 v. H. der Schlüſſelzuweiſungen, auf die die Gemeinden und Stadtkreiſe Anſpruch 
haben, abzüglich des Kriegsbeitrags A 
ſeſtgeſetzt. 
Von den Stadt- und Landkreiſen im Gebiet der bisherigen Freien Stadt Danzig und in den 
ehemals polniſchen Gebietsteilen wird eine Reichsgauumlage im Rechnungsjahr 1941 nicht erhoben. 


§ 3 
Kaſſenkredite werden für das Rechnungsjahr 1941 nicht in Anſpruch genommen. 


8 4 
Der Geſamtbetrag der Darlehen, die zur Beſtreitung von Ausgaben des außerordentliche 
Haushaltsplans beſtimmt find, wird auf 6 300 000 2.M feſtgeſetzt. Er ſoll nach dem Haushaltsplan 
für folgende Zwecke verwendet werden: 
1. Beteiligung an dem Reichsgauunternehmen für Energieverforgung . . 6000000 AM, 
nen ye A A A IAS 300 000 AM. 


Danzig, den 30. Juli 1941. 
Der Reichsſtatthalter in Danzig⸗Weſtpreußen 
Gauſelbſtverwaltung 
In Vertretung 
Dr. Wiers⸗Keiſer 
Gauhauptmann 


P Die nad) $ 86 der Deutſchen Gemeindeordnung erforderliche Genehmigung der Auſſichtsbe— 
Pi hörde zum Geſamtbetrag der im außerordentlichen Haushaltsplan vorgeſehenen Darlehen iſt durch 
Erlaß des Reichsminiſters des Innern vom 18. September 1941 — V g 10. 35. 41 — erteilt. ’ 

3320. 81 


Danzig, den 25. September 1941. 
Der Reichsftatthalter in Danzig⸗Weſtpreußen 
Gauſelbſtverwaltung 
In Vertretung 
Dr. Wiers⸗Keiſer 
Gauhauptmann 
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Der Reichsſtatthalter 
in Danzig⸗Weſtpreußen 


Gauſelbſtverwaltung 


Danzig, den 30. Juli 1941 


Vorbericht 


zum Haushaltsplan des Reichsgaues Danzig⸗Weſtpreußen 
(Gauſelbſtverwaltung) 
für das Rechnungsjahr 1941. 


I. 


Ein abgelaufenes Rechnungsjahr im Sinne des § 6 der Gemeindehaushaltsverordnung gibt 
es noch nicht, da die Haushaltswirtſchaft der Gauſelbſtverwaltung erſt mit dem 1. April 1940 
begonnen hat. 


II. Entwicklung der Finanzwirtſchaft im Rechnungsjahr 1940. 


Die bei den Einnahmen veranſchlagten laufenden und einmaligen Finanzzuweiſungen ſowie die 
Reichsgauumlagen ſind in voller Höhe eingegangen. 

Bei den Ausgaben hat ſich gezeigt, daß verſchiedene Anſätze unzureichend waren und daß in 
einzelnen Fällen außerplanmäßige Ausgaben zugeſtanden werden mußten. Die überplanmäßigen 
} 2 und außerplanmäßigen Ausgaben halten ſich jedoch in mäßigen Grenzen, ſodaß es nicht nötig war, 

eine Nachtragsſatzung zu erlaſſen. 

Andererſeits haben ſich auch Erſparniſſe ergeben. So ſind die Mittel für die perſönlichen Ver⸗ 
waltungsausgaben, obwohl fie nur mit rd. 80 % der Summe veranſchlagt waren, die ſich nach dem 
Stellenplan ergab, nicht voll in Anſpruch genommen worden. Der Grund liegt darin, daß der 
Perſonalbeſtand infolge der Kriegsverhältniſſe noch erhebliche Lücken aufweiſt. Auf manchen Ge⸗ 
bieten, insbeſondere dem des Geſundheitsweſens, konnten die vorgeſehenen Maßnahmen nur zum 
Teil durchgeführt werden. 

Das Rechnungsergebnis des Haushaltsjahres 1940 liegt noch nicht vor. Da die Minderausgaben 
die notwendig gewordenen Mehrausgaben überſteigen, ijt jedoch ein Ueberſchuß zu erwarten. Hier⸗ 
durch wird die Bildung von Rücklagen ermöglicht, die für die im Aufbau begriffene Gauſelbſtver⸗ 
waltung dringend erforderlich ſind. 

Die Kaſſenlage war während des ganzen Rechnungsjahres befriedigend, ſodaß trotz des 
Fehlens einer Betriebsmittelrücklage keine Kaſſenkredite benötigt wurden. 

Eine Vermögensüberſicht konnte bisher nicht aufgeſtellt werden, weil der Gauſelbſt⸗ 
verwaltung noch nicht alle für ſie in Frage kommenden Vermögensobjekte zugewieſen ſind. 

Aus Mitteln des ordentlichen und außerordentlichen Haushalts für 1940 ſowie aus Darlehen 
hat die Gauſelbſtverwaltung folgende Beteiligungen erworben: 


a) an der Landesbank und Girozentrale dem eee 


— y 


Y MN in Höhe von Jeff Dis Sale. i 12500: 000 7 
) i b) an der Heimſtätte Dania Rehoreen 6. m. he 5: 
in Höhe von Aid A eee 
* y c) an der Danziger Salenarieióni 
in Höhe von gus UAT E IR AI 500.000 AM 
d) an ber Geſamthafenbetriebs 6. m. b. 
in Höhe von 113 wt ‘Bed Tal? ee et; 10 000 AM 


Daneben beſitzt die Gauſelbſtverwaltung Aktien ver Weſtpreußiſchen Abu A.⸗G. im Nenn⸗ 
betrage von 700 000 RA, die ihr durch Erlaß des Herrn Reichsminiſters der Finanzen vom 14. 11. 
1940 — D 1005 I — aus dem — aber: ehemaligen Freien Stadt Danzig 3 worden 
ſind. 


Zu den vom Provingialverband der Provinz Oſtpreußen übernommenen Schulden und den 
bei einzelnen Anſtalten beſtehenden Schuldverpflichtungen ijt ein Darlehn in Höhe von 500 000 AM 
für die Beteiligung der Gauſelbſtverwaltung an der Heimſtätte Danzig⸗Weſtpreußen getreten. Die 
Entwicklung der Schulden ſtellt ſich wie folgt: 

Uebernommene Schulden nach dem Stande vom 1. 4. 1940 

(einſchl. Verrentungsihulden) . . f ᷣͤ 804. 389100 920 

dazu: im laufenden Rechnungsjahr neu aufgenommen I 


4 354 338 66 AM 
ab: Tilgung im Rechnungsjahr 19440 107 y AAN 377 025,86 RM 


Schuldenſtand am 31. 3. 1941: 3977 312,80 AM 


Bürgſchaften hat die Gauſelbſtverwaltung bisher nicht übernommen. 


Die Ausgaben des außerordentlichen Haushalts für 1940 waren auf 4030000 %% 
veranjchlagt und ſollten 


a) mit 3 530 000 AM aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reiches, 
b) mit 500 000 AM aus Darlehen 


gedeckt werden. 


Die Iſtausgaben betragen jedoch nuuuy nm 3500 000 AM 
davon für die Beteiligung an der Landesbank ae. 2 ERROR 
und für die Beteiligung an der Heimſtätte Danzig: Weſtpreußen air. 1 000 000 K. 


Hierfür find außerordentliche Finanzzuweiſungen in Höhe von 3 000 000 AM gegeben worden. 

Die für den Ankauf und Ausbau von Grundſtücken veranſchlagten Beträge von zuſammen 
530 000 AA konnten im Rechnungsjahr 1940 nicht verausgabt werden und find im außerordent⸗ 
lichen Haushalt für 1941 erneut vorgeſehen. 


III. Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1941. 
A. Allgemeines. 


Richtungweiſend für die Arbeiten der Gauſelbſtverwaltung, die im Haushaltsplan für 1941 
ihren zahlenmäßigen Niederſchlag finden, iſt neben den geſetzlich feſtgelegten Aufgaben vor allem 
der Auftrag des Führers, den Reichsgau Danzig-Weſtpreußen als altes deutſches Ordensland im 
Laufe von 10 Jahren in völkiſcher, kultureller und wirtſchaftlicher Hinſicht zu einem vollwertigen 
Beſtandteil des Großdeutſchen Reiches zu machen. Im Rahmen der ihr zufallenden Aufgaben iſt die 
Gauſelbſtverwaltung neben den Partei- und Reichsſtellen zur Mitarbeit an der Durchführung die- 
ſes Auftrages verpflichtet. 

Die größte Bedeutung kommt der Volkstumsfrage zu. Dieſe kann nur dann befrie⸗ 
digend gelöſt werden, wenn hier die Vorausſetzungen für den Zuzug deutſcher Menſchen geſchaffen 
werden. Die Reichsregierung hat durch den Erlaß der Oſt⸗Steuerhilfe-Verordnung gezeigt, daß hier 
mit anderen Maßen gemeſſen werden muß als im Altreich, denn es gilt hier das nachzuholen, was 
im Laufe von 20 Jahren verſäumt worden iſt. 

So zeigen ſich bei allen Zweigen des Kulturweſens, des Geſundheitsweſens und der Wirtſchaft 
weſentliche Mängel. Dementſprechend ſind im Haushaltsplan für dieſe Zwecke zum Teil erhebliche 
Mittel vorgeſehen. Dabei iſt jedoch berückſichtigt worden, daß eine Reihe wichtigſter Aufgaben, ins⸗ 
beſondere baulicher Art, bis zur Beendigung des Krieges zurückgeſtellt werden muß. 


B. Ordentlicher Haushaltsplan für 1941. 


Der vorliegende Haushaltsplan ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 19077530 AM ab. 
Gegenüber dem Vorjahre ergibt ſich alſo ein Mehr von 1044 430 AM, das im weſentlichen auf 
neu hinzugekommene Einrichtungen zurückzuführen iſt. Nicht veranſchlagt ſind Einnahmen aus der 
Kraftfahrzeugſteuer und Ausgaben für die Inſtandſetzung und den Ausbau von Landſtraßen J. Ord⸗ 
nung, da die Aufwendungen des Generalinſpektors für das deutſche Straßenweſen nach dem Erlaß 
des Reichsminiſters des Innern vom 12. Mai 1941 V Wi 110 11/40 — 5051 auch im Rechnungs⸗ 
jahr 1941 aus Reichsmitteln gedeckt werden. 

Die Reichsgauumlage ſoll von den Stadt: und Landkreiſen im Gebiet der bisherigen Freien 
Stadt Danzig und in den ehemals polniſchen Gebietsteilen noch nicht erhoben werden. 


Der Ausgleich des Haushaltsplans war deshalb nur dadurch möglich, daß wie im Vorjahr 
über die laufend zugeſtandenen Finanzzuweiſungen von 9 600 000 A.M hinaus 2 500 000 4.4 als 
einmalige Finanzzuweiſungen veranſchlagt wurden. 

Zur Bildung von Rücklagen ſind keine Mittel vorgeſehen. 

Im einzelnen wird zum Ausgabenbedarf folgendes bemerkt: 


Perſönliche Verwaltungsausgaben. 


Als Grundlage für die Ermittlung der Anſätze hat der vom Reichsminiſter des Innern geneh⸗ 
migte Stellenplan für 1940 gedient. Dieſer Stellenplan mußte aber eine Ergänzung infolge der neu 
hinzutretenden Einrichtungen erfahren. Darüber hinaus hat ſich in vereinzelten Fällen die Not⸗ 
wendigkeit einer Stellenvermehrung ergeben. 

Da bei den jetzigen Verhältniſſen jedoch nicht damit gerechnet werden kann, daß im Rechnungs⸗ 
jahr 1941 bereits alle Stellen beſetzt werden, find die Dienſtbezüge der Beamten und die Ver- 
gütungen der Angeſtellten nur mit rd. 88 v. H. der Beträge veranſchlagt worden, die ſich nach dem 
Stellenplan ergeben. Die perſönlichen Ausgaben belaufen ſich danach auf insgeſamt 5 438 970 AM. 

Gegenüber dem Haushaltsplan für 1940, in dem dafür 3 745 060 AM veranſchlagt waren, 
ijt alſo ein Mehrbedarf von 1693910 AM zu verzeichnen, der ſich wie folgt erklärt: 


a) die Herabſetzung der Gehaltskürzung auf 6 % erfordert . . . rd. 390000 AM 
b) der zuſätzliche Bedarf für neue Einrichtungen beträgt evan o ae OOO 
c) die ſonſtigen Stellenvermehrungen erfordern „ ie 


d) für Aufbauzulagen hat ſich ein Mehrbedarf ergeben von pS 90 000 „ 
e) neu hinzugekommen ijt die Verſorgung der ehemaligen Beamten Fus 
Verſorgungsempfänger der früheren Provinz 5 mit einem 
Betrage von Nl „ 2090 000 „ 
4) die Dienſtbezüge der Beamten ot bie Vergütungen or: Angeſtellten 
waren im Haushaltsplan für 1940 nur mit 10. 80 % veranſchlagt. Das 


Mehr von rd. 8 % für 1941 ergibt 350 000 „ 


— 
= 


Einzelplan 0. 


Hier find die Bezüge für die nach dem Erlaß des Reichsminiſters des Innern vom 23. 11, 1940 
— Vd 3856/40 — 3952 — von der Gauſelbſtverwaltung zu betreuenden ehemaligen Beamten und 
Verſorgungsempfänger der früheren Provinz Weſtpreußen in voller Höhe ausgebracht. 


Einzelplan 2. 


Im Zuge des fortſchreitenden Aufbaues der Verwaltung ijt auch mit der Einrichtung von 
Fachſchulen begonnen worden. Bei der großen Bedeutung der Fachſchulen für das Kultur- und 
Wirtſchaftsleben im Reichsgau iſt der beſchleunigte Aufbau der Schulen geboten. 


Zu Abſchnitt 25 Stellen 400 und 900: 


Die in Danzig unter dem Namen „Landesmuſikſchule“ beſtehende Einrichtung, die bisher aus 
Reichsmitteln unterhalten wurde, iſt mit Wirkung vom 1. April 1941 als Gaumuſikſchule Danzig⸗ 
Weſtpreußen auf die Gauſelbſtverwaltung übernommen worden. Die Schule iſt Ausbildungsſtätte 
für den Nachwuchs der Muſikberufe und dient der weiteren Berufsausbildung ſowie der allgemei⸗ 
nen Laienſchulung. Angegliedert ſind die Muſikſchulen für Jugend und Volk in Zoppot, Gotenhafen 
und Neuſtadt. Die Gaumuſikſchule gliedert ſich in die Berufsſchule, die Jugendmuſikſchule und die 
Volksmuſikſchule. Die Berufsſchule als Muſikfachſchule umfaßt folgende Abteilungen: 

a) die allgemeine Fachſchule als Ausbildungsſtätte für künſtleriſche Muſikberufe, 

b) ein Seminar für Muſikerziehung, welches der Vorbereitung für die ſtaatliche Muſiklehrer⸗ 

prüfung dient, 

c) ein Seminar für Kirchenmuſik für die Ausbildung von Organiſten und Chorleitern. 

Die Jugendmuſikſchule dient als Muſikbildungsſtätte der HJ. Die Volksmuſikſchule iſt vorwie⸗ 
gend für das deutſche Volksbildungswerk tätig. 


Zu Abſchnitt 25 Stellen 410, 420, 901 und 902: 


Zum Aufbau des landwirtſchaftlichen Schulweſens im Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen gehört 
auch die Errichtung von Landfrauenſchulen. Aufgabe dieſer Schulen iſt die Erziehung und Aus⸗ 
bildung von Bauerntöchtern für den Beruf der Bäuerin oder Landfrau. Eine gründliche hauswirt⸗ 
ſchaftliche Fachausbildung iſt in dem vorwiegend agrariſchen Gau die Gewähr für die Schaffung 
geſunder Landhaushalte auf bäuerlicher Grundlage. Aus den Landfrauenſchulen gehen insbeſondere 
die auf politiſchem und hauswirtſchaftlichem Gebiet ſpäter führenden Landfrauen hervor. 


Das Einverſtändnis des Reichsminiſters für Wiſſenſchaft, Erziehung und Volksbildung für 
die Errichtung einer zweiklaſſigen Landfrauenſchule in Bohnſack ſowie einer einklaſſigen Land⸗ 
frauenſchule in Groß-Paglau iſt durch Aufnahme der erforderlichen Planſtellen für Lehrkräfte in 
den Haushaltsplan 1941 erwieſen. 


Zu Abſchnitt 25 Stellen 430 und 903: 


Es war urſprünglich geplant, die Einrichtung der Feuerwehrſchule einſtweilen zurückzuſtellen 
und die Feuerwehrkräfte in den Schulen der Nachbarprovinzen ausbilden zu laſſen. Das iſt nicht 
länger angängig, weil dieſe Schulen infolge der Kriegsverhältniſſe übermäßig ſtark belaſtet ſind. 
Die Gauſelbſtverwaltung hat ſich daher entſchließen müſſen, nunmehr beſchleunigt die Einrichtung 
der Gaufeuerwehrſchule zu betreiben. 


Zu Abſchnitt 25 Stellen 440 und 904: 


Die Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kulturtechnik hat die Aufgabe, Ingenieure für Waſſer⸗ 
bau und Kulturtechnik auszubilden. Sie bietet ferner dieſen Ingenieuren nach Bewährung in der 
Praxis die Möglichkeit, die Prüfung zum Baumeiſter für Waſſerwirtſchaft und Kulturtechnik ab- 
zulegen. Die näheren Einzelheiten ſind durch Beſtimmungen des Reichsminiſters für Wiſſenſchaft, 
Erziehung und Volksbildung geregelt, der in Anerkennung der Notwendigkeit zur Errichtung einer 
derartigen Schule im deutſchen Oſten im Einvernehmen mit dem Reichsminiſter der Finanzen die 
Gründung der Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kulturtechnik in Bromberg mit Erlaß vom 
7. Juli 1941 — E V 6822/1 — angeordnet hat. 


Im Hinblick auf die überörtliche Bedeutung der Schule iſt die Trägerſchaft von der Gauſelbſt⸗ 
verwaltung übernommen worden. 


Einzelplan 3. 


Das weſt⸗öſtliche Kulturgefälle iſt durch die verfehlte Oſtpolitik in den letzten Jahrzehnten 
geſteigert worden. Geradezu troſtlos ſind die Kulturverhältniſſe in den befreiten Gebieten. Dieſen 
Zuſtand zu beſeitigen, iſt die Gauſelbſtverwaltung mit an erſter Stelle berufen. Die Arbeit iſt 
dringlich und darf auch während der Kriegszeit nicht zurückgeſtellt werden, zumal ſonſt, wie z. B. 
in der Volkstumsforſchung und Bodendenkmalpflege wertvolles Kulturgut unrettbar verloren: 
gehen würde. Dieſe Aufgabe kann nur durch den Einſatz geeigneter Kräfte und entſprechender 
Mittel gelöſt werden. Ehrenamtliche Kräfte, die in anderen Gauen einen großen Teil der Kultur⸗ 
arbeit leiſten, ſtehen hier nur in ganz geringem Umfange zur Verfügung. 


Zu Abſchnitt 31 Stelle 300: 


Eine nachhaltige Förderung wiſſenſchaftlicher Veröffentlichungen iſt ſchon deshalb unerläßlich, 
weil dieſe vielſach wertvolles Material für den politiſchen und wirtſchaftlichen Aufbau bieten. 


Zu Abſchnitt 31 Stellen 400 und 900: 


Innerhalb der Landeskundlichen Forſchungsſtelle iſt die Forſchungsſtelle für weſtpreußiſche 
Landesgeſchichte auf Grund beſonderer Aufträge mit geſchichtlichen und volkskundlichen Forſchungen 
befaßt, die in erſter Linie den Belangen von Politik und Verwaltung dienen. 


Die Forſchungsſtelle für Bodenkunde führt ihre Arbeiten, die beſonders beſchleunigt werden 
müſſen, für Zwecke der Landesplanung, für Siedlung und wirtſchaftliche Erſchließung des Gaues 
durch. Die Ergebniſſe werden in dem bodenfundſiächene Atlas zuſammengeſtellt, deen in 3 Jahren 
fertiggeſtellt werden ſoll. 


Zu Abſchnitt 32 Stellen 300 und $00: 


Das Wandertheater „Landesbühne Danzig⸗Weſtpreußen“ ijt zunächſt als Verein unter Be⸗ 
teiligung der beſpielten Kreiſe gegründet worden. Damit die Landesbühne ihren Aufgaben gerecht 
werden kann, bedarf ſie größerer Zuſchüſſe. Einegroßzügige Förderung iſt am Platze, weil gerade 
auf dem Gebiet der Kunſt ſich in ſtarkem Maße der kulturelle Abſtand des Reichsgaues vom Alt⸗ 
reich offenbart. 

Es ijt geplant, der „Landesbühne Danzig⸗Weſtpreußen“ eine andere Rechtsform zu geben, durch 
die die Gauſelbſtverwaltung entſcheidenden Einfluß auf das Unternehmen erhält, 


Zu Abſchnitt 32 Stellen 320 und 901: 


Der Führer hat geäußert, daß er gewillt ſei, die Kultur im Oſten auf den gleichen hohen 
Stand wie im Weſten und Süden des Reiches zu heben. Dazu iſt aber nötig, daß den öſtlichen 
Gebietsteilen des Reiches Kunſtwerke, insbeſondere Werke darſtellender Kunſt, zugeführt werden, 
an denen das Altreich z. T. Ueberfluß, der Oſten aber Mangel hat. Es iſt in Danzig⸗Weſtpreußen, 
wenn man von einigen Kulturzentren wie Danzig, Elbing und Thorn abſieht, außer den Ordens⸗ 
bauten und einigen Reſten klöſterlicher Kultur nichts vorhanden, wodurch den Volksgenoſſen im 
Reichsgau durch unmittelbare Anſchauung deutſche Kultur vermittelt und der Sinn für Schönheit 
geweckt werden könnte. Die in Anſatz gebrachten Beträge ſollen in der Hauptſache dazu dienen, 
Kunſtwerke anzukaufen und ſie im Reichsgau der Oeffentlichkeit zugänglich zu machen. 


Zu Abſchnitt 33 Stellen 310 und 900: 


Das Volksbüchereiweſen muß ſo ausgebaut werden, daß jede Stadt und jedes größere Dorf 
eine Volksbücherei erhält. Trotz ungünſtiger Perſonal⸗ und Beſchaffungsverhältniſſe konnte ein 
großer Teil dieſes Planes ſchon verwirklicht werden. Die Errichtung neuer Büchereien und die 
Erweiterung bereits beſtehender ijt vordringlich, weil gerade jetzt bei den ſchlechten Verkehrsver⸗ 
hältniſſen das deutſche Buch vielfach die einzige Möglichkeit zur Erbauung und inneren Samm⸗ 
lung bietet. 


Zu Abſchnitt 33 Stellen 400 und 902: 


Das Arbeitsgebiet der Landesbildſtelle geht über den Rahmen der Aufgaben der Bildſtellen 
im Altreich weit hinaus. U. a. find ihr die Aufgaben der Reichsgau-Film⸗ und Bildſammlung und 
die Ausbildung von Filmvorführern übertragen worden. Sie iſt auch für die Wehrmacht und die 
Waffen⸗ tätig. 


Zu Abſchnitt 34 Stelle 310: 

Bei der Verſchiedenartigkeit der völkiſchen Zuſammenſetzung im Reichsgau erhält die Volks⸗ 
tumspflege hier eine überragende Bedeutung und verdient beſondere Förderung. Die Volkstums⸗ 
arbeit ſoll ſich vorwiegend auf die Rückwanderer und die einheimiſche volksdeutſche Bevölkerung 
des befreiten Gebietes erſtrecken. Dieſen Volksgenoſſen ſoll durch Schulung und beſondere kultu— 
relle Betreuung das Einleben in die neuen Verhältniſſe erleichtert werden. Ferner ſoll das volks⸗ 
kundliche Material (Kirchenbücher uſw.) der Rückwanderer erfaßt, bearbeitet und der Wiſſenſchaft 
und Sippenkunde zugänglich gemacht werden. 


Zu Abſchnitt 34 Stellen 400 und 900: 
In der ehemaligen Freien Stadt Danzig war ein ſtaatliches Sippenamt geſchaffen worden, das 
folgende Aufgaben hatte: 
1. die Volksgenoſſen in der Sippenforſchung zu beraten und zu unterſtützen, 
2. Quellen der Sippenforſchung zu ſammeln und der Benutzung zugänglich zu machen, 
3. aus dieſen Quellen die erforderlichen amtlichen Beſcheinigungen für Behörden, Parteidienſt⸗ 
ſtellen und Privatperſonen zu erteilen. 
Im Laufe der Zeit hatte dieſes Amt für die Danziger Oeffentlichkeit wie auch für auswärtige 
Stellen eine derartige Bedeutung gewonnen, daß die Auflöſung des Amtes nach der Eingliederung 


Danzigs in das Deutſche Reich nicht angängig war. Aus dieſem Grunde iſt das Sippenamt bisher 


von der Behörde des Reichsſtatthalters durch Zuſchüſſe aus Reichsmitteln unterhalten worden. 


Da eine Zentrale für die Sippenforſchung im Reichsgau von allen maßgeblichen Stellen für 
erforderlich gehalten wird, die Förderung der Sippenkunde und Ahnenforſchung aber zum Auf⸗ 
gabenkreis der Gauſelbſtverwaltung gehört, iſt mit dem 1. 7. 1941 das Gauſippenamt Danzig⸗ 
Weſtpreußen errichtet worden. 


Zu Abſchnitt 38: 


Die Einrichtung der Bauberatungsſtelle entſpricht einem großen Bedürfnis. Gerade die Land⸗ 
kreiſe und kleineren Städte ſind auf eine zweckmäßige, den heimatlichen Verhältniſſen Rechnung 
tragende Bauberatung angewieſen, da ſie nicht über das nötige Perſonal verfügen. 


Zu Abſchnitt 39: 
Die Pflege und Geſtaltung der Landſchaft gehört zu den vornehmſten Aufgaben der Gauſelbſt⸗ 


| verwaltung. Polniſche Mißwirtſchaft und die rein materialiſtiſche Auffaſſung der landwirtſchaft⸗ 


lichen Großbetriebe haben die ſinnvolle Harmonie deutſcher bäuerlicher Kulturlandſchaft weitgehend 
geſtört. Nur eine durchgreifende und einheitliche Landſchaftsbetreuung kann wirkſame Maßnahmen 
zur Wiedergeſundung der oſtdeutſchen Landſchaft durchführen, um ſie zu einer ſchönen und würdigen 
Heimat des deutſchen Menſchen zu geſtalten. 


Einzelplan 4. 
Zu Abſchnitt 41—44: 


Die Anſätze für die Betreuung der Landhilfsbedürftigen, Geiſteskranken uſw. halten ſich im 
weſentlichen in den Grenzen der Anſätze des Vorjahres. Die endgültigen Laſten ſind auch jetzt 
noch nicht zu überſehen, weil die Reichsfürſorgepflichtverordnung im Reichsgau bisher noch nicht in 
vollem Umfange eingeführt iſt und weil außerdem verſchiedene Kreiswohlfahrtsämter noch nicht 
voll in Tätigkeit ſind. Die veranſchlagten Beträge konnten daher mangels ausreichender Unter⸗ 
lagen größtenteils nur durch Schätzungen ermittelt werden. 


Zu Abſchnitt 43 Stelle 410: 
Das Gaublindenheim Bromberg iſt neu hinzugekommen. 


Zu Abſchnitt 45 Stellen 302 b, 302 d und 315: 


Die Fürſorge für Wehrdienſtbeſchädigte durch Gewährung von Darlehen und Beihilfen er— 
fordert die Bereitſtellung größerer Mittel als im Vorjahre, weil die fürſorgeriſche Arbeit der 
Hauptfürſorgeſtelle ſich im vergangenen Jahr noch nicht auf das ganze Reichsgaugebiet erſtreckt 
hat und weil nunmehr in Verbindung mit den Bemühungen auf Selbſtändigmachung von Wehr: 
dienſtbeſchädigten beſondere Maßnahmen erforderlich ſind. 


Zu Abſchnitt 45 Stelle 302 c: 


Die Veranſchlagung beſonderer Mittel für die Arbeits- und Berufsfürſorge iſt notwendig ge⸗ 
worden, nachdem die Mittel aus der Ausgleichsabgabe eine Inanſpruchnahme für dieſe Zwecke in 
ausreichender Weiſe nicht mehr erlauben, da nach einem Erlaß des Reichsarbeitsminiſters von dem 
Einzug der Ausgleichsabgabe in den befreiten Gebieten Abſtand genommen werden ſoll. 


Zu Abſchnitt 47 Stelle 301: 


Nachdem der Reichsminiſter der Finanzen durch Erlaß vom 13. 5. 1941 — LG 7300 Danz.⸗ 
Weſtpr. 69 I A — feſtgeſtellt hat, daß die Regelung von Hochwaſſerſchäden den Reichsgauen als 
Selbſtverwaltungskörperſchaften übertragen werden ſoll, ijt für die Gewährung von Unterſtützungen 
bei Kataſtrophen ein Betrag von 400 000 RAM eingeſtellt worden. 


Einzelplan 5. 
Zu Abſchnitt 51: 


Für die Jugendhilfe mußte in einzelnen Fällen im Zuge des weiteren Aufbaues über die An⸗ 
ſätze des Vorjahres hinausgegangen werden. 


Zu Abſchnitt 52 Stellen 300 und 900: 


Der Mehrbedarf gegenüber dem Vorjahre ergibt ſich zwangsläufig durch die ſtändige Zunahme 
der im Reichsgau von der HI betreuten Jugend. 


Zu Abſchnitt 53 Stelle 410: 
Die Anſätze für die Anſtalt Kamin waren im Haushaltsplan 1940 nur für 6 Monate berechnet. 


Zu Abſchnitt 53 Stellen 420 und 901: 


Die Anſtalt Neu⸗Grabia ijt neu hinzugekommen. 


Zu Abſchnitt 55: 


Die Verhältniſſe auf dem Gebiet des Geſundheitsweſens find noch geradezu troſtlos. Die Volks⸗ 
krankheiten ſind außerordentlich ſtark verbreitet. Ihre Bekämpfung ſtößt auf nicht unerhebliche 
Schwierigkeiten, weil ein Teil der gaueigenen Anſtalten von der Militärverwaltung in Anſpruch 
genommen iſt. Schweſtern und Fürſorgerinnen ſind noch nicht in ausreichender Anzahl vorhanden. 


Die von der Gaugeſundheitsführung zu treffenden Maßnahmen erfordern umfangreiche Vor⸗ 
arbeiten. Darauf iſt es zurückzuführen, daß im Rechnungsjahr 1940 die zur Verfügung ſtehenden 
Mittel nicht ganz verausgabt worden ſind. Nachdem nunmehr ein beſſerer Ueberblick gewonnen iſt 
und die Geſundheitsämter eingerichtet ſind, wird es möglich ſein, an die geſundheitliche Betreuung 
der Bevölkerung in verſtärktem Maße heranzugehen. 


Zu Abſchnitt 55 Stelle 330: 


Vor allem bei der Tuberkuloſebekämpfung tritt der Mangel an Heilſtätten und ſonſtigen ge- 
eigneten Unterbringungsmöglichkeiten für die Aſylierung nicht mehr heilungsfähiger Kranker be⸗ 
ſonders hervor. Die Gaugeſundheitsführung ijt bemüht, in der Weiſe Abhilfe zu ſchaffen, daß die 
Aſylierung von den Kreiſen und Gemeinden mit Zuſchüſſen der Gauſelbſtverwaltung durchgeführt 
wird. Heilverfahren müſſen zum großen Teil fremden Anſtalten übertragen werden. 


Weitere Maßnahmen zur Tuberkuloſenbekämpfung ſollen, ähnlich wie im Altreich, durch die 
Arbeitsgemeinſchaft zur Bekämpfung der Tuberkuloſe getroffen werden, der für dieſen Zweck 
größere Mittel zur Verfügung geſtellt werden müſſen. 


Zb Abſchnitt 55 Stelle 340: 


Die Aufwendungen für die Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten werden noch für längere 
Zeit erheblich ſein, weil dieſe Krankheiten im befreiten Gebiet außerordentlich verbreitet ſind. 


Zu Abſchnitt 55 Stelle 370: 


Die Trachombekämpfung bedarf im Hinblick auf die zahreichen Umjiedler, die im Reichsgau 
anſäſſig geworden ſind, bezw. noch in Lagern gehalten werden, ganz beſonderer Aufmerkſamkeit. 
Bei beſtimmten Umſiedlergruppen haben ſich bis zu 40 v. H. Trachomkranke feſtſtellen laſſen. 


Zu Abſchnitt 55 Stelle 390: 


Der im Haushaltsplan 1940 für Beihilfen zu Brunnenbauten eingeſetzte Betrag von 10000 % 
war für die Bedürfniſſe des Gaugebietes bei weitem nicht ausreichend, da teilweiſe kataſtrophale 
Verhältniſſe in Bezug auf Brunnen und Trinkwaſſeranlagen feſtgeſtellt worden find. Die Gemein- 
den der früher polniſchen Gebiete konnten nicht entfernt in dem notwendigen Maße mit Beihilfen 
bedacht werden. Bei Unterſuchungen des Trinkwaſſers hat ſich in vielen Gemeinden ergeben, daß 
ein ungewöhnlich hoher Gehalt an Kolikkeimen vorhanden iſt. An mehreren Orten ſind Brunnen⸗ 
Neubohrungen infolge Verſiegens der alten Anlagen erforderlich. 


—— 
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Zu Abſchnitt 55 Stelle 400: 


Die Anſätze für die Anſtalt Mühltal waren im Rechnungsjahr 1940 nur für 8 Monate 
berechnet. 


Einzelplan 6. 
Zu Abſchnitt 60 Stelle 303: 


Der Zuſtand der Straßen und Wege in dem ehemals zu Polen gehörigen Teil des Reichs⸗ 
gaues war außergewöhnlich ſchlecht. Die Reichs- und Landſtraßen ſind im Jahre 1940 von der Ober⸗ 
ſten Straßenbaubehörde weitgehend überholt worden. Die Gemeinden haben aber an den von ihnen 
zu unterhaltenden Wegen nennenswerte Verbeſſerungen bisher nicht vornehmen können. Es liegen 
zahlreiche berechtigte Anträge auf Gewährung von Beihilfen vor, die einen erheblichen Bedarf er- 
geben, ſodaß eine Erhöhung des vorjährigen Anſatzes notwendig war. 


Einzelplan 7. 
Zu Abſchnitt 72: 


Die waſſerwirtſchaftlichen Maßnahmen zur Förderung der Landeskultur ſind zwecks Steigerung 
der landwirtſchaftlichen Produktion beſonders wichtig und dringlich. Auf dieſem Gebiet iſt noch 
ſehr viel nachzuholen. Das Reich hat dieſem Umſtande dadurch Rechnung getragen, daß es bereits 
während des Krieges größere Beträge für dieſe Zwecke aufwendet. 


Zu Abſchnitt 75 Stelle 300: 


Für die Förderung von Handwerk, Induſtrie und Handel iſt der vorjährige Anſatz erhöht wor⸗ 
den, weil der große Mangel an Handwerkern und Facharbeitern dazu zwingt, die Ausbildung der 
Lehrlinge in jeder Weiſe zu unterſtützen. Es iſt beabſichtigt, einer größeren Anzahl von Betrieben, 
die Lehrlingswerkſtätten oder Lehrlingsecken errichten, hierfür Zuſchüſſe zu gewähren. 

Bei dieſer Haushaltsſtelle ijt auch ein Zuſchuß von etwa 25000 A.M für das neugegründete 
Oſtſeeinſtitut vorgeſehen, deſſen Arbeiten weſentlich der wirtſchaftlichen Entwicklung des Reichs⸗ 
gaues dienen ſollen. 


Zu Abſchnitt 75 Stelle 301: 


Dieſer Haushaltsanſatz erſcheint erſtmalig. Hieraus ſollen Zuſchüſſe gegeben werden für die 
Einrichtung von Webereien, für die Durchführung von Webelehrgängen, für den Ausbau kerami⸗ 
ſcher Werkſtätten, für die Förderung von Holzſchnitzereien uſw. Der volkstümlichen Heimarbeit 
kommt im Hinblick auf die zahlreichen Rückwanderer beſondere Bedeutung zu. 


C. Außerordentlicher Haushaltsplan für 1941. 


Der außerordentliche Haushaltsplan ſieht eine Geſamtausgabe von 9 006 770 A.M vor. Hier⸗ 
von find 511170 2M durch Zahlung vom Provingialverband der Provinz Oſtpreußen gedeckt. Für 
die Beteiligung an dem Reichsgauverſorgungsunternehmen ſoll ein Darlehn von 6 000 000 RM 
und für die Erweiterung von Ziegeleien ein Darlehn von 300 000 .2.% aufgenommen werden. Zur 
Deckung des verbleibenden Bedarfs iſt mit außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs in 
Höhe von 2 195 600 AM gerechnet worden. 

Hiervon waren 690 000 AM bereits für das Vorjahr bewilligt. Die nochmalige Veranſchla⸗ 
gung war notwendig, weil die damit beabſichtigten Grundſtücksankäufe im Rechnungsjahr 1940 
nicht durchgeführt werden konnten. 

Zur Begründung der einzelnen Anſätze wird auf die beſonderen Erläuterungen zum außeror⸗ 
dentlichen Haushalt verwieſen. 


In Vertretung 
Dr. Wiers⸗Keiſer 
Gauhauptmann 
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Förderung des Gerfehts . s — 
Förderung der Energie- und Gasfernverſorgung = 


Summe Einzelplan 7 e 
Wirtſchaftliche Unternehmen 


Kleinbahnen 1 oe er eee — 
Hafen- und Umſchlagsbettiebe F 200 000 
Induſtrielle und gewerbliche Unternehmen — 
Kreditanſtalten T 87 500 
Sonſtige Unternehmen N. ee od, 10 000 


Summe Einzelplan 8 | 297 500 


252 170 


377 320 


535 700 


1 000 


1 166 190 


200 000 
87 500 
10 000 


297 500 


1 000 
1000 
186 000 
312 000 
424 200 


1 000 


925 200 


— oe 


Geſamtausgabe Reinausgabe Zuſchußbedarf] berſchuß kZuſchußbedarf | Überfhuß 
Raw beim nad dem | nad) dem Te 
Haushaltspl ch dem Haushaltspl d e . 
15 m an $ 1 4 plan W va na poe > splan nad) ww 7 plan e 
1 Pe 2245 | Rb Rh . Ih — 
5 6 7 8 9 
93 190 93 190 81 980 93 190 -- 81 980 — 84 
360 000 | 360000 | 325000 | 360 000 -— 324 000 — 86 
205 000 | 205000 | 260000 | 205000 259 000 — 86 
1170 7901 170 7901 076 870 918 620 — 890 870 — 88 
32 840 32 840 32 350 32 840 — 32350 — 92 
1 503 1701 503 170 15311101125 850 — 1219 110 — 94 
10017701001 7701279 500] 466070 — 855 300 — 98 
202470 | 202470 | 352230 | 201 470 — 351 230 — 100 
4 569 230 | 4569 230 | 4939 040 13 403 040 — 4 013 840 — 
403720 | 403720 | 346450 | 403 720 — 346 450 r 108 
98 480 98 480 72 910 98 480 72 910 — 108 
502200 | 502200 | 419360 | 502 200 419 360 = 
71 390 71 390 62 310 71 390 62 310 —- 114 
— — 14 000 —— 14 000 — 116 
614310 | 614310} 858 560] 614310 858 560 — 116 
69 720 69 720 97 000 69 720 97 000 — 118 
348 500 | 348 500 391000 | 348 500 391 000 — 120 
175000 | 175000 60000 | 175000 60 000 — 122 
156000 | 156 000 | 504 700 156 000 504 700 — 122 
50 000 50 000 30 060 50 000 30 000 o 124 
1 484 920 | 1 484 920 | 2017570 | 1 484 920 2 017 570 — 
— fe — 2 = 128 
200 000 | 200 000 — — — 128 
— 4 — — — es 128 
zs — = en Ea 128 
26 880 26.880 — 16 880 = 128 
226 880 | 226 880 — 16 880 87 500 sd 


70 620 
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Nummer des 
Einzelplans 
und des 
Abſchnittes 


Einzelplan 9 
Abſchnitt 90 


= 90a 
ÉS 91 
53 92 
fs 94 
3 96 
ER 97 
4 98 


Einzelplan 0 


SS X n 0 d m 


Abſchnitt 


= 


DD DD ee wm 


Namentliche Bezeichnung des 
Einzelplans und des Abſchnittes 


Finanzverwaltung 
Allgemeine Finanzverwaltung 
Kaſſen verwaltung 


Verwaltung des allgemeinen Kapitalvermögens 
Verwaltung des allgemeinen Grundvermögens 
Steuern und ſteuerähnliche Einnahmen 


Rücklagen : 
Abwicklung der Vorjahr : 
Allgemeine Verſtärkungsmittel 


Geſamt⸗ 
einnabme nach 
dem Haushalts- 
plan für 1941 


38 000 
45 440 


Reineinnahme 


nach dem nach dem 
Haushaltsplan Haushaltsplan 
für 1941 für 1940 
RA RK 


38 000 1 000 
45 440 182 300 


13 020 000 [13 020 000 | 13 030 000 


Summe Einzelplan 9 13 103 440 13 103 440 | 13 213 300 


Wiederholung 
Allgemeine Verwaltung 
Schulweſen 
Kultur⸗ und Gemeinfäloftspflege 
Fürſorgeweſen 


Bauverwaltung 


Offentliche Einrichtungen und Wiriſchaftsfördetung 


Wirtſchaftliche Unternehmen 
Finanzverwaltung 


Summe des ordentlichen Haushaltsplans 19 077 530 19 077 19.077.530 


Außerordentlicher Haushalt 
Allgemeine Verwaltung 
Schulweſen 4 | 
Kultur⸗ und Sen e 
Fürſorgeweſen 


Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, Voltsertüchtiaung 
Offentliche Einrichtungen und Wirtſchaftsförderung 


Wirtſchaftliche Unternehmen 
Finanzverwaltung. 


Summe des außerordentliche Saiishaltaptans 


Jugend- und Geſundheitsweſen. sholtecrtiiétigune 


1 800 

180 340 
124 650 
4.203 610 
1 166 190 


297 500 


1 800 950 

71 600 

4 203 610 3822 050 

1 166 190 925 200 
297 500 


180 340 
124 650 


13 103 440 [13 103 440 | 13 213 300 
18 033 100 
280 000 280 000 80 000 
170000] 170 000 
600000} 600000} 450 000 
425 600 425 600 
720000} 720 000 
— — 3 500 000 
6 300 000 6 300 000 
511170] 511170 
9 006 770| 9 9006 770. 4030 000 


8 


Zuſchußbedarf Überſchuß Zuſchußbedarf 


Geſamtausgabe Relnqusggbe Uberſchuß Seite des 
nach dem 
Haushaltsplan e bal 8 nach dem Haushaltsplan nach dem Haushaltsplan Haushalts- 
für 1941 für 1941 für 1940 für 1941 für 1940 plans 
RK RK | RK RK | RK 


5 


93 380 93 380 75 740 


88250} 88250] 7819 | 88 250 — 78 190 we 136 
16000 | 16 000 1 000 — 22 000 mk = 136 
58190 | 58190 | 166600 | 12750 — — 15 700 138 
— — se — 13020000] — 43 030 000 140 
me a sl ar A — 140 
— ESA — — > = pis 140 
50000 | 50000 | 50000 | 50 000 = 50 000 er 140 


305 820 | 305820 | 371520 | 244 380 13 042 000] 203 930 |13 045 700 


12 797 620 12 841 770 
1 037 500 |1 037 500 | 786790 |1 035 700 — 785 840 — 19 
502 490 | 502 490 — 322 150 rH — — 29 
2 400 950 | 2 400 950 | 2 259 7402 276 300 — 2188140 |. — 35 
8 047 540 | 8 047 540 | 7 239 070 | 3 843 930 — 3 417 020 — 61 
4 569 230 | 4 569 230 | 4 939 040 | 3 403 040 =>» 4 013 840 — 83 
502200 | 502200 | 419360 | 502 200 — 419 360 — 107 
1 484 920 | 1 484 920 | 2017 570 | 1 484 920 — 2017 570 — 113 
226 880 | 226 880 — — 70 620 — — 127 
305 820 | 305820 | 371 530 = 12 797 620 — 12 841 770 133 


— — — — ——— 
—e — . 
SE.. ̃ —-T. . —· — — — e ie 


280 000 | 280000 80 000 “a ae — — 146 
170 000 170 000 = — = zu 146 
600 000 | 600 000 | 450 000 > = e = 146 
425 600 | 425 600 — — a ni fe) 146 
720 000 | 720000 — — — = — 148 
— — 3 500 000 — — — — 148 

6 300 000 | 6 300 000 — — — — — 148 
511 170 511 170 = En — — = 148 


Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 


Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 0 
Allgemeine Verwaltung 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


0 — Allgemeine Verwaltung 


ERBEN 3 Re PT et 
Haushalts- | Haushalts- 
Alb» sa 5 
Stelle Ur das r das 
ſchnitt Ein n a 5 me Rechnungs: Rechnungs- 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


A A ñ——iß5ßvr‚K*K/w᷑. —K—vK—xůÄ—X——ů— 


00 Hauptverwaltung 
Fortdauernde Einnahmen 
Mieten und Pachten 
200 Mieten einſchl. Entſchädigungen für Beheizung, Beleuchtung 


r Br AA PATO RABEN N TERRAIN EEE RR 
und Waſſerlieferung für Dienſtwohnungen SL 5 1 350 600 
Sonſtige Einnahmen 
700 | Erlöſe aus dem Verkauf von unbrauchbar oder entbehrlich 


gewordenen Geräten, von Ausſtattungsgegenſtänden, 
Druckſachen, Akten, Altſtoffen und dergleichen : 100 100 
710 Einnahmen aus Veröffentlichungen 100 100 
720 | Entſchädigung für Einziehung und Abführung der Beiträge 


der Gefolgſchaftsangehörigen an die Deutſche Arbeitsfront 100 — 


790 | Vermiſchte Einnahmen . 150 150 
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Zuſammenſtellung 


Mieten und Pachten 1 350 600 


| Sonſtige Einnahmen 450 350 


1 800 950 


Zuſammen: Sonſtige Einnahmen 450 350 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 00: 


— . ——ů—ů—ů—ů—————————i— “wͥM wUU— — — ttù — — —u—-— 


Zu Stelle 200: Für die Dienſtwohnung des Gauhauptmanns. 


0 — Allgemeine Berwaltung 


Hauptverwaltung 


Perſönliche Verwaltungsausgaben 


beiträge 


060] Unfallfürſorge für aktive Beamte nach dem D. B. G. 


090 Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Sächliche Verwaltungsausgaben 
100] Geſchäftsbedürfniſſe 


101] Unterhaltung und Ergänzung der Geräte 


102 | Bücherei 


104 | Mitteilungsblatt 


110 | Unterhaltung der Dienſtgrundſtücke 
| 111 Bewirtſchaftung der Dienſtgrundſtücke 
120 a) Reiſekoſten 


121 | Unterhaltung der Dienſtfahrzeuge 


130 Gerichts-, Notariats- und Anwaltskoſten 


Zu übertragen: Stellen 100—1 30 


a) Fort dauernde Ausgaben 


Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Dienſtbezüge der außerplanmäßigen Beamten einſchl. Unter⸗ 
haltszuſchüſſe für Beamte im Vorbereitungsdienſt 
Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 


Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge 
Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 


050 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 


Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 


103 | Poſt⸗, Telegramm- und Fernſprechgebühren 


b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 


4 5 
Haushalts- | Haushalts» 
anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RM RK 


178240 | 146 990 


36 470 28 860 


56 380 
36 600 
295 810 
3 340 
10 000 


49 710 


24 700 


7 350 

3 180 
6 160 

623 000 


5 000 
265 790 


15 000 
10 000 


10 000 
10 000 

5 000 5 000 
50 000 


3 000 


25 000 
3 000 
15 000 15 000 
35 000 
12 000 
100 000 
27 500 

1 000 


243 500 


38 000 
15 000 
70 000 
31 500 
1 500 
254 000 


—— nl nn ERS 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: 
Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. 
Zu Stelle 030: 
Für 1 Hausmeiſter 
„ 7 Kraftwagenführer 
„ 1 Tiſchler 
„ 2 Jungboten 
„ 9 Reinmachefrauen 


J ſ f ³ow¹ A] A —— [½T 


Zu Stellen 101, 103 u. 111: Die Anſätze ſind für den Bedarf 
der geſamten Gauſelbſtverwaltung mit Ausnahme der 
Außenſtellen, Anſtalten und ſonſtigen Einrichtungen bes 
meſſen. 

Zu Stelle 110: Val. Sammelnachweis. 


Zu Stelle 120 b: Für die geſamte Gauſelbſtverwaltung mit 
Ausnahme der Anſtalten. 


Zu Stelle 121: Für die geſamte Gauſelbſtverwaltung mit 
Ausnahme der Anſtalten und Einrichtungen. 
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0 — Allgemeine Verwaltung ET 
1 2 95 Eine; AS eE E a 5 a 
Haushalts- | Saushalts- 
Ab⸗ für da gules 
Stelle ür das ür das 
ſchnitt Ein n a h me Rechnungs: | Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
RM RK 


23 
0 — Allgemeine Verwaltung 


Summe der Einnahmen „ 


00: aa 1 800 950 


674 840 


A A ps 1 P 
Haushalts- Haushalts- 
=. | Stelle Wusgabe für das für das 
Jahr 1021. Jahr 1980 
KM. 24 
(00) Uebertrag: Stellen 100—130 | 243500 | 254000 
140 | Für Empfänge, Tagungen uſw. 5 000 5 000 
150 | Betreuung der Gefolgſchaft 15000 [15 000 
| Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben | 263500 | 274 000 
| Sonſtige Ausgaben 
700] Zuſchüſſe zur Dienſtbekleidung 3000 2 000 
701 | Für Luftſchutzzwecke 3 000 3 000 
710 | Wohnungsfürſorge für Gefolgſchaftsmitglieder 6 000 E 
| 790 Vermiſchte Ausgaben ; 1 000 1 000 
Zuſammen: Sonſtige Ausgaben 13 000 6 000 
| b) Einmalige Ausgaben 
| 900 | Für Einrichtung der Verwaltung (2. Rate) 80000 | 120 000 
00) (Für Luftſchutzeinrichtungen in Dienſtgebäuden )) = 10 000 
901 | Für den Bau von Garagen 12 000 — 
| Zuſammen: Einmalige Ausgaben 92000 | 130 000 
Zuſammenſtellung 
| a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 623 000 | 265 790 
| Sächliche Verwaltungsausgaben 263 500 | 274 000 
| Sonſtige Ausgaben 13 000 6 000 
| b) Einmalige Ausgaben 92000 | 130000 
| Summe der Ausgaben Abſchnitt 00: 991 500 | 675 790 


Abſchnitt 00: Zuſchußbedarf 989700 


Zu Stelle 140: Für die geſamte Gauſelbſtverwaltung. 

Zu Stelle 150: Für Gemeinſchaftsveranſtaltungen, weltan⸗ 
ſchauliche und fachliche Schulung, ſowie ſportliche und ge⸗ 
ſundheitliche Ertüchtigung. Dieſe Mittel find für die ge: 
ſamte Gauſelbſtverwaltung, mit Ausnahme der Anſtal⸗ 
ten, beſtimmt. 

Zu 17 — 700: Mehr für neu hinzutretende Kraftwagen: 
ührer. 


Zu Stelle 710: Für Maßnahmen im Sinne der Erlaſſe des 
Reichsminiſters der Finanzen vom 13. VI. 1940 — 
O 4702 — 11/40 VI und 9. X. 1940 — O 4712 — 2701 IV 


Lie. 
Für die geſamte Gauſelbſtverwaltung. 

Zu Stelle 900: Für die Anſchaffung von Dienittraftwagen, 
Einrichtungsgegenſtänden und Geräten ſowie zum Auf⸗ 
bau einer Bücherei. 
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0 — Allgemeine Verwaltung —Y= 
EI 3 4 5 
| Haushalts- | Haushalts- 
Ab: | anſatz anſatz 
Stelle Ein n a h me für das für das 


ſchnitt Rechnungs: | Rechnungs⸗ 
| jahr 1941 jahr 1940 
RK 


RÍE 


01 | Gauräte vn 805 


03 Beiträge zu Verbänden, Vereinen u. dergl. = al 


mer id Sees 
a WE | Oe Ce A 3 . eo: 
Ab: 
ſchntt | Stelle Ausgabe 


0 — Allgemeine Verwaltung 


4 


Haushalts- 


anſatz 
für das 


Rechnungs⸗ 


jahr 1941 
RK 


19) 
Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs⸗ 
jahr 1940 
RM 


01 Gauräte 
| Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 


090 | Aufwandsentſchädigungen 


Sächliche Verwaltungsausgaben 
120 Reiſekoſten 
Sonſtige Ausgaben 


790 | Vermiſchte Ausgaben 


Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
Sächliche Verwaltungsausgaben 
Sonſtige Ausgaben 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 01: 
Summe der Einnahmen re 01: 


Abſchnitt 01: Zuſchußbedarf 


Beiträge zu Verbänden, Vereinen u. dergl. 
Fortdauernde Ausgaben 

Sächliche Zweckausgaben 

Beitrag zum Deutſchen Gemeindetag 

Beitrag zum Gemeindeunfallverſicherungsverband 

Beitrag zur Gemeindeverwaltungs- und Sparkaſſenſchule 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 03: 

03: 

Abſchnitt 03: Zuſchußbedarf 


Summe der Einnahmen 7 


9 000 


1 500 


500 


9 000 
1 500 
500 
11 000 


11 000 


: 5 000 


5 000 


5 000 


9 000 


1500 


500 


9 000 
1 500 
500 

11 000 


11 000 


Zu Stelle 090: 12 Gauräte zu 125 AM monatl. für % Jahr. | 
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0 -— Allgemeine Verwaltung 3 
. RRR E 
Haushalts: | Haushalts- 
Ab⸗ | nn 3 
3 lic das ür das 
EN OO Ei n n a h me Rechnungs: | Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


04 Verfügungsmittel — — 


Wiederholung der Einnahmen 


00 . ] A ꝗ Y “ .. | ee ee 1800 950 
01 Hit TR A en ai ge cis = 
03 TROPA NOR SR NEE . EN OEL a a == 


04 I Sa A eh ee RS eet O LA — — 
| Gejamteinnahmen: 1 800 950 
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TE; 0 — Allgemeine Verwaltung 
22178 le] n 4 CAR 1 
Haushalts: | Haushalts- 
Ab Stelle Aus = be für 925 für pa 
weil See 10h | jahr 1080 
Rh Rh 
04 | Verfügungsmittel 
| 300 | Verfiigungsmittel 100 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 04: 100 000 
Summe der Einnahmen „ 04: = 
Abſchnitt 04: Zuſchußbedarf 100 000 
Wiederholung der Ausgaben 
00 Hauptverwaltung 991 500 
01 Gauräte 11000 
03 Beiträge 5 000 
04 Verfügungsmittel 30000 | 100 000 
| Gejamtausgaben: 
Abſchluß 
Geſamteinnahmen 950 
Geſamtausgaben 786 790 
Zuſchußbedarf: 785 840 


Zu Stelle 300: Davon zur Verfügung des Reichsſtatthalters 


25 000.— AA, zur Verfügung des 


Gauhauptmanns 


5 000.— AM. 
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A 


Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 


Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 2 
Schul weſen 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


2 — Schulwejen y 
AE : a on Stour: 
Haushalts» 
ar für bas 
ſchnitt a Einnahme Rednungs- 
jahr 1941 
RM 
25 Fachſchulen 
Fortdauernde Einnahmen 
| Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gaumuſikſchule Danzig⸗Weſtpreußen 
| Summe der fortdauernden Einnahmen 
| It. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) 88 600 
410 Landfrauenſchule Bohnſack 
| Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 2) 13 700 
420 Landfrauenſchule Gr. Paglau 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) 23 540 
430 | Gaufeuerwehrſchule Danzig-Weſtpreußen 
| Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) 45 300 
440] Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kulturtechnik Bromberg 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
| lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 5) 9 200 
Gejamteinnahmen | 180340 
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sr 2 — Schulweſen 
1411032 > E 3 ESTARSE x 4 EN 
| Haushalts- | Haushalts- 
Woe Stell für I für das 
St 
ſchnitt oe Ausgabe Rechnungs- | Rednungs- 
| jahr 1941 jahr 1940 
| RK RK 


25 Fachſchulen 


a) Fort dauernde Ausgaben 


Sächliche Zweckausgaben 


Förderung von Muſikſchulen im Reichsgau 25 000 


Beihilfen für die Ausbildung von Feuerwehrführern 


Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 30 000 


Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gaumuſikſchule Danzig⸗Weſtpreußen 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) 151 040 
410 | Landfrauenſchule Bohnſack 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 2) 


Landfrauenſchule Gr. Paglau 
| Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) 


Gaufeuerwehrſchule Danzig-Weſtpreußen 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) 


Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kulturtechnik Bromberg 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 5) . 


430 


440 


Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen | 266 490 


5 000 


3u Stelle 430: 


Fortdauernde Ausgaben 
dazu Einmalige Ausgaben 


Zu Stelle 300: Im Reichsgau ſind verſchieden private In⸗ 
ſtitute im Entſtehen begriffen. die durch Gewährung von 
Beihilfen von der Gauſelbſtverwaltung gefördert werden 


ſollen. 
Zu Stelle 400: yes 
dann rden 62 440 RA | ab: Einnahmen 
inmali 12000 „ | 
azu Einmaliges . 


Zuſammen 74 440 RA | 

Zu Stelle 410: | 

Zuſchußbedarf 13 740 RA | 
dazu Einmaliges 45 000 „ 

Zuſammen 58740 ARM | 

3u Stelle 420: | 

Zuſchußbedarf 14560 RM | 

dazu Einmaliges 24000 „ | 


Zuſammen 38 560 AM 


Zuſchußbedarf 
dazu Einmaliges 


28 850 RM 
50000 „ 


Zuſammen 78 850 RA 
453 


Zuſchußbedarf 33 550 RM 


11 860 2AM 
75000 „ 


Zuſammen 86 860 N. 
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2 — Schulweſen —t— 
1 2 3 4 5 
| Haushalts- | Haushalts- 
Ab ö anſatz 88 
il ür das ür das 
nee Ein n a h me Rechnungs- | Rechnungs» 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


pats ae 2 — Schulweſen 


RA : a ; 8 4 5 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab- „ 
r da 
ſchnitt mat Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs- 
NN | jahr 1941 jahr 1940 
RH. RM, 


| b) Einmalige Ausgaben 
900 | Gaumuſikſchule Danzig-Weſtpreußen 


lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) Boa es 12 000 = 
901 | Landfrauenſchule Bohnjad 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 2) r 45 000 = 


902 Landfrauenſchule Gr. Paglau 
lt Unterhaushaltsplan (Anlage 3) . 24 000 


903 | Gaufeuerwehrſchule Danzig⸗Weſtpreußen 


It. Unterhaushaltsplan (Anlage ))) 50 000 — 
904 Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und er an oer 
| It. Unterhaushaltsplan (Anlage 5). . 75 000 ER 


Zuſammen: Einmalige Ausgaben | 206 000 


Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckaus gaben 30 000 
Einrichtungen und Unternehmen 266 490 
b) Einmalige Ausgaben 206 000 


Gejamtausgabe: | 502 490 


Abſchluß 
Geamtennehne 8 180 340 


Geſamtausgabe 


Zuſchußbedarf: 


502 490 
322 150 


——— nf ee — — 
lndaund | seilndenn 
dolo ren 
and y end sil} 
1 * antun 
PLOT y 


r9dnpgeul spilomaid (d 


| Ragusa gene slut umu pd 
{I ninia j ola inde e 


e, 3 e e 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 


Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 3 
Kultur⸗ und Gemeinſchaftspflege 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


1 


3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege Br er 
4 2 3 ENS ˙ a = 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab: ei — 
ür das r das 
ſchnitt BEN Einnabme Rechnungs: | Rechnungs» 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


Allgemeine Kulturverwaltung y 2 
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* 3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 
| —— | fi ae: AZ 4 5 
| Haushalts- | Haushalts» 
Ab · 1 — fie te 
8 
. ſchnitt N Aus g a be Rechnungs: 4 


jahr 1941 | jahr 1940 
RA RK 


Allgemeine Kulturverwaltung 


Fortdauernde Ausgaben 


Perſönliche Verwaltungsausgaben 


000 
020 


Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 


beiträge 20 620 
040 | Rubejtands: und Hinterbliebenen bezüge 2940 
050 | Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen „ 750 


090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 5 590 


Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 8 88 650 


Sächliche Verwaltungsausgaben 
Geſchäftsbedürfniſſe 2322. Pk EEE TT 2 000 
Reiſekoſten Sang A aden, 5 000 


100 
120 
Zuſammen: Sächliche Verwaltungs ausgaben. 7 000 


Zuſammenſtellung 


Perſönliche Verwaltungsausgaben E 88 650 
Sächliche Verwaltungsausgaben . . . . . 7 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 30000 95 650 


Summe der Einnahmen „ S O — 


Abſchnitt 30: Zuſchußbedarf 95 650 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: Zu Stelle 090: Hiervon 4000 .R.A für nebenamtliche 
Bal. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. | Tätigfeit. 


38 
3 — Kultur⸗ und Gemeinſchaftspflege = 
Haushalts- | Haushalts: 
Ab. fie das | fie das 
ſchnitt * Ein n a hme Rechnungs: | Rechnungs⸗ 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RE 
31 Wiſſenſchafts⸗ und Archivpflege 
Fortdauernde Einnahmen 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 Landeskundliche Forſchungsſtelle 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) 200 200 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 31 200 200 


= = 3 — Kulture und Gemeinihaftspfleg 
SES | er MAN SPREE: | E 5 a 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab- fit da, | für bee 
ſchnttt Stelle Aus ae be Rechnungs- Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RE 


31 


300 


301 
310 
350 


400 


900 


Wiſſenſchafts⸗ und Archivpflege 
a) Fort dauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 


Förderung wiſſenſchaftl. Veröffentlichungen über den Reichs⸗ 
gau und für Zuſchüſſe an wiſſenſchaftliche Vereinigungen 


Sonſtige Ausgaben der Wiſſenſchaftspflege 
Für das Schrifttum im Reichsgau und für Kulturpreiſe 
Für die Archivberatungsſtelle 


Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 


Einrichtungen und Unternehmen 


Landeskundliche Forſchungsſtelle 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) 


116 630 


b) Einmalige Ausgaben 
Landeskundliche Forſchungsſtelle 


lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) 13 000 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 60 000 45 000 
Einrichtungen und Unternehmen 116 630 91 660 


b) Einmalige Ausgaben 42 000 


Summe der Ausgaben Abſchnitt 31 218630 | 149 660 
Summe der Einnahmen „ 31 200 200 
Abſchnitt 31: Zuſchußbedarf | 218430 | 149 460 


Zu Stelle 300: 
lichungen über Landesgeſchichte, 


Für Zuſchüſſe zu wiſſenſchaftl. Veröffent⸗ 


Zu Stelle 350: Für Erfaſſung, Schutz und Konſervierung von 
Vorgeſchichte, weſtpr. 


Archivalien, Herausgabe von Inventarien uſw. 


Volkstum, Naturkunde, Kunſtweſen uſw. ferner zur 

Ada wiſſenſchaftl. Vereine. die dieſem Zweck | Zu Stelle 400: 

jenen. b 116 430 AA 
Zu Stelle 301: Für Zuſchüſſe zu beſonderen Forſchungen. sult 1 42 000 „ 


für Beihilfen zu Studienreiſen uſw. 
Zu . 310: U. a. für Heimatdichter und weſtpr. Schrift⸗ 
eller. 


Zuſammen 158 430 24 


: 8 
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Rechnungs- | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege = Y 
| Mr 7 3 = PSY. “DIR 5 
| Haushalts- | Haushalts- 
Wb: | 1 ane 
r Das ur Das 
ſchnitt Stelle Ein n a h me 
| 


32 Kunſtpflege 


Fortdauernde Einnahmen 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gaumuſeum für Kunſthandwerk 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 2) D 100 100 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 32 100 100 
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* 3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 
4 198 1 5 44 7 56 E 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
„ Stelle für das für das 
. ſchnitt Rechnungs: Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
y RM RM 
32 Kunſtpflege 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
300 | Zuſchüſſe für Theater und Wanderbühnen en 150000 | 150 000 
301] Zuſchüſſe für Feſtſpiele 2 I AO) noice 5 000 10 000 
310 | Förderung der Mufitpflege 2. men, or mn, 30 000 30 000 
820% Förderung der Kunſftt : [ 200 000 10 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 885000 | 200000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gaumuſeum für Kunſthandwerk 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage ) 66 400 62 950 
b) Einmalige Ausgaben 
(900)] (Zuſchuß für das Staatstheater Danzig) . dg Le 300 000 
900 Zuſchüſſe für Theater und Wanderbühnen 100 000 — 
e . Ne we 100 000 = 
902 | Gaumujeum fiir Kunſthandwerk 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 2) r 14 000 En 
| Zuſammen: Einmalige Ausgaben | 214 000 300000 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweck ausgaben [ 385000 | 200000 
Einrichtungen und Anterne gn 66 400 62 950 
b) Einmalige Ausgaben . 214000 300 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 32 . . . | 665400 | 562 950 
\ Summe der Einnahmen „ . 100 100 
Abſchnitt 32: Zuſchußbedarf | 665 300 | 562 850 


— B— —— ͤ ͤ ñꝶ———— — i — — ͤ wq—6ääͤ⅛ —— — 


Zu Stellen 300 und 900: Zuſchüſſe ſollen in erſter Linie an Zu Stellen 320 und 901: Für Zuſchüſſe zu Kunſtausſtellun⸗ 


die Theater im befreiten Gebiet und an das Wander⸗ gen und Kulturtagungen im Reichsgau, zur Exteilung 
theater „Landesbühne Danzig-Weſtpreußen“ gewährt von Aufträgen, ſowie zur Unterſtützung von einheimi⸗ 
werden. E | iden Künſtlern uſw. 
Zu Stelle 301: Beſonders für die Aufführung von Daritellun | Zu Stelle 400: 
gen aus der weitpr. Geſchichte. : a || Zuſchußbedarf 66 300 RM 
Zu Stelle 310: Für die Pflege des bodenſtändigen Muſik⸗ beso eineraliods 14.000 „ 
lebens, insbeſondere für Zuſchüſſe an den Konzertring 8 A, 
Danzig⸗Weſtpreußen. | Zuſammen 80300 2% 


A A Tr e  _ ep A ui lu 1 2 ZZ 
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3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege == 
AA A A B e E. A Nein. ae 
Haushalts- | Haushalts: 
Ab. für das ir Des 
ſchnitt Ein n a h me Rechnungs: | Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
RM RK 
Volksbildung und Gemeinſchaftspflege 
Fortdauernde Einnahmen 
Einrichtungen und Unternehmen 
Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) 100 700 67 900 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 33 100 700 67 900 


> A — 3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 
METERSE EE 7 HA ca aes 7 
Haushalts- | Haushalts- 
Ms et firsts | tr bt 
ſchnitt BER Aus gabe Rechnungs: | Rechnungs» 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RE 
33 Volksbildung und Gemeinſchaftspflege 


a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 


| 300 | Begabtenförderung ey Alar. 
— E. w. ab J. 4. 1942 — 


301 | Beihilfen für Schulungskurſe ujw. 
310 | Förderung der Volksbüchereien 
(311)] (Bibliothekariſche Schulung) alt 
350 Zuſchüſſe für die Inſtandſetzung von Verſammlungsſtätten 
301 | Förderung des Laienſpiens eie 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 
Einrichtungen und Unternehmen 


400 Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) 


b) Einmalige Ausgaben 
900 | Für den Aufbau von Volksbüchereien (2. Rate) 
(901) (Für die Einrichtung von Stützpunkt⸗ und Wanderbüchereien) 
901 | Zuſchüſſe für die Inſtandſetzung von Verſammlungsſtätten 


902 | Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) 


Zuſammen: Einmalige Ausgaben 


108 000 


148 550 


100 000 


40 000 


23 000 
163 000 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
Einrichtungen und Unternehmen 
b) Einmalige Ausgaben 


83 000 
148 550 
163 000 


108 000 
100 910 
177 000 


Summe der Ausgaben Abſchnitt 33 394 550 | 385 910 
Summe der Einnahmen „ 88 aie dg 100 700 67 900 
Abſchnitt 33: Zuſchußbedarf | 293850 | 318010 


’ Zu Stelle 300: Für Gewährung von Stipendien uſw. 

Zu Stelle 310: Für Gewährung von Bücherſpenden, zur 
bibliothekariſchen Schulung uſw. e, E 

Zu Stellen 350 und 901: Die ſchlechten Saalverhältniſſe im 

| befreiten Gebiet erſchweren die kulturelle Beeinfluſſung 

der Bevölkerung. Die Beſtrebungen der Kreiſe und Ge— 
meinden auf Beſſerung der mangelhaften Zuſtände 
müſſen auch von Seiten der Gauſelbſtverwaltung unter— 
ſtützt werden. 

Zu Stelle 400: 
Zuſchußbedarf 47 850 RM 
dazu Einmaliges 23 000 „ 


Zuſammen 70 850 . 


Zu Stelle 900: Um den planmäßigen weiteren Aufbau der 
Volksbüchereien im Reichsgau zu gewährleiſten, müſſen 
für eine Reibe von Jahren auch größere einmalige 
Mittel bereitgeitellt werden. Im Hinblick auf die Be⸗ 
ſchaffungsſchwierigkeiten ijt die Einrichtung der Stütz⸗ 
punft- und Wanderbüchereien im Intereſſe der beſſeren 
3 der übrigen Volksbüchereien zurückgeſtellt 
worden. 
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3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege * 
240 [22111 A ER ER 
Ab Stelle 


Einnahme 


34 Heimat⸗ und Volkstumspflege 
Fortdauernde Einnahmen 


Einrichtungen und Unternehmen 


400 Gauſippenamt Danzig⸗Weſtpreußen 

| Summe der fortdauernden Einnahmen 
| lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) 
410] Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 


Summe der fortdauernden Einnahmen 
| It. Unterhaushaltsplan (Anlage 5) . 


| Summe der Einnahmen 


* 


Abſchnitt 34 


4 5 
Haushalts- | Haushalts: 
anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK KM 


5 050 esis 
3 200 3 200 
8 250 3 200 
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* 3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 
. . ae SE | EX 5 ; 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab. Stell für 3, für das 
Y ur 
ſchnitt 1 Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs⸗ 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 
34 Heimat: und Volkstumspflege 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
300 | Förderung des Heimatſchrifttums 38 000 30.000 
301 | Für ſonſtige Zwecke der Heimat- und Volkstumspflege 20 000 5 000 
310] Für die Volkstumsarbeit 150 000 | 350 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 208000 | 385 000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 ] Gauſippenamt Danzig⸗Weſtpreußen 
| Summe der fortdauernden Ausgaben 
| It. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) 37 840 5 
410] Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 5) . 158 030 | 140780 
Zufammen: Einrichtungen und Unternehmen | 195870 | 140780 
b) Einmalige Ausgaben 
900 ] Gauſippenamt Danzig⸗Weſtpreußen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) 7 000 — 
901] Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 5). 20 000 37 500 
Zuſammen: Einmalige Ausgaben 27 000 37 500 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 208 000 | 385 000 
Einrichtungen und Unternehmen 195 870 | 140 780 
b) Einmalige Ausgaben . | 727 000 37 500 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 34 430 870 | 563 280 
Summe der Einnahmen 15 34 8 250 3 200 
Abſchnitt 34: Zuſchußbedarf 422 620 | 560 080 
Zu Stelle 300: U. a. für eine Kulturzeitſchrift der Gauſelbſt⸗ Zu Stelle 400: 
verwaltung. Zuſchußbedarf 32 790 AM 
Zu Stelle 301: Für Zuſchüſſe an Heimatmufeen, für heimat- dazu Einmaliges — a 
liches Brauchtum uſw. ay Siehe at Zuſammen 39 790 AR 
Zu Stelle 310: Für die Vermittlung von deutſchem Kultur⸗ * W 
: 1 : Zuſchußbedarf 154 830 AM 
t Volksdeutſch d Umſiedler, f die Durch⸗ : ; 
führung — N für die 3 — dazu Einmaliges 009. 
und Bearbeitung des volkskundlichen Materials der Zuſammen 174 830 RA 
Umſiedler uſw. 
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3 — Kultur⸗ und Gemeinſchaftspflege — 12 — 
2 2 Be un BEN RA Feed ES 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ ie — für be 
Stell ür das ür das 
ſchnitt er Ein n a 5 me Rechnungs-] Rechnungs» 


35 


Naturkunde und Naturſchutz 


Fortdauernde Einnahmen 


Einrichtungen und Unternehmen 


400] Gaumuſeum für Naturkunde 


Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 6) . 


Bodendenkmalpflege 
(Landesamt für Vorgeſchichte) 


Fortdauernde Einnahmen 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gaumuſeum für Vorgeſchichte 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 7) . 
Sonſtige Einnahmen 


700 | Zuſchüſſe des Reichs und ähnliche Einnahmen 


Zuſammenſtellung 
Einrichtungen und Unternehmen 


Sonſtige Einnahmen 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 36 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


200 200 


200 -- 
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1. 3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 
2 3 1 8 A 
PRE Haushalts- | Haushalts- 
Ab- für bes für bes 
* 
ſchnitt * Aus gabe Rechnungs⸗Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
E K 
35 Naturkunde und Naturſchutz 
| a) Fortdauernde Ausgaben 
| Sächliche Zweckausgaben 
300] Für Naturſchutzſtellen und ſonſtige Zwecke des Naturſchutzes 10 000 10 000 
| — gegenseitig dekungsfáhig mit Stelle 310 — 
310] Für Tiere und Pflanzengärten : 10 000 10 000 
| — gegenseifig deckungsfähig mif Stelle 300 — EPA 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 20 000 20 000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400] Gaumuſeum für Naturkunde 
| Summe der fortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 6) . 97680 | 166 410 
b) Cinmalige Ausgaben 
900 | Einrichtung von Naturſchutzſtellen (2. Rate) . 7 000 7 000 
901] Gaumujeum für Naturkunde 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 6) . n 8 000 19 000 
Zuſammen: Einmalige Ausgaben 15 000 26 000 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 20 000 20 000 
Einrichtungen und Unternehmen 97680 | 166 410 
b) Einmalige Ausgaben A 15 000 26 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 35 132 680 ı 212410 
Summe der Einnahmen es 35 200 200 
Abſchnitt 35: Zülchußbedarf 132 480] 212 210 
36 Bodendenkmalpflege 
(Landesamt für Vorgeſchichte) 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
| 000 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 19 980 12 640 
020 | Vergütungen der > di 1 805 Soritverfihenungs 
| beiträge J 15 190 10 250 
030 | Löhne der Arbeiter einſchl. eee en. t 4 000 — 
040 | Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge 1 000 630 


050 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen „„ 380 220 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben a O 3280 2 960 
Zuſammen: Perſönliche 2 43 830 26 700 


Zu Stelle 900: Es find 2 Bezirks⸗ und etwa 25 Kreisnatur⸗ 
ſchutzſtellen einzurichten. 
Zu Abſchnitt 36: 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: 


Zu Abſchnitt 35: 

Zu Stelle 300: U. a. für Zuſchüſſe an Bezirks- und RKreis- 
naturſchutzſtellen. 

Zu Stelle 310: Im Reichsgau fehlt es an dieſen wichtigen 
Volksbildungseinrichtungen faſt gänzlich. 


Zu Stelle 400: 
Zuſchußbedarf 97 480 RM 
dazu Cinmaliges 8000 „ 


Zuſammen 105 480 24M 


Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. 
Zu Stelle 030: Für 2 Arbeiter. 


Zu or 090: Hiervon 2500 24M fiir nebenamtliche Tätig⸗ 
eit. 
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3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 


u GA 


1 2 KIA 
3 
Ab⸗ anſatz 
„Stelle Ein n a h me für das 
ſchnitt Rechnungs⸗ 


jahr 1941 
RK 


5 
Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1940 
RA 
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* 3 — Kulture und Gemeinſchaftspflege 
. 3 . 
e Haushalts: | Haushalts⸗ 
Ab⸗ fires | far das 
sh ur da a 
eget e Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs: 
| jahr 1941 jahr 19 
RK RM 
(36) Sächliche Verwaltungsausgaben 
100 | Geſchäftsbedürfniſſe 1 000 1 200 
101 | Unterhaltung und Ergänzung der Geräte 200 400 
102 | Bücherei 50 50 
| 103 | Bojt-, Telegramm und Fernſprechgebühren 500 500 
111 | Bewirtſchaftung der Dienſtgrundſtücke 1.000 1 500 
120 | Reiſekoſten 6 000 6 000 
Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 8 750 9 650 
Sächliche Zweckausgaben 
300 | Fachbedarf . 3 000 3 000 
301 | Beihilfen für die vorgeſchichtlichen Abteilungen der Heimat⸗ 
muſeen und für die Sammlungen der Außenſtellen 5 3 000 6 000 
302 | Für Ausgrabungen 20 000 15 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 26 000 24 000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gaumuſeum für Vorgeſchichte 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
| It. Unterhaushaltsplan (Anlage 7) . 102 880 — 
Sonitige Ausgaben 
720 | Vermiſchte Ausgaben 100 100 
b) Einmalige Ausgaben 
900] Einrichtung der Außenſtellen in Thorn und Marienwerder 
| DA aa bt tee a peg 1 000 3 000 
(901)| (Für erſtmalige Beſchaffung des Fachbedarfs) ai 5000 
901 | Gaumuſeum für Vorgeſchichte 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 7) . 22 000 — 
Zuſammen: Einmalige Ausgaben 23 000 8 000 
Zu Stellen 101, 102, 103 u. 111: Nur für die Außenſtellen Zu Stelle 400: 
in Thorn und Marienwerder. Zuſchußbedarf er 999 RM 


uſw. 
Zu Stelle 302: In erſter Linie für ſogenannte Rettungs- 
grabungen, die durch die umfangreichen Wege- und Bau⸗ 


| 

Zu Stelle 300: Für Fachliteratur, Werkſtatt⸗, Fotobedarf h dazu Einmaliges 
| 
| 


arbeiten veranlaßt werden. 


Zuſammen 124 680 RAMA 


ſchnitt 


37 


Einnahme 


Bau⸗ und Kunſtdenkmalpflege 
(Amt für Denkmalpflege) 


Fortdauernde Einnahmen 
Sonſtige Einnahmen 
700] Zuſchüſſe des Reiches uſw. 


Haushalts-] Haushalts- 
anjag anſatz 
für das für das 
Rechnungs-] Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 
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wm 3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 
BER. SANS CNA AA 22 DEGAS. | BOSE: Dir IE 
| Haushalts- | Haushalts- 
o> sth ER 2 
eee Jah 1981 | jad 1940, 
| RM RK 
(36) Zuſammenſtellung 
| a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben Fe ER 43 830 26 700 
Sächliche Verwaltungsaus gaben 8 750 9 650 
| Sächliche Zwedausgaben . . . . . +. 26 000 24 600 
| Einrichtungen und Unternehmen . . . . 102 880 — 
Sonſtige Ausgaben „0 ae, lee Cae 100 100 
b) Einmalige Ausgaben 23 000 8 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 33 204 560 68 450 
| Summe der Einnahmen 7 . 200 ~~ 
Abſchnitt 36: Zuſchußbedarf | 204 360 68 450 
37 Banu: und Kunſtdenkmalpflege 
(Amt für Denkmalpflege) 
a) Fort dauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
000 | Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 46 440 34 190 
020 Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs— 
beiträge bs SA Pee A Aa SS 45 740 35 520 
030 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverfiherungsbeiträge . . 8 500 5 700 
040 | Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge N 2 320 1710 
050 Notſtandsbeihilfen und Anterſtützun een .. 850 670 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 4510 5 510 
Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 108 360 
Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: | Zu Stelle 090: Hiervon 2500 2.4 für nebenamtliche 


Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. 5 Tätigkeit. 
Zu Stelle 030: Für 3 Lohnempfänger. 
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3 — Kultur⸗ und Gemeinſchaftspflege * 
SE a F meee N NEE ME 
Haushalts- Haushalts- 
Ab⸗ 1 — 
2 ur das r das 
ſchnitt un Ein n a h me Rechnungs- Rechnungs- 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


= 3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 
1 =: Poe Ch 1 2 O es * em y 1 5 
Haushalts- Haushalts- 
Mb | für dus | für bes 
S r 
ſchnitt e Ausgabe Rechnungs-] Rechnungs- 
| jahr 1941 jahr 1940 
RA RM 
(37) Sächliche Verwaltungsausgaben 


| 100 | Geſchäftsbedürfniſſe EI PE pack EA ee 2 000 
101 | Unterhaltung und Ergänzung der Gerte 500 
\ ROBB f !:!!! ie 100 
103 | Poſt⸗, Telegramm- und Fernſprechgebühren 1 800 
111 | Bewirtſchaftung der Dienſtgrundſtücke . . 1800 
120 Reiſekoſten a A th ae a me 4 500 


Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 9 700 


Sächliche Zweckausgaben 
ß giao Mate tae ee pe 3 500 


301 | Anfertigung zeichneriſcher Aufnahmen von Bauwerken 5 000 
— übertragbar — 


302 | Beihilfen für Inſtandſetzung und Erhaltung von denkmal⸗ 
pflegeriſch wertvollen Gebäuden und Kunſtgegenſtänden 40 000 


— tiberfragbar — 


303 | Für die Beſtandsaufnahme (Inventarifation) . . . - 5.000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 53 500 


Sonſtige Ausgaben 
720 Vermischte Ausgaben e by  . ... . . . 100 


b) Einmalige Ausgaben 
900 | Einrichtung von Außenſtellen der Denkmalpflege (2. Rate) . | 1000 


(901)] (Für den Ankauf einer 3 in a 
[Gr. Werder ]) b ; 5 — 


(902) (Beihilfe für die — . —. von 3 eee 


in Thorn) ; t — 
(903)] (Beihilfen für einmalige R an 
Ordenskirche)n SAGs E 
901 | Inſtandſetzung der Marienkirche in Danzig (2. Rate). . . 20 000 


Zuſammen: Einmalige Ausgaben 21 000 109500 


Zu Stellen 101, 102, 103 und 111: | 3u — —— 901: nt N LEN le in 
ür die A tellen i d Elbing. anzig wurde früher in erſter Linie aus Mitteln der 
Nur für die uBenf e a... toy Se rity | Freien Stadt Danzig bezahlt. Um die Weiterführung 
Zu Stelle 300: Für Fachliteratur, Spezialkarten, Werkſtatt⸗ des ſchon ſeit vielen Jahren laufenden Inſtandſetzungs⸗ 
und Fotobedarf. \ werkes nicht zu gefährden, müſſen aud in dieſem Jahre 

Zu Stelle 302: U. a. für Bürgerhäuſer, Kirchen uſw. | Mittel für diejen Swed bereit geitellt werden. 
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3 — Rultur- und Gemeinſchaftspflege 3 
1 2 n i E. 4 i 1 8 5 4 
Haushalts- | Haushalts» 
Ab» : € 50 fee 
tell ür Das ür das 
ſchnitt ä Ei n n a h me Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


38 Bauberatung 


Fortdauernde Einnahmen 
Sonſtige Einnahmen 
700 | Erſtattungen der Kreiſe und Gemeinden ss 10 000 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 38: 10 000 — 


Sächliche Verwaltungsausgaben 


100 | Geſchäftsbedürfniſſe 2 000 


120 Reiſekoſten 5 000 


Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 7 000 
Zuſammenſtellung 


Perſönliche Verwaltungsausgaben 30 640 


— 3 — Kultur⸗ und Gemeinſchaftspflege 
e r „ ‘ 
Saushalts- Haushalts: 
Ab. für das | für bes 
| I 5 
ſchnt Stelle Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs: 
| jahr 1941 | jahr 1940 
y RH RH 
(37) Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
his Perſönliche Verwaltungsausgaben 8 108 360 83 300 
Sächliche Verwaltungsausgaben 9 700 8 200 
Sächliche Zweckausgaben 53 500 52 500 
Sonſtige Ausgaben noni on nid 13d sim. 100 100 
| b) Einmalige Ausgaben 21 000 | 109500 
| Summe der Ausgaben Abſchnitt 3 192 660 | 253 600 
Summe der Einnahmen „ 37 : — 
Abſchnitt 37: Zuſchußbedarf | 192660 | 253 600 
38 Bauberatung 
Fort dauernde Ausgaben 
Persönliche Verwaltungsausgaben 
020] Vergütungen der vmoekehten or ¡AE 
beitrage 29 760 
| 050 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 280 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 600 
Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 30 640 


Sächliche Verwaltungsausgaben 7 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 388 . . . . 37 640 
Summe der Einnahmen „ G 10 000 


| Abſchnitt 38: Zuſchußbedarf 27 640 


Vorbemerkung zu Abſchnitt 38: 3 | geltalten. Es ijt in Ausſicht genommen, die Kreiſe und 
a — 85 1 5 ie 2. für pen 2 Gemeinden zur Koſtenerſtattung heranzuziehen. 
(Beratungsſtelle für Hochbau) und für die Beratungs⸗ Zu den perſönlichen Y lt ben: 
itelle für Tief⸗ und Ingenieurbau veranſchlagt. Die Ein⸗ A e 
richtung dieſer beiden Stellen iſt für eine ſachgemäße Val. Sammelnachweis für die verſönlichen Ausgaben. 
Bauberatung der Kreiſe und Gemeinden des Reichsgaus 
Danzig⸗Weſtpreußen erforderlich, die nicht über die 
nötigen Fachkräfte verfügen, um ihre Bauten ſinnvoll zu 


3 — Kultur⸗ und Gemeinſchaftspflege er 
1 2 4 3 er ORS 24 5 
Haushalts: | Haushalts» 
Ab. fines | be 
ür da 
ſchnitt * Einnahme : Rechnungs: | Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
RU RK ) 
39 Landſchaftsgeſtaltung 


(Gaulandſchaftsamt) 


Fortdauernde Einnahmen 


Sonſtige Einnahmen 


700] Erſtattungen für Auftragsarbeiten 5 000 Sig 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 39: 5000 ni: 


. e sabuuinsell AAA 
1 Zu Abſchnitt 39: 


Zu Stelle 700: Es iſt beabſichtigt, dieſe Koſten, die die Ge⸗ | 
meinden, Kreiſe ujw. zu tragen haben, zunächſt nad 
dem Arbeitsumfang von Fall zu Fall zu berechnen. 
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== 28 5 3 — Kultur⸗ und Gemeinſchaftspflege 
tg si Se TE Seed re A 
| 4 Haushalts- | Haushalts- 
Ab: | anſatz anſatz 
E Stelle Ausgabe für das für das 


Rechnungs-] Rechnungs» 
jahr 1941 jahr 1940 
IM RM 


39 | Landſchaftsgeſtaltung 
(Gaulandſchaftsamt) 


a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
020 | Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
| di a ee ee ee 
050 | Notitandsbeihilfen und Unterjtügungen . 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 


| Sächliche Verwaltungsausgaben 
100 | Geſchäftsbedürfniſſe. 
120 Reiſekoſten 
Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 


| Sächliche Zweckausgaben 

300] Für den Fach bedarf. 

301 Schulung, Werbung und Veranſtaltungen 

| 302 | Fachwiſſenſchaftliche Wnterjuchungen . 

| Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 
| Sonſtige Ausgaben 

| 720] Vermiſchte Ausgaben 


| b) Cinmalige Ausgaben 

| 900 | Einrichtung der Dienſtſtelle . 

Zuſammenſtellung 

a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
Sächliche Verwaltungsausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
Sonſtige Ausgaben 

b) Einmalige Ausgaben 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 39 
Summe der Einnahmen 5 . 

Abſchnitt 39: Zuſchußbedarf 23 310 * 


Vorbemerkung zu Abſchnitt 39: Das Gaulandſchaftsamt wird Zu Stelle 090: Hiervon 1000 %%% für nebenamtliche 
vorausſichtlich am 1. Oktober 1941 eingerichtet werden. Tätigkeit. 
a. “eh a Tu find im allgemeinen für % Jahr Zu Stelle 300: Für Fachliteratur, Karten, techn. Hilfsmittel 
erechnet. ulm, 

Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: Zu Stelle 900: In erſter Linie für die Einrichtung der 


Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. Zeichenräume ſowie die Beſchaffung des Fachbedarfs. 


3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege = ql = 
“ans 3 3 Ra 
5 Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ ö ento 1 5 
ür das ür das 
ſchnitt Stelle Ein n ah me Rechnungs: Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


Miederholung der Einnahmen 


30 Allgemeine Kulturverwaltung 

31 Wiſſenſchafts⸗ und Archivppflege 

32 Kunſtpflege 

33 Volksbildung und Gemeinſchaftspflege 

34 Heimat: und Volkstumspflege 

35 Naturkunde und Naturſchutz 

36 Bodendenfmalpflege Hoge 
(Landesamt für Vorgeſchichte 

37 Bau: und Kunſtdenkmalpflege 
(Amt für Denkmalpflege) 

38 Bauberatung 

39 Landſchaftsgeſtaltung 

(Gaulandſchaftsamt) 


Geſamteinnahmen: 


100 700 
8 250 
200 

200 


10 000 


2 5 000 


124 650 


37 


39 


ee OR Soe 


3 — Kultur: und Gemeinſchaftspflege 


Ausgabe 


Wiederholung der Ausgaben 
Allgemeine Kulturverwaltung 
Wiſſenſchafts⸗ und Archivpflege 
Kunſtpflege 
Volksbildung und Gemeinſchaftspflege 
Heimat⸗ und Volkstumspflege 
Naturkunde und Naturſchutz 


Bodendenkmalpflee 
(Landesamt für Vorgeſchichte) 


Bau: und Kunſtdenkmal pflege 
(Amt für Denkmalpflege) 


Bauberatung 


Landſchaftsgeſtaltung ; 
(Gaulandſchaftsamt) 


Geſamtausgaben: 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen 


Geſamtausgaben 


+ 


Haushalts- 


anſatz 
für das 


Rechnungs- 


jahr 1941 
RK 


95 650 
218 630 
665 400 
394 550 
430 870 
132 680 
204 560 


192 660 


37 640 


28 310 


2 400 950 


124 650 


2 400 950 
Zuſchußbedarf: 


2 276 300 


2 259 740 
2 188 140 


5 


Saushalts- 


anſatz 
für das 


Rechnungs- 
jahr 1940 
RK 


63 480 
149 660 
562 950 
385 910 
563 280 
212 410 

68 450 


253 600 


2 259 740 


71 600 


62 


61 


Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 


Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 4 


Fürſorgeweſen 
für 


das Rechnungsjahr 1941 
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4 — Fürſorgeweſe ent, 
SEEN Rae u FA plo |e di 
Haushalts: | Daushalts- 
Wb» 7 5 anſatz 
Stelle ür das für das 
ſchnitt Ein n a 5 me Rechnungs- Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
E RM 


40 | 


Allgemeine Fürſorgeverwaltung 
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4 — Fürſorgeweſen 


Ba. me 
Ab: 
ſchnitt Stelle 
40 
000 
020 
(030) 
0⁴⁰ 
| 
050 
' 090 
100 
120 
| 130 
| 200 
790 


Allgemeine Fürſorgeverwaltung 
Fortdauernde Ausgaben 

Perſönliche Verwaltungsausgaben 

Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
beiträge Meer chaten xi ig 


(Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverfiherungsbeiträge) . 
Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 
Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 

Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 


Sächliche Verwaltungsausgaben 
Geſchäftsbedürfniſſe 

Reiſekoſten 

Gerichts-, Notar- und Anwaltskoſten 


Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 


Perſönliche Zweckausgaben 
Koſten für Sachverſtändige 


Sonſtige Ausgaben 
Vermiſchte Ausgaben 


Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
Sächliche Verwaltungsausgaben 
Perſönliche Zweckausgaben 
Sonſtige Ausgaben 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 40: 
Summe der Einnahmen A 40: 


Abſchnitt 40: Zuſchußbedarf 


4 


Haushalts- 
anſatz 
für das 


Rechnungs- 


jahr 1941 
RK 


4160 
1080 


2030 


108 630 


4 000 
3 000 


500 


7 500 


5 000 


500 


108 630 
7 500 

5 000 
500 

121 630 


121 630 


5 


Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1940 
RK 


66 920 


13 880 
3 000 
3 350 

810 


1 670 


89 630 


4 000 
4 000 


500 


8 500 


10 000 


500 


89 630 
8 500 
10 000 


500 


108 630 


108 630 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: | 
Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. 
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4 — Fürſorgeweſen pot. ics 
1 2 ? 3 ix os u EB 6 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
Stelle Einnahme für das für das 


ſchnitt 


Rechnungs: Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
RK Rh 


41 Fürſorge für Landhilfsbedürftige. Beſſerungs⸗ 
| und Bewahrungsweſen. Pflege: und Siechen⸗ 
| weſen 


a) Fortdauernde Einnahmen 


Gebühren und Beiträge 
000 | Zahlungen der Behörden für n eee und 


I Re E Bee N ; er Ny 54 750 35 000 
010 | Pflegekoſten von ee fiir phot Alte 

und Sieche 3 . 126 000 126000 
011 | Pflegekoſten von ſonſtigen . de ane. 5 

Alte und Siehe. . . 465 000 | 328 000 


Zuſammen: Gebühren und Beiträge | 645750 | 489 000 


Einrichtungen und Unternehmen 


400 | Gauarbeits- und Pflegeanſtalt Konitz 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) o 359 400 | 306 500 


410 | Gaualterserholungsheim Schwetz 
| Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage )) 72 940 24 500 


420 | Gaupflegeheim Conradshammer 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage )))) 57 230 45 000 


Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen | 489570 | 376 000 


Sonſtige Einnahmen 


700 | Rückerſtattung von Feten een Ak ae 
bedürftige 3 2 500 5 000 


— 5 5 — — —äẽ l; ——— — — nn 


Zu Stelle 000: Zu Stelle 011: 
Für 100 Rorrigenden und Aſoziale in der Anſtalt Koniz Für na) 23 Siehe uſw. in der Anſtalt Conradshammer 
zu 1,50 Ads tgl. | zu 1.50 RM tgl. 
| b) 2 Sieche ulm. 1 der Anſtalt Königstal 
zu 1.50 RM tg 
Zu Stelle 010: | e) 660 Baltendeutſche in der Anſtalt Schwetz 
Für a) 110 Sieche uſw. in der Anſtalt Konitz. | zu 2,50 AM tgl. für 9 Monate. 


b) 110 Sieche uſw. in der Anſtalt Conradshammer, | 
c) 10 Siehe uſw. in der Anſtalt Königstal. | 


zuſ. 230 Siehe zu 1,50 AM tal. | 


65 
4 — Fürſorgeweſen 


AT 1 — an — — 5 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab- 1 5 für pra 
r Da: 
ſchnitt em Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RA RÁ a 
41 Fürſorge für Landhilfsbedürftige. Beſſerungs⸗ 
und Bewahrungsweſen. Pflege⸗ und Siechen⸗ 
weſen 
| a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
A. Fürſorge für Landhilfsbedürftige 
300 | Fürſorgekoſten für Landhilfsbedürftig ge 550 000 | 600 000 
: — gegenseifig deckungsfähig mit Stelle 310 — 
(310)| (Pflegekoſten für Landhilfsbedürftige in gaueigenen Anſtalten) e 100 000 
310 | Pflegekoſten für Landhilfsbedürftige in fremden Anſtalten . 50 000 50 000 
— gegenseitig deckungsfähig mit Sfelle 300 — 
320 | Unterſtützung hilfsbedürftiger Deutſcher im Auslande 5 000 15 000 
B. Beſſerungs⸗ und Bewahrungswejen 
340 | Unterbringung Arbeitsſcheuer ujw. in fremden Anſtalten 
(einſchl. Transport und Nebenkoſte n 5 000 5 000 
350 | Zuſchüſſe an Vereine und Einrichtungen des Beſſerungsweſens 5 000 5 000 
C. Pflege⸗ und Siechenweſen 
370] Allgemeine Ausgaben der Siechenfürſoe an 5 000 5 000 
380 | Zuſchüſſe für Alters: und Siechen heine 15 000 15 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 635000 | 795 000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gauarbeits- und Pflegeanſtalt Konitz , 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) orn. D/A MOS 546500 
410 | Gaualterserholungsheim Schwetz 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage ) 579 900] 324 790 
420 | Gaupflegeheim Conradshammer 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) er ürſerge. ür 203 850 171580 
Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen 1357 990 | 1 042 870 
FCC 
Zu Stelle 370: Für Transportfolten, vorübergehende Untere Zu Stelle 410: 
bringung in fremden Anſtalten uſw. : | Zuſchußbedarf 506 960 RM 
= Sur ¿beba j 215 340 AM 
Uſchu Y LM 
dazu Einmaliges _72000_„_ eS Juſchugbedarf 146 120 2.M 
Zuſammen: 287 340 AA dazu Einmaliges 5 000 „ 


Zuſammen: 151 120 AM 


4 — Fürſorgeweſen * 
PPP 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ ae ies 
t Das ur Das 
ſchnitt Breit Ein n a 5 me Rechnungs: | Rechnungs: 
jahr 1941 | jahr 1940 
RE RM 
(41) | Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Einnahmen 
| Gebühren und Beiträge Be se TE 488 000 
| Einrichtungen und Unternehmen . . . . = , | 489570 | 376000 
| Sonſtige Einnahmen ahm n ee 2500 5 000 
| Summe der Einnahmen Abſchnitt 41: | 1137820 | 870 000 
| 
| 
42 Fürſorge für Geiſteskranke, Schwachſinnige 
und Fallſüchtige 
Fortdauernde Einnahmen 
Gebühren und Beiträge 
' 000 | Pflegekoſten von Fürſorgeverbänden für Geiſteskranke uſw. 1340 300 1 551 000 
001] Pflegekoſten von anderen sis tits für He 
uſw. 0 203.000 | 203 000 
Zuſammen: Gebühren und Beiträge 1 543 300 |1 754 000 
Zu Abſchnitt 42: Zu Stelle 001: 
Zu Stelle 000: Für a) 20 Kranke in der Anſtalt Conradſtein 
Für a) 300 Kranke in fremden Anſtalten zu 5,50 RM tal. 
b) 1480 Kranke in der Anſtalt Conradſtein b) 120 Kranke in der Anſtalt Conradſtein 
c) 350 Kranke in der Anſtalt Silberhammer zu 3,30 ALA tgl. 
d) 30 Kranke in der Anſtalt Conradshammer c) 20 Kranke in be Anftalt Silberhammer 


aul. 2160 Kranke zu 1,70 ZA tal. | zu 2.50 AM tal. 
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ment K. 4 — Fürſorgeweſen 
22 A 3 FE ER 5 
Haushalts | Haushalts: 
Ab: ne reine 
ür das r das 
ſchnitt 1 Aus gabe Rechnungs: | Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
N RK RK 
(4) b) Einmalige Ausgaben 


900 | Gauarbeits- und Pflegeanſtalt Konitz 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) 


(901) (Gaualterserholungsheim Schwetz 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 2)) 


901 | Gaupflegeheim Conradshammer 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) 


Zuſammen: Einmalige Ausgaben 


Zuſammenſtellung 

< a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
Einrichtungen und Unternehmen 

b) Einmalige Ausgaben 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 41: 
Summe der Einnahmen „ 41: 


Abſchnitt 41: Zuſchußbedarf 


42 Fürſorge für Geiſteskranke, Schwachſinnige 
und Fallſüchtige 


a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 


300 | Pflegekoſten für Geiſteskranke uh in fremden Anſtalten 
(einſchl. Nebenkoſten) ien und eine: 


310 | Allgemeine en si dem Gebiet der Sürjorge für 


170 000 
100 000 


11 000 
281 000 


635.000 | 795 000 
1 357.990 | 1 042 870 


77 000 | 281000 

2 069 990 | 2 118 870 
1 137 820 | 870000 
932 170 | 1 248 870 


421500 | 542000 


Geiſteskranke 10 000 20 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 431500 | 562 000 
Zu Abſchnitt 42: Zu Stelle 310: Für Entlaſſungsfürſorge uſw. 


Zu Stelle 300: 


a) 250 Kranke in oſtpr. Anſtalten 
b) 100 Kranke in ſonſtigen Anſtalten 


zuſ. 350 Kranke zu durchſchnittlich 3.30 AM tal. 


4 — Fürſorgeweſen aioe 
1 2 3 > 4 eR A 
Haushalts- | Haushalts: 
Ab- ie eae für das 
ſchnitt 9 Einnahme Rechnungs- Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RE RM 
(42) Einrichtungen und Unternehmen 
400 Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Rieſenburg. 
| Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage j) . .| 628500 | 398000 
410 | Gauheil- und Pflegeanſtalt Conradjtein . 
. Summe der fortdauernden Einnahmen 
| It. Unterhaushalisplan (Wnlage 5) demoledor 812120010 258 000 
| 420 | Gaufürforge- und Pflegeanſtalt Silberhammer 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 6) N Ai 52 050 50 700 
Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen | 992750 | 706 700 
Zufammenftellung 
Gebühren und Beiträge (1543300 1 754 000 
Einrichtungen und Unternehmen. 992 750] 706700 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 422 2536 050 | 2 460 700 
43 Fürſorge für Blinde und Gehörloſe einſchl. des 
Bildungsweſens 
Fortdauernde Einnahmen 
Gebühren und Beiträge 
000 | Pflegekoſten von Fürſorgeverbänden für Blinde 74 460 62 000 
001 | Pflegekoſten von ſonſtigen Koſtenträgern für Blinde. . . 1000 1 000 
010 | Pflegekoſten von Fürſorgeverbänden für Gebórloje . . . 40 340 80 000 
011 Pflegekoſten von fonftigen Koſtenträgern für Gehörloſe  . 1200 1250 
Zuſammen: Gebühren und Beiträge | 117 000 | 144 250 
Zu Abſchnitt 43: Zu Stelle 010: 


Zu Stelle 000: 


Für a) 30 Blinde in fremden Anſtalten, 


Für 65 Gehörloſe zu 1,70 N tal. 


b) 90 Blinde in der Anſtalt Königstal, 
guj. 120 Blinde zu 1,70 N tal. 


— Mor 4 — Fürſorgeweſen 
SAR | ERA a 3 Poa SR 4 y 5 
( Haushalts- | Saushalts- 
Ab⸗ t anſatz anſatz 
Stelle Ausgabe für das für das 


Rechnungs- Rechnungs⸗ 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RU 


Einrichtungen und Unternehmen 


400 Gauheil- und Pflegeanſtalt Riejenburg . 
| Summe der fortdauernden Ausgaben 
| lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) 


410 | Gaubeil: und Pflegeanſtalt Conraditein . 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 5) 


420 | Gaufürſorge⸗ und Pflegeanſtalt Silberhammer 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 6) 357 050 


Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen | 3 097 440 


604 030 


2 096 990 |1 826 530 


328 850 


b) Cinmalige Ausgaben 


'(900)| (Gau⸗Heil⸗ und Pflegeanſtalt Conradſtein 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 5)) 


Zuſammenſtellung 

a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 562 000 
2 759 410 


150 000 


431 500 


Einrichtungen und Unternehmen 3 097 440 


b) (Einmalige Ausgaben) 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 42: 
72 42: 


Summe der Einnahmen AS 
Abſchnitt 42: u 


992 890 


1010 710 


43 Fürſorge für Blinde und Gehörloſe einſchl. des 
Bildungsweſens 


a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
A. Blindenfürſorge 


Koſten für Blinde in fremden een 3 und RER 
(einſchl. Nebenkoſten) , d 


zu übertragen: Stelle 300 


Zu Abſchnitt 42: Zu Abſchnitt 48: 
Zu Stelle 400: Zuſchußbedarf 14900 AM 3u Stelle 300: 
Zu Stelle 410: Zuſchußbedarf 1784 790 RM Für a) 23 Blinde zu 2,50 RA tal. 


Zu Stelle 420: Zuſchußbedarf 305 000 RM E b) 18 Blindenſchüler zu 6— RAM tal. 
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4 — Fürſorgeweſen a tae 
Haushalts-] Haushalts- 
anſatz anſatz 
Stelle fiir das für das 


Ab⸗ 
ſchnitt 


| 


Cinna h me . Rechnungs-] Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


Einrichtungen und Unternehmen 


400] Gaublindenanſtalt Königstal 


Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 77 51200 48 000 


410 | Gaublindenheim Bromberg 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 8) £ palm?) nolyg 5 940 — 


420 | Gaugehörloſenſchule Bromberg 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage h)) 25 500 11000 


Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen 82 640 59 000 


Zuſammenſtellung 
Gebühren und Beiträgghnnee 117000 | 144 250 
Einrichtungen und Unternehmen ennemmalug 82 640 59 000 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 43 199 640] 203 250 


71 


— ee 4 — Fürſorgeweſen 


2 — a — 4 5 
| Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
Stelle für das für das 
ſchnitt Rechnungs-] Rechnungs- 
Tage IBAN jahr * 0 
| 
(43) Übertrag: Stelle 300 60400 | 75.000 
310 Zuſchüſſe für Berufsausbildung der Blinden und Sonder⸗ 
og u " Ph SS ITA oe 15 000 15 000 
| 
320 Beihilfen an Blindenvereine und Einrichtungen : 5 000 5 000 
| 
| B. Gehörloſenfürſorge 
350 Koſten für Gehörloſe in po ci und EN 
(einſchl. Nebenkoſten) ee 3 101 000 | 125000 
360 Zuſchüſſe für a der paren und Sonder⸗ 
fürſorge 10 000 10 000 
| 370 Beihilfen an Gehörlojenvereine und-Einrichtungen . 3 5 000 5 000 
Zuſammen: Sächliche Zwedausgaben | 196 400 | 235 000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gaublindenanſtalt Königstal 
| Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 7) ; 142420 | 130370 
410 | Gaublindenheim Bromberg 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 8) \ 41 360 ae 
420 Gaugehörloſenſchule Bromberg 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 9) 3 111 960 97 990 
Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen | 295740 | 228 360 
| b) Einmalige Ausgaben 
| 900 | Gaublindenanſtalt Königstal 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 7) 19 000 
' 901 | Gaugehörloſenſchule Bromberg 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 9) 15 000 
Zuſammen: Einmalige Ausgaben 23 000 34 000 


3u Gtelle 350: 


Für a) 50 Schüler i. d. Städt. Gehörloſenſchule 
in Danzig zu 2,50 AM tal. 
b) 30 Schüler in anderen Anſtalten 
zu 5.— ARM tal. 


Zu Stelle 400: 
Zuſchußbedarf 


Zu Stelle 4 
Zuſchußbebarf 


dazu Einmaliges 


| dazu Einmaliges 


Zu Stelle 2 Zuſchußbedarf 


Zuſammen 107 220 .2.M 
35 


Zuſammen 93 460 24 
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4 — Fürſorgeweſen dE 
r | E EURE 4 5 
Haushalts- Haushalts- 
Ab- für da fi — 
Ur das Ur da 
ſchnitt on Einnahme Rechnungs: | Redjnungs. 
jahr 1941 jahr 1940 
RÍE IM 
44 Fürſorge für Körperbehinderte 
Fortdauernde Einnahmen 
Gebühren und Beiträge 
000 | Erſtattungen der Bezirksfürſorge verbände 96 200 71 000 
001 | Erſtattungen ſonſtiger Koſtenträgenrnr von 2000 1.000 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 44: 98 200 72 000 


Zu Stelle 000: Es wird mit rund 155 Körperbehinderten 
zu einem Koſtenſatz von 1,70 RM tal. gerechnet. 
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4 — Fürſorgeweſen 
BR EE 3 4 5 
Haushalts- | Haushalts» 
Ab: anſatz anſatz 
guns Selle Ausgabe Klaue, AA 
jahr 1941 jahr 1940 
N RK RK 
(43) Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckaus gaben ] 196400] 235000 
Einrichtungen und Unternehmen . . . . 295740 | 228 360 
p) Einmalige gaben 23 000 34 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 43: . . [ 515140 | 497360 
Summe der Einnahmen „ b e e 199 640 203 250 
Abſchnitt 43: Zuſchußbedarf] 315500 | 294110 
44 Fürſorge für Körperbehinderte 

Fortdauernde Ausgaben 

Perſönliche Zweckausgaben 
200 | Für den Gaufürſorgearzt für Körperbehinderte 8 000 12 000 

Sächliche Zweckausgaben 


300 | Koſten für Heilbehandlung und Ausbildung von Körperbehin⸗ 

derten in fremden Heimen leinſchl. Nebentoften) . 286 200] 347 000 

— gegenseitig deckungsfähig mit Sfelle 301 — 

301 Heilbehandlung und orthopädiſche Hilfsmittel für Körpende 

hinderte außerhalb der Heime. . 20 000 20 000 
| — gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 300 — 
310 Zuſchüſſe für ae e und Sonderfürſorge für 
Körperbehinderte C 8 000 8 000 


320 | Beihilfen an Vereine und Einrichtunge?dngnn . . 30 000 30 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 344200 | 405000 


Zuſammenſtellung 
Perſönliche Zweckausgaben E 8 000 12 000 
Sächliche Zweck ausgaben 344 200] 405 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 4444. [ 352200 | 417000 
Summe der Einnahmen „ Aieien 200301 98 200 72 000 


Abſchnitt 44: Zuſchußbedarf | 254 000 | 345 000 


Zu Stelle 200: Einſchl. der Entſchädigung für Bürohaltung Zu Stelle 300: 
ſowie für Reiſekoſten ulm. Für a) 40 Körperbehinderte in oſtpr. Heimen 
zu 3,60 AM tal. 


b) 140 Körperbehinderte in weſtpr. Heimen 
zu 3,50 AA tal. 


c) 30 Körperbehinderte (The) in weſtpr. Heimen 
3 RM tgl. 
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4 — Fürſorgeweſen 
34 o: 3 — —— 5 
Haushalts- Haushalts- 4 
Ab Stell . 
ſchnitt si Ei n n a h me Rechnungs- Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RM RM 
5 Fürſorge für die Opfer des Krieges und der Ar⸗ 
beit, für Wehrdienſtbeſchädigte und ihnen gleich 
zu achtende Perſonen. 
a) Fortdauernde Einnahmen 
Sonſtige Einnahmen 
I, Spendenmittel 
700 Aus zentralen und Pate Spendg gut Gepäßgung von 
Beihilfen 8 : 1500 1000 
II. Ausgleichsabgabe aus der Durchführung des Schwerbe⸗ 
ſchädigten⸗Geſetzes 
710 Anteil der ol ri Ti an dem dl der Aus: 
gleichsabgabe . ; 15 000 10 000 
le DA N a 2 500 500 
ö y een ie die yl 0 e 
713 | Entnahme aus Fonds 60 000 == 
III. Ludendorff⸗Spende 
721 Darlehnsrückzahlungen 0K. 381 SMe. SHHONGOGIE y — 
722 Zinſen dor 2 m vibras aan 90 |. — 
Fh ei A A 1000 — 
IV, Allgemeine Mittel 
731 | Rückzahlungen auf Darlehen 150 000 | 130 000 
Pee ee: , r er 
Zuſammen: Sonſtige Einnahmen | 231 400 | 141500 


Zu Stelle 700: 


Val. Ausgabe Stelle 320. Zu Stellen 711 u. 712: Val. Ausgabe Stelle 600. 


Zu Stelle 710: In den eingegliederten Oſtgebieten ſoll gem. 
Erlaß des Reichsarbeitsminiſters vom 5. 2. 1941 — Il b 


Nr. 639/41 von dem Einzug der Ausgleichsabgabe Ab⸗ 
ſtand genommen werden. Vgl. Ausgabe Stellen 300 u. 330. 


Zu Stelle 713: Val. Ausgabe Stellen 300 u. 330. 

Zu Stellen 721 u. 722: Vgl. Ausgabe Stelle 601. 

Zu Stelle 723: Vgl. Ausgabe Stelle 301. 

Zu reg 99 8 Bal. Ausgabe Stellen 302 a und b, 315 und. 
a u. 
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N 4 — Fürſorgeweſen 
A lada en ali eee aa IAS — — 
Haushalts- | Haushalts» 
* fir das | fie das 
schnitt Sully Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


5 Fürſorge für die Opfer des Krieges und der Ar⸗ 
beit, für Wehrdienſtbeſchädigte und ihnen gleich 
zu achtende Perſonen. 


Fortdauernde Ausgaben 


Perſönliche Verwaltungsausgaben 


Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 6200 


Perſönliche Zweckausgaben 


200 | Koſten für den Schwerbeſchädigten-Ausſchuß . 500 


Sächliche Zweckausgaben 

A. Fürſorge für beſchädigte Opfer des Krieges, der Nationa⸗ 
len Erhebung, Beſchädigte der neuen Wehrmacht, der 
Polizei und des Reichsarbeitsdienſtes. 


300% Aus denen leichssogaheeee IN 62 500 
— gegenseifig dekungsfáhig mit Stelle 330 — 


zu übertragen: Stellen 300—301 63 500 


000 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 55370 

020 ] Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
| a o de de de EA ee 13770 
040 | Ruheftands- und SHinterbliebenenbezilge . > . . . 2770 
' 050 Notſtandsbeihilfen und Unterftüßungen . . 2. 750 
| 090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 1380 
| Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 74 040 

Sächliche Verwaltungsausgaben 

100 | Geſchäftsbedürfniſſe ire at a Cerra 2 NE 3 000 
| 120 ! Reiſekoſten ER 3 000 

130 | Geridts-, Notar und Anwaltskoſten 200 


301 | Aus der Ludendorff⸗Spende S VIS te 1 000 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: 
Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. | 

Zu Stelle 300: Ausgaben bei den Stellen 300 u. 330 dürfen 
zuſammen bis zur Höhe der zuvor bei den Einn.- 
Stellen 710 und 713 aufgekommenen Einnahmen ge: | 
leiſtet werden. Gegenüber der Iſteinnahme unverbrauchte 
Beträge find dem Schwerbeſchädigtenfonds (Ausgleichs- 
pion a zuzuführen. Es werden Beihilfen und Darlehen 
gewährt. 


Zu Stelle 301: Vgl. Einnayme Stelle 723. 


| 76 
| 4 — Fürſorgeweſen =4 = 
| 1 2 1 a 4 ee pat) > 
| Haushalts- | Haushalts- 
Ab. fie be, für bes 
r Da a 
ſchnitt e Einnahme Rechnungs: Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RM 
(45) | b) Einmalige Einnahmen 
(900) (Anteil aus dem Schwerbeſchädigtenfonds der Provinz Oſt⸗ : 
a a . et — 45 000 
(901) (Aus der Ludendorff⸗Spendt . . . . . . . . — 18 000 
— , “““ 8 — 11000 
Zuſammen: Einmalige Einnahmen — 74 000 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Einnahmen 
Sonſtige Einnahmen 231 400 | 141500 
b) (Einmalige Einnahmen); — 74 000 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 45: 231 400 | 215500 
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e 4 — Fürſorgeweſen 
n x I RE 1 4 5 
Haushalts- | Haushalts- 
Yo für des A 
S 1 * a 
ſchnitt Sulig Ausgabe Rechnungs- Rechnungs⸗ 
jahr 1941 ioe pone 
RM 
(45) Übertrag: Stellen 300—301 63 500 23 000 
302 | Aus allgemeinen Mitteln: 
| a) Beſchaffungsdarlehen 120000 | 200 000 
| — gegenseifig deckungsfähig mif Stelle 502 tee 
| b) Siedlungs- und Produktivdarlehen 300 000 50 000 
| gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 302a) — 
| c) Arbeits: und Berufsfürjorge 150 000 = 
d) Erholungs- und ſonſtige Fürſorge 50 000 30 000 
| 310 | Fürſorge für Kriegsblinde und Hirnverletzte 40 000 40 000 
315 Fürſorge für Kriegshinterbliebene und ihnen Gleichitehende . 150 000 70 000 
320 Beihilfen aus zentralen und ſonſtigen Spenden 1 500 1 000 
| B. Fürſorge für beſchädigte Opfer der Arbeit und andere Per: 
| ſonen im Sinne ber 88 3, 4 und 7 der Schwerbeſchädig⸗ 
| tenverordnung bezw. der §§ 3, 6 und 8 des Schwerbeſchä⸗ 
| digtengeſetzes (außer dem bei A erfaßten Perſonenkreis). 
330 | Aus der Ausgleichsabgabe ; 12 500 5 000 
| — gegenseitig deckungsfáhig mit Sfelle 300 — 
331] Aus allgemeinen Mitteln: 
| a) Beihaffungsdarlehen 8 000 12 000 
| — gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 351 6) — 
b) Siedlungs- und Produktivdarlehen 8 000 10 000 
| -- gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 353la) — 
| c) Arbeits: und Berufsfürjorge 5 000 — 
d) Erholungs- und ſonſtige Fürſorge 5 000 8 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 913500 | 449 000 


Zu Stelle 302: Die beſchädigten Opfer des Krieges uſw. werz 
den durch Bewilligung von Beihilfen und Darlehen zur 
Beſeitigung von Notſtänden aller Art, wie Sicherung 
der wirtſchaftlichen Selbſtändigkeit, Wiederherſtellung 
der Geſundheit und der Arbeitsfähigkeit, Beſchaffung von 
Arbeitsgerät, Hausrat, Kleidung, zur Wohnungsfürſorge 
u. a. m. unterſtützt. 


Zu Stelle 302 a) u. b): Val. Cinnahme-Stelle 731. | 


Zu Stellen 302 b) u. c): Im Reichsgau follen zunächſt etwa 
400 Betriebe ſichergeſtellt werden, um Wehrdienſtbeſchä⸗ 
digten die Selbſtändigmachung zu ermöglichen. Zur 
Finanzierung der Geſchäftseröffnungen ſollen in erſter 
Linie gering verzinsliche Darlehen gewährt werden, es 
wird jedoch in vielen Fällen erforderlich ſein, durch Un⸗ 
terſtützungen zu helfen. 


Zu Stelle 310: Für Kriegsblinde und Hirnverletzte iſt eine 
Sonderfürſorge durch Geſetz vorgeſchrieben. Es werden 
Beihilfen und Darlehen gewährt. 


Zu Stelle 315: Vgl. Erläuterung zu Stelle 302. 


Zu Stelle 320: Ausgaben dürfen bis zur Höhe der zuvor bei 
der Einn.⸗Stelle 700 aufgekommenen Einnahmen gelei⸗ 
ſtet werden. Gegenüber der Iſteinnahme unverbrauchte 
Beträge find dem Schwerbeſchädigtenfonds (Ausgleichs: 
abgabe) zuzuführen. 


Zu Stelle 330: Val. Erläuterung zu Stelle 300. 
Zu Stelle 331: Val. Erläuterung zu Stelle 302. 
Zu Stelle 331 a) u. b): Val. Einnahme⸗Stelle 731. 
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4 — Fürſorgeweſen 


1 


46 


Stelle 


Einnahme 


Wandererfürſorge 


= $ — 


1 5 
Haushalts- | Haushalts: 
anſatz anſatz 
für das für das 


Rechnungs- Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 
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1 2 


(45) Zuführung an Nüdlagen 
601] An die Ludendorff-Spende 


Sonſtige Ausgaben 
790 Vermiſchte Ausgaben 


46 Wandererfürſorge 


Sächliche Zweckausgaben 
300 | Allgemeine Wandererfürſorge 


Sah tung 4 — Fürſorgeweſen 
— 3 2 RE — 5 
Na e 
SE: E l 
RA RA 
600 | An den Schwerbeſchädigten-Fonds (Ausgleichsabgabe) y 3500 56 000 
400 — 
Zuſammen: Zuführung an Rücklagen 3 900 56 000 
e 500 500 
Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 8 74 040 62 600 
Sächliche Verwaltungsausgaben ) 6 200 6 200 
Perſönliche Zweckausgaben A 500 500 
Sächliche Zweckausgaben 913 500] 449000 
Zuführung an Rücklagen ge 3 900 56 000 
Sonſtige Ausgaben i 500 500 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 45: . 998 640] 574800 
Summe der Ciao de 45: a 231 400 | 215500 
Abſchnitt 45: Zuſchußbedarf[ 767240 | 359 300 | 
Fortdauernde Ausgaben 
h 1 000 
Summe der Ausgaben Abſchnit 46: eG 1 000 
Summe der Einnahmen „ 46: i == 
Abſchnitt 46: Zuſchußbedarf 1 000 


Zu Abſchnitt 45: 


Zu Stelle 600: Vgl. Einnahme Stellen 711 u. 712. 
Zu Stelle 601: Vgl. Einnahme Stellen 721 u. 722. 


4 — Fürſorgeweſen 


ET 


2 


Ab⸗ 
ſchnitt 


47 


790 


4 


42 


G 2 


47 


Einnahme 


Sonſtige Fürſorge 
Sonſtige Einnahmen 
Vermiſchte Einnahmen 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 47: 


Wiederholung der Einnahmen 
Allgemeine Fürſorgeverwaltung 


Fürſorge für Landhilfsbedürftige, Beſſerungs- und ara 
rungsweſen, Pflege- und Siechenweſen R 


Fürſorge für Geiſteskranke, Schwachſinnige und Falljühtige . 


Fürſorge für rng . und Blinde 1 des e 
weſens ’ ‘ 


Fürſorge für Körperbehinderte. 


Fürſorge für die Opfer des Krieges und der Arbeit, für Wehr⸗ 
dienſtbeſchädigte und ihnen gleich zu achtende Perſonen . 


Wandererfürſorge 
Sonſtige Fürſorge 


Geſamteinnahme 


1137 820 
2 536 050 


199 640 
98 200 


231 400 


500 


4 203 610 


4 5 
Haushalts- Haushalts- 
anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs- | Rechnungs» 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RA 


600 
600 


870 000 
2 460 700 


203 250 
72 000 


215 500 


600 


3 822 050 
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8 4 — Fürſorgeweſen 
EE AE e LY) as | 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab- — quits 
* Ur das 
ſchnitt Ausgabe Rechnungs-] Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
N RIE RE 
47 Sonſtige Fürſorge 
| Fortdauernde Ausgaben 
| Sächliche Zwedausgaben 
300 | Beihilfen bei Notſtänden und in Sonderfällen 30 000 20 000 
301 | Für Gewährung von Unterſtützungen bei Kataſtrophen | 400000 E 
310 | Zuſchüſſe fiir ſonſtige Anſtalten und 8 der ew 
lichen Fürſorge und ähnliche Zwecke. 30 000 30 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 477. [ 460000 50 000 
| Summe der Einnahmen „ 47: . 2... 500 600 
| Abſchnitt 47: Zuſchußbedarf | 459 500 
| 
| 
| Wiederholung der Ausgaben 
40 Allgemeine Fiirjorgeverwaltung ss [121630] 108 630 
41 | Fürſorge für Landhilfsbedürftige, Beſſerungs⸗ und er 
\ rungsweſen, Pflege- und Siechenweſen 2 069 990 | 2 118 870 
42 | Fürſorge für Geiſteskranke, Schwachſinnige und Fallſüchtige . [3528 940 | 3 471 410 
| 
43 | Fürſorge für Sehöggle: und Blinde Mitar Dee Pe 
| wejens > 515 140 | 497 360 
e 
44 Fürſorge für Körperbehinderte 352 200 | 417 000 
45 Fürſorge für die Opfer des Krieges und der Arbeit, für Wehr⸗ 
| dienſtbeſchädigte und ihnen gleich zu achtende Perſonen | 998640 | 574 800 
| 
46 | Wandererfürſorge 1 000 1 000 
47 Sonſtige Fürſorge 460 000 50 000 
| Gejamtausgabe 8 047 540 |7 239 070 
Abſchluß 
Geſamteinnahmen 4 203 610 | 3 822 050 
Gejamtausgaben 8 047 540 | 7 239 070 
Zuſchußbedarf: | 3 843 930 | 3 417 020 
Zu Stelle 301: In eriter Linie für die Regelung von Hoch⸗ Zu Stelle 310: Insbeſondere für Einrichtungen der NSV., 
waſſerſchäden. Der nichtverbrauchte Betrag iſt an eine an denen der Gaufürſorgeverband beſonders interelfiert 


Sonderrücklage abzuführen. iſt. 


Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 
Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 5 


Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 
Volksertüchtigung 
für 


das Rechnungsjahr 1941 
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5 — Jugend: und Gejundheitswejen, Tr 3 
Volksertüchtigung 5 
1 ER N ER gula logan ‘ 
Haushalts: | Saushalts- 
Wb: für da ane 
Stell ür das ür das 
ſchnitt vor Ein n a h me Rechnungs- Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


50 Allgemeine Verwaltung des Gaujugendamts = — 
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5 — Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


end, Volksertüchtigung 
AA ene A E 3 nde 2 EE 
Haushalts- | Sausbalts- 
Ab⸗ für des fir be 
a r Das as 
ſchnitt Stelle Aus gabe Rednungs- | Rechnungs 
| jahr 1941 | jahr 1940 
RK RM 
50 | Allgemeine Verwaltung des Gaujugendamts 
| 
| Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
000 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 
020 | Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
IA d te cen, ate ae 
040 | Rubejtands- und Hinterbliebenenbezüge 
050 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 


Sächliche Verwaltungsausgaben 
100 | Geſchäftsbedürfniſſe 
120 | Reiſekoſten 


(130)} (Gerichts-, Notar- und Anwaltskoſten) 
Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 
Perſönliche Zweckausgaben 
(200) (Koſten für Sachverſtändige) 
Sonſtige Ausgaben 
720 | Vermiſchte Ausgaben 


Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
Sächliche Verwaltungsausgaben 
(Perſönliche Zweckausgaben) 
Sonſtige Ausgaben 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 50: 
Summe der Einnahmen „ 50: 


Abſchnitt 50: Zuſchußbedarf 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: 
Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. 


| 
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5 — Jugend⸗ und Gejundheitswejen, 4 
Volksertüchtigung = > 


ae! 


Ab: 
ſchnitt 


51 


z= 


52 


Einnahme 


Jugendhilfe 
Fortdauernde Einnahmen 
Sonſtige Einnahmen 


(700) (Zuſchüſſe des Reichs und ähnliche Einnahmen) 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 51: 


Jugendertüchtigung 
Fort dauernde Einnahmen 
Sonſtige Einnahmen 


(700) Guſchüſſe des Reichs und ähnliche Einnahmen) 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 52: 


4 


Haushalts⸗ 


anſatz 
für das 


Rechnungs⸗ 


jahr 1941 
RM 


5 


" Haushalts- 


anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1940 
RA 
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5 — Ingenb: und Gejundheitsweien, 


pet a Volksertüchtigung 
D bl ee RE as L 5 
se ae rs 
ſchnitt Stelle Aus ga be ln | ig mmgss 
51 Jugendhilfe 
| Fortdauern de Ausgaben 
Süchliche Zweckausgaben 
| 300 | Säuglings- und Kleinkinderfürſorge 100 000 | 100000 
310 | Schulkinderfürſorge 50 000 50 000 
320 | Ausbildungsbeihilfen 40 000 15 000 
330 | Kinderverſchickung ; 100 000 | 100 000 
— Stellen 300-330 gegenseitig deckaiasfähtg — 
340 Zuſchüſſe für Jugendanſtalten 50 000 40 000 
| 350 Zuſchüſſe für Verbände der freien Jugendwohlfahrt . 10 000 10 000 
' 390 Sonſtige Aufgaben der Jugendhilfe 10 000 10 000 
— Stellen 340—3590 gegenseitig deckungsfáhig — er Ti 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 51: 360000 | 325000 
Summe der Einnahmen „ 51: — 1 000 
Abſchnitt 51: Zufhußbedarf | 360000 | 324 000 
52 | Jugendertüchtigung 
a) Fortdauernde Ausgaben l 
Süchliche Zweckausgaben 
| 300 | Förderung der Hitlerjugend 100 000 | 100000 
310 | Für das Jugendherbergsweſen . 40 000 30 000 
390 Für ſonſtige Zwecke der Jugendertüchtigung , 15 000 10 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 155000 | 140 000 


Zu Abſchnitt 51: 
Zu 1 300: Für Zuſchüſſe zur Einrichtung und Unterhal⸗ 
von Kindertagesſtätten uſw. 
Zu Sie 8 Aw. Für Zuſchüſſe zur Erholungsfürſorge, Be: 
peiſun 
Zu Stelle 320: Einſchl. Zuſchüſſe für die Lehrl.-Heime Neuen- 
burg und Bromberg. 


Zu et 330: Für Zuſchüſſe zur Durchführung von Kuren 


ulm. 

Zu Stelle 390: Für Schulung von Fachkräften und zur Duró 
führung ar. freiwilligen Erziehungshilfe. 

Zu Abſchnitt 5 

Zu a 300: Für Schulung. Ausbildung, Sommerlager 
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5 — Jugend⸗ und Gejundheitswejen, 


Volksertüchtigung = 
14 2 ak, FAR 3 4 — 
Haushalts: | Haushalts- 
Ab: — anise 
| r Das ur Das 
| ſchnitt Einnahme Rechnungs: | Rechnungs: 
¡ jahr 1941 | jahr 1940 
' 24 2 
| 53 Fürſorgeerziehung 
| Fortdauernde Einnahmen 
| Gebühren und Beiträge 
| | 
| 000] Pflegekoſteneinnahmen für Fürſorgezöglinge 13 500 13 500 
| Einrichtungen und Unternehmen 
400] Gauerziehungsheim Neuſtadt 
| Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) 160 500] 154 000 
410 | Gauerziehungsheim Kamin 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 2) 30 540 18 000 
| 420 | Gauerziehungsheim Neu-Grabia 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) 47 130 = 
Zufammen Einrichtungen und Unternehmen | 238170 | 172 000 
Sonſtige Einnahmen 
790] Vermiſchte Einnahmen 500 500 
Zuſammenſtellung 
Gebühren und Beiträge 13 500 13 500 
Einrichtungen und Unternehmen 238170 | 172000 
Sonftige Einnahmen . 500 500 
252170 | 186 000 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 53: 


Stelle 000: Für etwa 25 Zöglinge zu 1,50 RM tal. | 


- 5 — Ingenb: und Geſundheitsweſen, 
= = Volksertüchtigung 
— RE . fits . — 
Haushalts-] Haushalts⸗ 
Ab» für das A 
ur das r da 
ſchnitt 1 Aus g a be Rechnungs⸗] Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
RN RK 
(52) b) Einmalige Ausgaben 
(900)] (Heimbeſchaffung der Hitlerjugend: — 50 000 
(901)] (Einrichtung und Ausbau von Jugendherbergen) . . . — 70 000 
900 | Förderung der Hitlerjugend neherpenenaglss 50 000 22 
Zuſammen: Einmalige Ausgaben 50000 | 120 000 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweck ausgaben 4 155000] 140000 
b) Einmalige Ausgaben 50000 | 120 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 522. 205000 | 260000 
Summe der Einnahmen „ 525 == 1 000 
Abſchnitt 52: Zufhußedarf 205000 | 259 000 
53 Fürſorgeerziehung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
300 Unterbringung in öffentlichen Fürſorgeerziehungsheimen . 200750 | 300000 
301 | Unterbringung in privaten Fürſorgeerziehungsheinmen . | 255500 | 247500 
302 | Unterbringung in Heil- und Pflegeanſtalten, coun N 
den⸗ und Taubſtummenheimen uſw. 3 000 10 000 
303 | Unterbringung in Lehr-, Dienſt⸗ und Arbeitsitellen . . . 5 000 10 000 
304 | Unterbringung in Familienpilege . > 2. . 2. .. 48 000 48 000 
— Stellen 300—304 gegenseitig dekungsfáhig — 
310 | Transporttojten Li. Ed os A 25 000 42 000 
311 | Koſten der befonderen Ausſtattung und der Bildungsfürſorge 25 000 38 000 
312 | Koſten der beſonderen Krankenbehandlung uſw. IE Eh 30 000 55 000 
Zu übertragen: Stellen 300—312 | 592250 | 750 500 


Zu Abſchnitt 52: Zu Stelle 310: Für die erſte und weitere Unterbringung. 

Zu Stelle 900: Vgl. Erläuterung zu Stelle 300. Wiedereinlieferung nach Entweichung, Vorführung vor 

Zu Abſchnitt 53: Gericht, Ueberführung zur Strafvollſtreckung. 

Zu Stellen 300 und 301: Für 500 Zöglinge zu durchſchnitt⸗ Zu Stelle 312: Für Krankenhauspflege. Erbolungsturen, 
lich 2,50 AM tal. beſondere ärztl. Behandlung und Heilmittel, Entbindun⸗ 


Zu Stelle 304: Für 200 Zöglinge zu rd. 20 AM monatl. gen und Zahnpflege, Beerdigungen uſw. 
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5 — Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


Volksertüchtigung 
AS j 3 
Ab» 
ſchnitt Stelle Einnahme 


4 


Haushalts- 


anſatz 
für das 


Rechnungs- 


jahr 1941 
RK 


2 


Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1940 
RK 
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5 — Jugend: Und Geſundheitsweſen, 


> 4 = Volksertüchtigung 
MESS. Be: 4 5 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
ſchnitt * Aus 8 4 be PA cla Paid S* 
jahr 1941 jahr 19 
RM RM 
(53) Übertrag: Stellen 300—312 | 592 250 750 500 
313 | Ueberwachungskoſten 8 000 10 000 
314 | Sonderfürſorge für Fürſorgezöglinge 8 000 10 000 
315 | Koſten der Fortbildung des Erzieherperſonals 5 000 5 000 
316 | Sonſtige Ausgaben der Fürſorgeerziehung 5 000 11 500 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 618250 | 787 000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400] Gauerziehungheim Neuſtadt 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 1) 213760 | 181150 
410 | Gauerziehungsheim Kamin 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 2) 175 180 93 720 
420] Gauerziehungsheim Neu-Grabia 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) 138100 a 
Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen | 927040 | 274 870 
b) Einmalige Ausgaben 
900] Gauerziehungsheim Kamin 
Summe der einmaligen Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 2) 6 000 15 000 
901 | Gauerziehungsheim Neu-Grabia 
Summe der einmaligen Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 3) i 19 500 = 
Zuſammen: Einmalige Ausgaben 25 500 15 000 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 618 250 | 787000 
Einrichtungen und Unternehmen 527040 | 274870 
b) Einmalige Ausgaben , 25 500 15 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 53: 1170790 |1 076 870 
Summe der Einnahmen „ 88: . | 252170 | 186000 
Abſchnitt 53: Zuſchußbedarf | 918620 | 890 870 


Zu Stelle 400: Zuſchußbedarf 53 260 RM 3u et in: 

Zu Stelle 410: uſchußbedarf 
Zuſchußbedarf 144 640 RA dazu Cinmaliges 
dazu Einmaliges 6 000 „ 


Zuſammen 150 640 2.4% 


90 970 RM 
19 500 „ 


Zuſammen 110 470 Ast 
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5 — 


Ab» 
ſch mitt 


54 


Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


Volksertüchtigung 3 
Sr A 3 
Stelle Einnahme 


Allgemeine Geſundheitsverwaltung 


4 


Haushalts: 


anſatz. 
für das 


Rechnungs⸗ 


jahr 1941 
RK 


5 


Haushalts» 


anſatz 
für das 
Rechnungs: 
jahr 1940 
RK 
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5 — Jugend: und Geſundheitsweſen, 


90 Boltsertiitigung 
DIN: EEES ee 8 ä ES DRA A A. toe 
Haushalts-] Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
2 30 55 x |e 
Rh 24 
34 Allgemeine Geſundheitsverwaltung 
Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
000 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 20 380 
020 Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
| TD ² AAA Tr TERN 2470 — 
(030) (Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge) . 3 000 
040 | Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbegiige . . . 2. 1 020 
050 | Notſtandsbeihilfen und Unterftüßungen  . . . . . 260 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben | 820 
Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 27 650 
Sächliche Verwaltungsausgaben 
100 Geſchäftsbedürfniſſ e 1 200 
120 | Reiſekoſten Schi eimpfungen mme 2.000 
(130) (Gerichts, Notar- und Anwaltstojten) 7. 2300 
Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 3 500 
Perſönliche Zweckausgaben 
20011 Koſten für Sachverſtindighghge ll end 1.000 
Sonjtige Ausgaben 
720 | Vermiſchte Ausgaben 200 
Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben IDA 27 650 
Sächliche BVerwaltungsausgaben . ..... 3 500 
Perſönliche Jiwedtausgaben . mn 0 5 1 000 
Aa? que bee |», CA 200 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 84. 32 350 
Summe der Einnahmen „ 544 E 
Abſchnitt 54: Zuſchußbedarf 32 350 , 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: 
Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. 
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5 — Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


Volksertüchtigung = SE we 
2 en 3 BE Ei IR y 
Haushalts- | Saushalts- 
En — 
S 3 r Das r das 
n Ein n a 5 me Rechnunas: | Rechnungs: 
* jahr 1941 jahr 1940 
IM RH 
Gejundheitspflege 
Fortdauernde Einnahmen 
Gebühren und Beiträge 
000] Kur⸗ und Verpflegungskoſten von den Fürſorgeverbänden 
a) für Lungenkranke 48 200 |] 
b) für Geſchlechtskranke 82 200 
001 | Kur: und Verpflegungskoſten von Krankenkaſſen uſw. 
a) für Lungenkranke 76 700 
. 280 000 
b) für Geſchlechtskranke 115 100 
002 | Kur: und Verpflegungskoſten von anderen Koſtenträgern 
a) für Lungenkranke 13 200 
b) für Geſchlechtskranke , 7.300 |) 
Zuſammen: Gebühren und Beiträge | 342700 | 280 000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400 | Gaulungenheilſtätte Mühltal 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) 22 200 20 000 
410 | Gauſpezialheilſtätte Pelplin 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 5) 5 000 
420 | Gauſpezialheilſtätte Thorn 
Summe der fortdauernden Einnahmen 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 6) ; 6 000 
Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen 33 620 31 000 
Sonſtige Einnahmen 
700 Zuſchüſſe des Reichs und ähnliche Einnahmen 1 000 1 000 
Zuſammenſtellung 
Gebühren und Beiträge 342700 | 280 000 
Einrichtungen und Unternehmen 33620 | 31000 
Sonſtige Einnahmen a Te ee 1.000 1 000 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 55: | 377320 | 312000 


3u Stelle 000: 
a) > 60 e en in der Anſtalt Mühltal zu 

R 
b) Für 30 Patienten in der Anſtalt Pelplin und 


60 Patienten in der Anſtalt Thorn zu 2,50 .2.4 tal. 


Zu Stelle 001: 
a) eh 60 oe in der Anſtalt Mühltal zu 
9 
b) Für 70 Patienten in der Anſtalt Pelplin und 


20 Patienten in der Anſtalt Thorn zu 3,50 2 tal. 


Zu Stelle 002: 
a) = 9 re ag in der Anitalt Miibltal zu 
b) Für 5 Patienten in der Anitalt Pelplin zu 
RAM tal. 
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5 — Jugend⸗ und Gejundheitsweien, 
EEE Volksertüchtigung 


1 4 5 
| Haushalts- Haushalts- 
Ab: | anſatz anſatz 
Stelle für das für das 
Rechnungs- | Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


55 | Geſundheitspflege 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
300] Erb: und Raſſenpflege 
310 Geſundheitliche Volksbelehrung 


12 000 
15 000 
20 000 


20 000 
20 000 
20 000 


311] Ausbildung von Schweſtern und Fürſorgerinnen 
| — gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 312 — 


312 | Zuſchüſſe für Gemeindeſchweſtern-Stationen 
— gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 311 — 


45 000 45 000 


5 000 
50 000 
30 000 

450 000 
80 000 
90 000 


313 | Zuſchüſſe für ſonſtige Einrichtungen der Krankenfürſorge . 3 000 


320 | Schwangeren und Säuglingsfürſorgne 30 000 
321 | Erholungsfürſorge für Müttte 30 000 
330 Tuberkuloſebekämpfung 27 e RR A 
340 Bekämpfung der Geſchlechtskrankheiten 0 A a 60 000 
350] Diphterie⸗ und Schutzimpfungen 80 000 


ED ad pa r jc ee rod eto ng 50 000 70 000 
| 8701| Tramombetimpiunal . . . . . 50 000 ae 
380] Rauſch- und Genußgiftbekämpfung ar RS Git 20 000 30 000 


390 | Beihilfen für Brunnenbauten 30 000 10 000 


Zuſammen: Sächliche Zwedausgaben | 845000 | 920 000: 


Zu Stelle 300: Im Reichsgau Danzig-Weſtpreußen mit einer | Zu Stellen 330, 340, 350 und 360: 

« verſchiedenartig zuſammengeſetzten Bevölkerung, insbes Der Bekämpfung von Volkskrankheiten muß in den 
ſondere in den öſtlichen und ſüdöſtlichen Gebieten iit ehemals polniihen Gebietsteilen große Bedeutung bei⸗ 
die Erforſchung des Volkstums, der Raſſenzugehörigkeit gemeſſen werden. Insbeſondere gilt es die Tuberkuloſe 
u. a. von großer Bedeutung. und Geſchlechtskrankbeiten, die außerordentlich ſtark ver⸗ 

Zu Stelle 310: Für Zuſchüſſe zur Schulungsarbeit auf dem breitet ſind, wirkſam zu bekämpfen. 
Gebiet der Hygiene. Geſundheitspflege uſw. Zu Stelle 370: Dieſe Mittel mußten eingeſetzt werden, weil 
Zu Stellen 311 u. 312: In den Oſtgebieten beſteht noch es ſich herausgeſtellt bat, daß bei den im Reichsgau 


Danzig⸗Weſtpreußen anſäſſig gewordenen Umſiedlern bei 
beſtimmten Gruppen bis zu 40% Trachomkranke vor- 
handen ſind. 


v Zu Stelle 390: 

Der vorjährige Anſatz war bei weitem nicht ausreichend 
für die Bedürfniſſe des Reichsgaues. Die Gemeinden der 
früher polniſchen Gebiete konnten nicht entfernt in dem 
notwendigen Maße mit Beihilfen bedacht werden. An 
mehreren Orten find infolge Verfiegens der alten An- 
lagen neue Brunnenbohrungen erforderlich. 


großer Bedarf an Schweſtern und Fürſorgerinnen. 
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5 — Sugenb- und Geſundheitsweſen, 


Volksertüchtigun 1 
. . | PO LEBE 
Haushalts-] Haushalts- 
Ab⸗ sie das N 
.,, Stelle ür da r das 
ſchnitt Ein n a h me Rechnungs: | Rechnungs: 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK RA 


= Volksertüchtigung 
ER 3 4 5 
Haushalts- | Haushalts- 
Nos facts nee 
| r das ür das 
ſchnitt Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 
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5 — Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


400 
410 


420 


900 
901 


(902) 


3u Stelle 400: 


Einrichtungen und Unternehmen 


Gaulungenheilſtätte Mühltal 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) . . 251 060 


Gauſpezialheilſtätte Pelplin 
Summe der fortdauernden Ausgaben 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 0) . . X 172490 


Gauſpezialheilſtätte Thorn 
Summe der fortdauernden Ausgaben 


It. Unterhaushaltsplan (Anlage ) 144 620 


Zuſammen: Einrichtungen und Unternehmen | 568 170 


b) Einmalige Ausgaben 


Gaulungenheilſtätte Mühltal 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 4) . . . . . 70 000 


Gauſpezialheilſtätte Pelplin 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage ) 20 000 


(Gauſpezialheilſtätte Thorn 


lt, Unterhaushaltsplan (Anlage 60) . . . 2. — 


Zujammen: Einmalige Ausgaben 90 000 


Zuſammenſtellung 


a) Fortdauernde Ausgaben 


Sächliche Zweck ausgaben 845 000 
Einrichtungen und Unternehmn 568 170 
b) Einmalige Ausgaben 90 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 555. 1 503 170 
Summe der Einnahmen „ 555 377320 


Abſchnitt 55: Zuſchußbedarf 1 125 850 


| Zu Stelle 410: 


Zuſchußbedarf 228 860 N Zuſchußbedarf 
dazu Einmaliges 70 000 „ dazu Einmaliges 


Zuſammen 298 860 22 


Zu Stelle 420: Zuſchußbedarf 


135 950 


173 280 


446 110 


165 000 


920 000 
446 110 
165 000 
1531 110 
312 000 


167 070 AM 


20 000 RA 


Zuſammen 187 070 24K 


138 620 RM 
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5 — Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


| Volksertüchtigung ä 

_1 2 * a a 3 4. EN 

| Haushalts- | Haushalts» 
| an ne ai 

| ür das ür das 

| zer — Ei n n a 5 we Rechnungs: | Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
| RL RM 


56 Hebammenweſen 


a) Fort dauernde Einnahmen 
Gebühren und Beiträge 
000 | Einnahmen von Kur⸗ und Serpa der Frauen⸗ 
klinik ‘ Sra .  . 448 000] 353 000 
Einrichtungen und Unternehmen 
400] Gauhebammenlehranſtalt und Frauenklinik 
| Danzig⸗Langfuhr 
> Summe der fortdauernden Einnahmen 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 77 86 700 67 200 
Sonſtige Einnahmen 
700 | Zuſchüſſe des Reichs und ähnliche Einnahmen 1000 1 000 


1 b) Einmalige Einnahmen 


(900)| GZuſchuß des Reichs für Hebammenaus bildung) — 3 000 


Zuſammenſtellung 


a) Fortdauernde Einnahmen 


Gebühren und Beitriige . . . . [ 448 000] 353000 

| Einrichtungen und Unternehmen . . . . 86 700 67 200 
Conftiar Einnahmen... sweet 1 000 1 000 

b) (Einmalige Einnahmen) . . . . . . som 3 000 


| 
| Summe der Einnahmen Abſchnitt 56: | 535700 | 424 200 
| 
| 
| 


Zu Stelle 000: Es find veranſchlagt: Übertrag: 389 500 2% 
1. Klaſſe: für 7 Pat. 2520 Verpfl.⸗ 5200 Verpfl.⸗Tage für Flaſchenkinder 
Tage zu 13.— RM = 38280024 || zu 1.50 RM * 79800 „ 
2. Klaſſe: 425 20 Pat. 7200 Verpfl.⸗ | für 6 Säuglinge ohne Mutter 
279 zu 9.— % = (G64 800 „ 2 160 Verpfl.⸗Tage zu 3.— RM = 6500 „ 
| 3. Klaſſe: fae 140 Bat. Moor f 
41 400 Bervil-Tage zu 5,— AM = 207000, | für Benutzung des Operationsjaales 7 600 „ 
9 000 Verpfls⸗Tage zu 5,50 AM = 49500 „ | für Röntgen und Nadiumbehandlung 19000 „ 
N | für Verbandsſtoffe uſw. 17 600 „ 
10 1 um d Säuglings⸗ | Zuſammen: 448 000 2.4 
| für 7 Mütter 2520 Verpfl.⸗Tage 
| zu 150 RM = 3800 „ | 
für 30 Kinder 10 800 Berpfl.-Tage 
| zu 2.— RM — 21600 „ | 
| für 70 Neugeborene | 
20000 Verpfl.⸗Tage für Bruſtkinder | 
zu 0,50 RM = 10000 „ | 
— | 
zu übertragen: 389500 RE 
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5 — Jugend: und Geſundheitsweſen, 


=U = Volksertüchtigung 
1 | 2 Fe A | 3 8 cane E 4 5 5 
Haushalts- Haushalts⸗ 
a | fir te für das 
S r das * 
‘ ſchnitt 2 A ns y. be Rechnungs: Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


56 Hebammenweſen 


a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 


Ausbildung und Fortbildung der Hebammen 
— gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 310 — 


310 Zuſchüſſe an Hebammen 


gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 300 — 


Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 


Einrichtungen und Unternehmen 


400 | Gauhebammenlehranſtalt und Frauenklinik 


Danzig⸗Langfuhr 
Summe der ſortdauernden Ausgaben 
lt. Unterhaushaltsplan (Anlage 7) 


b) Einmalige Ausgaben 
(900); (Gauhebammenlehranſtalt und Frauenklinik 


Danzig⸗Langfuhr 
It. Unterhaushaltsplan (Anlage 7)) 


Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
Einrichtungen und Unternehmen 
b) (Einmalige Ausgaben) 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 56: 
Summe der Einnahmen „ 56: 


Abſchnitt 56: Zuſchußbedarf 


Zu Stelle 310: Für Gewährleiſtung des Mindeſteinkommens 
(S 14 des Hebammengeſetzes vom 21. 12. 1938) und 
etwaige Verſorgungsbezüge. | 

Zu Stelle 400: | 
Zuſchußbedarf 765 070 AM 


50000 | 150000 
100000 | 100 000 
150 000 | 250000 
851 770 | 768 500 

= 261 000 
150 000 | 250 000 
851 770 | 768 500 

= 261 000 

1 001 770 | 1 279 500 
535 700 | 424 200 
466 070 | 855 300 
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5 — Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


Volksertüchtigung = = 
1 2 3 8 4 See 5 6 
Haushalts: | Haushalts- 
Ab» ' aries ' anſatz 
tell ür das Ur das 
ſchnitt Ben Einnabme Rechnungs: | Recdhnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


57 | Förderung der Leibesübungen 
außerhalb der Schule 
Fort dauernde Einnahmen 
Sonſtige Einnahmen 
700] Zuſchüſſe des Reichs und ähnliche Einnahmen 1000 1000 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 57: 1 000 1 000 


5 — Sugend- und Geſundheitsweſen, 


ER Volksertüchtigung 
Lh 4 — — 4 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab. für das für das 
. ſchnitt Ausgabe Rechnungs- Rechnungs- 
gabe 1 1941 e, = 0 
57 Förderung der Leibesübungen 
| außerhalb der Schule 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
000 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 15 640 13 490 
| 020 | Vergütungen der RN 2 AA 
beitrage : 7 640 6 390 
(030)| (Löhne für Arbeiter einſchl. Sozialverfiherungsbeiträge) . — 3000 
040 | Rubejtands- und Hinterbliebenenbezüge 780 670 
050 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 240 220 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 470 460 
Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 24 770 24 230 
f Sächliche Verwaltungsausgaben 
100] Geſchäftsbedürfniſſe 1 000 1 000 
120 | Reijetoften 1500 | 1500 
(130) (Gerichts-, Notar: und Anwaltstojten) . N — 300 
| Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 2 500 2 800 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: 
Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. 
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i als 


ſchnitt 


Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


Volksertüchtigung -M= 
2 i 13 + 5 
Haushalts- | Haushalts- 
ae lene 
r das r das 
Stele Ein n a 5 me Rechnungs: Rechnungs- 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 
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5 — Jugend: und Geſundheitsweſen, 


= > Volksertüchtigung 
ji 211 — 07 3 4 5 
| Haushalts- | Haushalts» 
un. e Sere 
r das 
fehnitt Stelle Aus ga be Rechnungs-] Rechnungs⸗ 
jahr 1941 | jahr 1940 
Rh 24 
67) Sächliche Zweckausgaben 


300 Förderung der Leibesübungen und des Wehrſports 9 296 pr 75 000 75 000 


310 Beihilfen für bie n und 5 von 
| Uebungsſtätten £ 100 000 | 100 000 


Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 175000 | 175 000 


| Sonſtige Ausgaben 
720 Vermiſchte Ausgaben 


b) Einmalige Ausgaben 


(900) (Einrichtung und Ausbau von Uebungsſtätten) 


Zuſammenſtellung 

a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 5 24 770 24 230 
Sächliche Verwaltungs ausgaben 2500 2800 
| Sächliche Jwedausgaben . . . 22. 175000 | 175000 
Conta e e 200 200 
b) (Cinmalige Ausgaben) BEN cies ts bee = 150 000 
| Summe der Ausgaben Abſchnitt 57: . . . 202 470 | 352 230 
Summe der Einnahmen „ 8 1 000 1 000 
Abſchnitt 57: Zuſchußbedarf | 201470 | 351 230 


Zu Stelle 300: Zuſchüſſe an den NSRL.⸗Sportbereich XIX | 
und die ſporttreibenden Organiſationen für Beſchaffung 
von Geräten, zur Durchführung von Lehrgängen, Ber: | 
anſtaltungen uſw. 
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5 — Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, 


Volksertüchtigung — 22 — 
e NO ee ie eee OE eee ee ee ee ei: 
Haushalts⸗ Haushalts- 
Ab⸗ für 95 fi des 
ſchnitt Gries Ein n a h me Rechnungs⸗ Rechnungs: 
jahr 1941 | jahr 1940 
RM RM 
Wiederholung der Einnahmen 
50 Allgemeine Verwaltung des Gaujugendamts — Ey 
51 Jugendhilfe — 1000 
52 Jugendertüchtigung — 1000 
33 Fürſorgeerziehung 252 170 | 186000 
54 Allgemeine Geſundheitsverwaltung — — 
55 Geſundheitspflege 377 820 | 312000 
56 Hebammenweſen 535 700] 424 200 
57 Förderung der Leibesübungen außerhalb der Schule : 1.000 1 000 
Geſamteinnahmen: | 1166190 | 925 200 
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5 — Jugend: und Geſundheitsweſen, 


9 Volksertüchtigung 
. rer ee a Se = 2 4 5 
Haushalts- | Haushalts- 
a quedes Br 
r Das it a 
ſchnitt an Aus ga be Rednungs- | Rechnungs 
jahr 1941 jahr 1940 
RM RM 
Wiederholung der Ausgaben 
50 Allgemeine Verwaltung des Gaujugendamts . 93 190 81 980 
51 Jae fr... ö er 
52 Jugendertüchtigung „ e 32601000 
53 22 see a ee ae E s70 
54 | Allgemeine Gejundheitsverwaltung r 32 840 32 350 
55 JJ oy St ae Se Oe ee ao a a eh! 
56 | Hebammenweſn LIE AK EAPEGR EE. ge . | 1001770 1 279500 
57 Förderung der Leibesübungen außerhalb der Shule . . | 202470 | 352230 


Geſamtausgaben: | 4569 230 | 4 939 040 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen Jo te re er a IO R= 925200 
Gejamtausgaben P ee eee 
Zuſchußbedarf: |3 403 040 | 4 013 840 
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| Reidsgau Danzig⸗Weſtpreußen 


| Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 6 


Bauverwaltung 
für 


das Rechnungsjahr 1941 
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6 — Bauverwaltung 


1 2 a awe Rete = 
Ab: 
ſchnitt Stelle Einnahme 


60 Gauſtraßenverwaltung 
000 | Anteil an der Kraftfahrzeugſteuer 

a) für Landſtraßen I. Ordnung. 

b) für Ortsdurchfahrten im Zuge von Reichsſtraßen und 
Landſtraßen J. Ordnung in Städten von mehr als 6000 
Einwohnern ( ee ire 

Summe der Einnahmen Abſchnitt 60: 


61 Hochbauverwaltung 


| 


Zu Abſchnitt 60: 

Zu Stelle 000: Für das Rechnungsjahr 1941 erfolgt keine 
Ueberweiſung, da der Bedarf für die Landſtraßen I. Ord⸗ 
nung der Oberſten Straßenbaubehörde durch das Reichs⸗ 
finanzminiſterium unmittelbar in voller Höhe zur Ver: 
fügung geſtellt wird. 


Haushalts- | Haushalts- 
anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs- Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RM 2 
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pelt wae 6 — Bauverwaltung 
7 3 — are a eee 
Haushalts- | Haushalts⸗ 
Ab⸗ anſatz anſatz 
Stelle Aus gabe für das für das 


ſchnitt 


Rechnungs⸗ Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


60 Gaujtragenveriwaltung 
| Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 


300 | Unterhaltung und Inſtandſetzung der Landſtraßen I. Ordnung — — 
gegenseitig deckungsféhiy mit Stelle 301 — 


301 | Umbau und Ausbau von Landſtraßen I. Ordnung = — 
- gegenseitig deckungsféhig mit Stelle 300 — 


302 | Beteiligung der Städte mit mehr als 6000 Einwohnern an 
der Kraftfahrzeugſteuer zur Unterhaltung der Ortsdurch⸗ 
algen im Zuge von e und Landſtraßen 


J. Ordnung . ? N ama oe Mr =; 
303 | Förderung des oido und des Baues von Hab: 
fahrwegen F120 mat TA SEE Be eee A 200 000 100 000 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 200000 | 100000 
Schuldendienſt 


500 Für die vom Provinzialverband der Provinz Oſtpreußen über- 
nommenen Anleihebeträge von insgeſamt 1 821 182,60 RM 
für Straßenbauten in den ie zu reren gebirigen 


——— ee rn ee aaa 


Kreiſen 

a) Verzinſung T 66 720 EN 
„ ee ER O BIN 

Zuſammen: Schuldendienſt 203 720 | 246 450 

Zuſammenſtellung 

Süchliche Zweckausgabenns . 200 000 100000 
Schuldendienſt EL ee TE 203720 | 246 450 
Summe der Ausgaben Abschnitt 602. 403 720] 346 450 


Summe der Einnahmen „ DON ir =i — 


Abſchnitt 60: Zufhußbedarf | 403720 | 346 450 


61 Hochbauverwaltung 


Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 


000 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 3 45 380 30 070 
020] Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 

| ei Sead ee er: 
040 | Ruheſtands⸗ und Slnicrblictenentégige “sant da 2270 1500 
050 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen . 750 520 

090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 1 600 1170 


Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 84 480 61 910 


Zu Abſchnitt 60: 3 | Bu Whiehnitt 61: 

Zu Stellen 300, 1 und 302: Val. Erläuterung zu Cine Zu den verſönlichen Verwaltungsausgaben: Vgl. Sammel: 
nahme Stelle 0 nachweis für die perſönlichen Ausgaben. 

Zu 13 5 500: Bal. Sammelnachweis für den Schulden: | 
ien 
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1 


Ab⸗ 
ſchnitt 


6 — Bauverwaltung 


f ͤwl1!l. «?ð? mm ͤ ͤ_ͤ ¶ ůdwUN-Mü ei ̃Äũ'f̃—̃̃! ͤ?ꝶ—PT—ÄT—P m . > 


2 — L y | ae 2 
Haushalts- | Haushalts- 
| h anſatz anſatz 
Stelle i ür das für das 
ae Rechnungs- | Rechnungs: 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK I 


Wiederholung der Einnahmen 


Gauſtraßenverwaltung 


Hochbauverwaltung 


Geſamteinnahme: 


Ab- 
fehnitt 


Stelle 


Ausgabe 
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6 — Bauverwaltung 


— ——qä—ä̃.ͤ —d—: .. . —d. . jZEʃĩ 


(61) 


Sächliche Verwaltungsausgaben 


100] Geſchäftsbedürfniſſe 
120 Reiſekoſten 


Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 


Sächliche Zweckausgaben 


300 Projektbearbeitungen 


Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
Sächliche Verwaltungsausgaben 
Zweckausgaben 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 61: 
Summe der Einnahmen „ 61: 


Abſchnitt 61: Zuſchußbedarf 


Wiederholung der Ausgaben 


Gauſtraßenverwaltung 


Hochbauverwaltung 


Geſamtausgabe: 


Abſchluß 
Geſamteinnahme 
Geſamtausgabe 


Zuſchußbedarf: 


3 — 
Haushalts-] Haushalts- 
anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RH RK 
3 000 3 000 

3 000 


6 000 


9 000 


5 000 


84 480 
9 000 


5 000 


98 480 


98 480 


403 720 


98 480 


502 200 


502 200 


502 200 


5 000 


72 910 


419 360 


6 000 


5 000 


61 910 
6 000 


72 910 


72 910 


346 450 


419 360 


419 360 
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Reihsgau Danzig⸗Weſtpreußen 
Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 7 
Offentliche Einrichtungen und 
Wirtſchaftsförderung 
für 


das Rechnungsjahr 1941 
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7 — ffentliche Einrichtungen und ie, ee 
Wirtſchaftsförderung 
— ̃ ſfhfh..))!n!l„...... ĩ˙ ͥG (ccc 7˙—6—˖t˖e q p 
1 2:4 * — — u aun 
Haushalts- | Haushalts» 
Ab für ke für ¿A 
ſchnitt * Ein n a 5 me Rechnungs | Rechnungs“ 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RM 
70 Allgemeine Verwaltung der Wirtſchafts⸗ 


förderung = — 
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7 — Offentliche Einrichtungen und 
— => Wirtſchaftsförderung 


1 — 


Ab⸗ 
ſchnitt 


70 


Stelle 


000 
020 


| 040 


050 
090 


100 
120 


300 


— — = 4 u — 5 — = 
Haushalts: Haushalts⸗ 

anſatz anſatz 

Ausgabe für das für das 


Rechnungs- | Rechnungs» 
jahr 1941 | jahr 1940 


Kl 


RA 


Allgemeine Verwaltung der Wirtſchafts⸗ 
förderung 


Fortdauernde Ausgaben 


Perſönliche Verwaltungsausgaben 


Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 57 670 48 090 
u as enschejlien * n 5470 3290 
Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenen bezüge 2880 2 400 
Notſtandsbeihilfen und Unterftüßungen . . . . + 610 480 
Sonſtige perſönliche Ausgaben 1260 1 070 
Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 67890 | 57310 
Sächliche Verwaltungsausgaben 
Geſchüftsdedürfniſſ admin da ida Soreialemege 1 000 1 500 
Reiſekoſten geſihrdert werden 1500 2500 
Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 2 500 4 000 
Sächliche Zweckausgaben 
Koſten der Vertretung in Organiſationen der Wirtſchaft . 1000 1.000 
Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben BP an ger gers a 67 890 57 310 
Sächliche Verwaltungsausgaben . . . . . 2500 4 000 
Sächliche Zweckaus gaben 1000 — 100 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 70) 71 390 62 310 
Summe der Einnahmen „ WIN ARS ES 
62 310 


Abſchnitt 70: Zuſchußbedarf 71390 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben. 
Val. Sammelnachweis für die verſönlichen Ausgaben. 
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| 7 — Öffentlide Einrichtungen und 4 
Wirtſchaftsförderung nn (lems 
1 2 Da 3 122 | ae: Pe 6 
Haushalts- | Haushalts: 
e für ies für qa) 
1 da 
ſchnitt Gals Einnabme Rechnungs: | Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
TM RM 
71 Förderung des Feuerlöſchweſens — * 


72 Förderung der Landeskultur 
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7 — Offentliche Einrichtungen und 


5 — . I 
5 Wirtſchaftsförderung 
I . ä 3 — 4 Bd 
Haushalts- | Sausbalts- 
Ub: 
ſchnitt Stelle Rechnungs: | Rechnungs: 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK RM 


Förderung des Feuerlöſchweſens 
Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 


(300)] (Zuſchuß für Feuerwehrſchulen und für die Durchführung von 
Schulungslehrgängen für Feuerwehrführer) 


Summe der Ausgaben Abſchnitt 71: 


Summe der Einnahmen „ 71: 


Abſchnitt 71: Zuſchußbedarf 


72 Förderung der Landeskultur 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 


300 | Beihilfen zur Durchführung waſſerwirtſchaftlicher Maßnah⸗ 
men, (Flußregelung, Deichbauten, Waſſerverſorgung und 
dergl.) und von landwirtſchaftlichen Wirtſchaftswege— 
bauten, joweit fie nicht aus Mitteln des Reichslandes- 
kulturfonds gefördert werden . 

— überfragbar — 


301 | Beihilfen zur Durchführung waſſerwirtſchaftlicher Maßnah⸗ 
men (Flußregelung, Deichbauten, Waſſerverſorgung uſw.) 
durch Beteiligung am Kapitaldienſt für Darlehen a 


— übertragbar — 


(310)] (Zur eee von n des . 
ſtandes) ; 8 2 


600 000 | 208 300 


Zuſammen: Sächliche Zwedausgaben | 608 300 | 226 600 


Zu Abſchnitt 72: 
Die laufenden Beihilfen für waſſerwirtſchaftliche Maß⸗ 
nahmen find auf Grund der in der ſtaatlichen Verwal- 
tung des Reichsſtatthalters vorliegenden Unterlagen 
veranſchlagt. Bei der Bemeſſung der Anſätze iſt davon 
ausgegangen, daß vom Reich bis zu 75% und von der 
Gauſelbſtverwaltung 15 %, in Einzelfällen bis zu 25 % 
der Geſamtkoſten übernommen werden. 
Die „Einmaligen Ausgaben“ fallen fort, da nach 
dem Haushaltsplan der Waſſerwirtſchaftsverwaltung im 
Reichsgau Danzig-Weſtpreußen für das Rechnungsjahr 
1941 Einzelmaßnahmen nicht mehr geſondert bewilligt. 
ſondern pauſchal aus den „Fortdauernden Haushalts— 
mitteln“ beſtritten werden. | 
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| 7 — Offentliche Einrichtungen und 


73 Landesplanung 


| Wirtſchaftsförderung 
| 1 2 a | ru — 
Ab- 
ſchnitt Stelle Einnahme 


4 222 
Haushalts: | Haushalts» 
anſatz anſatz 
für das für das 


Rechnungs-] Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
RM RH 


5 Wirtſchaftsförderung 
E — 3 4 5 
| Haushalts- | Sausbalts- 
Ab⸗ gules für yo 
8 r das a 
ſchnitt wae Ausgabe Rechnungs-] Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
D RE RM 
(72) | Schuldendienſt 
500 Verrentungsbeihilfen für Meliorationsdarlehen 
1. aus dem Arbeitsbeſchaffungsprogramm 
(Sofortprogramm 1933) 
a) Verzinſun 850 
) Verzinſung 1 
b) Tilgung 3 400 
2. aus den Folgeeinrichtungsſondermitteln 
(Sondermittel 1935) 
a) Verzinſun 1390 
) Verzinſung 2200 
b) Tilgung 370 
Zuſammen: Schuldendienit 6 010 6 090 
| 
b) Einmalige Ausgaben 
‘(900 | (Für den Bau von Schöpfwerken und andere . 
bis ſchaftliche Maßnahmen) € , ; — 625 870 
906) 
Zuſammenſtellung 
a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 608 300 | 226 600 
Schuldendienſt 6 010 6 090 
b) (Einmalige Ausgaben) -- 625 870 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 72: 614310 | 858 560 
Summe der Einnahmen „ 72: = — 
Abſchnitt 72: Zuſchußbedarf | 614310 | 858560 
73 Landesplanung 
Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben . 
300 | Zuſchuß zur Landesplanungsgemeinſchaft 69 720 97 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 73: 69 720 97 000 
Summe der Einnahmen „ 73: — — 
Abſchnitt 73: Zuſchußbedarf 69 720 97 000 


Zu Stelle 500: Val. Sammelnachweis. Zu Abſchnitt 73: 12,5 % der Geſamtausgaben von 557 700 AM. 


7 — Gffentliche Einrichtungen und 
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7 — Sffentliche Einrichtungen und 2 
Wirtſchaftsförderung go 


4 5 


| Haushalts- Haushalts- 
Ab. fie das fr ba 
t r das r das 

ſchnitt Einnahme Rechnungs: | Rechnungs- 


jahr 1941 | jahr 1940 
RM RH 


74 Förderung der Landwirtſchaft — * 
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7 — Offentliche Einrichtungen und 


= > Sm Wirtſchaftsförderung 
Haushalts- Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
| fiir das fiir das 


ſchnitt | Rechnungs: | Rechnungs» 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


») 


74 Förderung der Landwirtſchaft 
Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 


300] Zur Förderung der Tierzucht „I 220009, 220 000 
— gegenseitig deckungsfahig mit Stelle 312 — 


310 | Beihilfen für landwirtſchaftliche 8 . 


Beratungsſtellen uſw. . 30 200 110 000 
311 Zuſchuß zu den Koſten des Pflanzenſchutzamtes Danzig.. 13 300 11000 
312] Sonſtige Förderung der Landwirtihaft . . 13703739: 85 000 50 000 
| gegenseitig deckungsfähig mit Stelle 300 — 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 711. [ 348500 | 391000 
E Summe der Einnahmen „ 3 — 


Abſchnitt 74: Zuſchußbedarf | 348500 | 391 000 


Zu Stelle 300: Es ſind veranſchlagt: Zu Stelle 311: Die Koſten werden zu je vom Reich, von 
1. für die Tierzucht im Allgemeinen 141 500 RM der Landesbauernſchaft Danzig-Weſtpreußen und von der 
2. für die Rinderzucht 18 000 „ Gauſelbſtverwaltung getragen. 
3. für die Schweinezucht 16 000 „ Zu Stelle 312: Es ſind veranſchlagt: 
4. für die Schafzucht 17 000 „ 1. Prämien für gute Leiſtungen auf dem Gez 
5. für die Ziegenzucht 11500 „ biet des Ackerbaues (Saatgutlieferung, Dün⸗ 
6. für die Geflügelzucht 3 000 „ gemittellieferung. Zuſchüſſe für wichtige 
7. für die Kaninchenzucht 3 000 „ Maßnahmen. Mujteranlagen, insbeſondere 
8. für die Bienenzucht 7000 „ auf Wieſen und Weiden uſw.) . 10 000 AM 
9. für die Seidenraupenzucht 3000 „ 2 1 herbie 1 5 Boden: 
unterſuchungen, Beſchaffung von aataut, 
zuſammen 220 000 Au Düngemittel) : 34000 ,, 
Zu Stelle 310: Es find veranſchlagt: 3. Durchführung von Exaktverſuchen auf dem 
1. Lehr⸗ und Verſuchsanſtalt für Tierhaltung Gebiet des Ackerbaues (Anſchaffung von 
in Prauſt Drillmaſchinen. Dreſchmaſchinen, ſonſtigen 
Zur Unterhaltung der Anſtalt . 1000. AM Kleingeräten) . 10 000 „ 
2. Höhere Landbauſchule in Elbing 4. Förderung der bäuerlichen Buchführung . 10000 ,, 
5. Zuſchuß zur Verbilligung von Neubauer: 


Zur Unterhaltung der Anftalt . . . . 1700 „ 
3. Landwirtſchaftsſchulen: 
für Marienburg 


analyſen (vollſtändige Bodenunterſuchungen 
zur Betriebsberatung) für Kleinbetriebe. 4000 „ 


(ohne Mädchenklaſſe7 . . 1500.04 6. Förderung des ländlichen Gaxtenbaues durch 
für Marienwerder Verteilung von Prämienmitteln für die 
(mit Mädchenklaſſe . . 2000 „ beſten Guts⸗ und Bauerngärten. Je Kreis 
für Freyſtadt durchſchnittlich 300 AA. (Für die Prämien⸗ 
(mit Mental) ane gelder ſollen Gartengeräte bezw. Miſtbeet⸗ 
für Zop feniter, Düngemittel, Spritzmittel u. a. m. 
(mit mdsenttati) er ana AA beſchafft werden.) 7 500 „ 
‘ — 7. Bereitſtellung von Mitteln zur Dorſver⸗ 
zuſammen 7500 2K ſchönerung auf dem Gebiet des Gartenbaues 
Zur Unterhaltung der Schulen . . „7500 (Grünanlagen, Fenſterſchmuck uw.) . . 1000 „ 
4. Unterhaltung von neu errichteten Landwirt: 8. Unteritiigung von Renn- und Reifer 
ſchaftsſchulen in Bromberg, Dirſchau. Grau⸗ AAN POR anne n 5000 „ 
denz, Konitz. Brieſen, Schwetz. Strasburg tiges d. An deuußpngen Y 3500 „ 
und Thorn . 
je Schule 2000 2.4 — 16 000 „ Sulammen” 85 000 RM 
5. Obſt⸗ und Gartenbauberatungsſtellen Der Mehrbetrag des Anſatzes gegenüber dem von 1940 
Zur Unterhaltung der Beratungsſtellen in erklärt ſich in erſter Linie durch Ausgaben für verſtärkte 
Danzig, Marienwerder, Bromberg u. 9 Bodenunterſuchungen, Förderung der bäuerlichen Buch— 
je Beratungsſtelle 1000 AM „ 4000 „ | führung uſw. 


i 30 200 2.4 
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7 — Öffentlihe Einrichtungen und 
Wirtſchaftsförderung 


wis 2 5 


1 2 3 ach a | 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ für ne anſatz 
Stelle ür das für das 
ſchnitt e Ein n a h me Rechnungs- | Rechnungs: 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


75 | Förderung des Gewerbes E iz: 


76 | Förderung des Verkehrs 115 e 
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— . — 7 — Öffentliche Einrichtungen und 
Wirtſchaftsförderung 


1 2 4 5 
Haushalts- | Haushalts⸗ 
Ab anſatz anſatz 
Stelle für das für das 
ſchnitt Rechnungs-] Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
J RK Rk 


76 


‚(801) 


(902) 


Förderung des Gewerbes 
Fortdauernde Ausgaben 

Sächliche Zweckausgaben 

Für Handwerk, Induſtrie und Handel I 125 000 
Zur Förderung der volkstümlichen Heimarbeit i 50 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 757. [ 175000 
Summe der Einnahmen „ F = 

Abſchnitt 75: Zuſchußbedarf | 175000 


300 
301 


60 000 


Förderung des Verkehrs 

a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
300 
301 


Zur Förderung des Fremdenverkehtnz;it;ʒʒꝑtr. 60 000 


Mitgliedsbeitrag für den eee eee 
Danzig⸗Weſtpreußen . 6 000 


310 
(320) 


Zur Förderung von Verkehrs einrichtungen 40 000 
(Anteil am Zuſchußbedarf der Danziger Hafengeſellſchaft) . ur 


Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben | 106 000 
b) Einmalige Ausgaben 


900 | Zur Förderung einzelner Fremdenverfehrsgemeinden . . 50 000 50 000 


(Zuſchuß zum Aufbau des e 
Danzig⸗Weſtpreußen) oe 


(Anteil am Geſellſchaftskapital der Danziger Pafengeſelſchaft 
und der Geſamt⸗-Hafenbetriebsgeſellſchaft) . = 


18 700 


135 000 


Zuſammen: Einmalige Ausgaben 50000 203 700 


Zuſammenſtellung 


a) Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckaus gaben 106 000 
b) Einmalige Ausgaben N 50 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 76: . . . 156 000 
Summe der Einnahmen 1 76: —— 
Abſchnitt 76: Zuſchupbedarf 156 000 


301 000 
203 700 
504 700 


504 700 


Zu Abſchnitt 76: Zu Stelle 900: Unterſtützungen zum Aufbau von Gaſtſtätten. 
Zu Stelle 300: Hierin ijt der auf die Gauſelbſtverwaltung zur Förderung der Gaſtſtättenkultur, zum Aufbau von 
als Mitglied des Zweckverbandes Oſtſeebad Kahlberg Bädern, für Wegemarkierungen uſw. 
entfallende Defizitanteil enthalten. 
Zu Stelle 310: Hierin iſt der auf die Gauſelbſtverwaltung 
als Mitglied des Zweckverbandes Fußgängerſteg über 
e bei Dirſchau entfallende Unkoſtenanteil 
enthalten. ' 
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7 — Sifentlishe Einrichtungen und pie ee 
Wiriſchaſtsförderung * 
— ß — — 
AA wet Maa E LA zer fe, we 
Hai dead | Haushalts- | Haushalts» 
Ub- | für bas für des 
i U f | ‘ > r Da u 
ſchnitt ere 27 aff Ein n a 5 me . Rednungs: Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
24 RK 


Wiederholung der Einnahmen 
Allgemeine Verwaltung der Wirtſchaftsförderung ; 
Förderung des Feuerlöſchweſens 
Förderung der Landeskultur 
Landesplanung 
Förderung der Landwirtſchaft . 
Förderung des Gewerbes 


Förderung des Verkehrs 


Förderung der Energie- und Gasfernverſorgung 


Geſamteinnahme: 


1285 


ae 7 — Öffentliche Einrichtungen und 
Wirtſchaftsförderun 
Deen !; A aE TA E ake 
Haushalts- | Saushalts- 
Ab: — — mee 
rt Das Ur das 
itt | Stele Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs- 
| jahr 1941 jahr 1940 
TH RE 
77 Förderung der Energie: und Gasfernverſorgung 
Fortdauernde Ausgaben 
Sächliche Zweckausgaben 
350 Vorbereitung der Neuordnung der Energieverforgung . . 50 000 30 000 
| — übertragbar — 7 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 77777 50 000 30 000 
Summe der Einnahmen „ ern Ss => 
Abſchnitt 77: Zuſchußbedarf 50 000 30 000 
Wiederholung der Ausgaben 
70 Allgemeine Verwaltung der Wirtſchaftsförderung. | 71390] 62310 
71 Förderung des Feuerlöſchweſecns. e 14 000 
72 Förderung der Landeskultu tet. . | 614310 | 858560 
73 Landern eng e amas | RADO 
74 Förderung der Landwirtſchaf t. [ 348500 | 391000 
75 Förderung des Gewerbs . | 175000 60 000 
76 Förderung des Verkehtt . . . [ 196000 | 504700 
77 Förderung der Energie- und Gasfernverjorgung . __50000 | __ 80.000 | 


Gejamtausgabe: | 1 484 920 | 2.017 570 


Abſchluß 
Gan PPP“ N == 
Gejamtausgabe www. 11484820 12017 570 


Zuſchußbedarf: |1 484.920 2 017 570 


—— 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen : 


Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 8 
Wirtſchaftliche Unternehmen 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


8 — Wirtſchaftliche Unternehmen = u 
Haushalts-] Haushalts- 
Ab⸗ uns 1 
für das r das 
ſchnitt ee Einnahme Rechnungs⸗ Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
GM RK 


83 Kleinbahnen 


400 | Beteiligung an der Weſtpreußiſchen TONER Akt.⸗ N 
| — vorausſichtlicher Gewinnanteil — : = Rr 


84 | Hafen: und Umſchlagsbetriebe 


400 | Entnahme aus der Sonderrüdlage für Zuſchüſſe ¢ an die 
Danziger Hafengejellihaft . . 200000 — 


401] Beteiligung an der Gejamthajenbetriebs-G. m. b. 5. 
| — vorausſichtlicher Gewinnanteil — . . — 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 84: | 200 000 — 


86 Induſtrielle und gewerbliche Unternehmen 


400 | Dachſtein⸗ und Ziegelwerke der Gauſelbſtverwaltung Danzig⸗ 
| Weſtpreußen 
— vorausfichtliche Ablieferung lt. Wirtſchaftsplan — . — — 
88 Kreditanſtalten 
400 | Beteiligung an der Landesbank und Girozentrale Danzig: 
Weſtpreußen 
— vorausſichtlicher Gewinnanteil . . . . 87 500 — 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 88: 87 500 — 


89 Sonjtige Unternehmen 


400 | Beteiligung an der Heimſtätte Danzig: ag G. m. b. H. 
— vorausſichtlicher Gewinnanteil — . ¿ 10 000 = 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 89: 10 000 — 


—— ——̃ ͥ ͤ KH——— — — — ͤͤö—·—6äGͤ— t.—:ʃi—̃ — — äh˖¶ ĩ— — ne 


Zu Abſchnitt 84 

Zu Stelle 400: Lt. Geſellſchaftsvertrag der Danziger Hufen⸗ 
geſellſchaft m. b. H. ſind deren Ueberſchüſſe von den Ge⸗ 
ſellſchaftern einer Sonderrücklage zuzuführen. die im 
Falle des Notwendigwerdens von Zuſchüſſen in erſter 
Linie in Anſpruch zu nehmen iſt. Da die durch den 
Haushaltsplan für 1940 als anteiliger Zuſchuß der Gau⸗ 
ſelbſtverwaltung bereitgeſtellten 200 000 2M nicht ge: 
braucht worden ſind, iſt dieſer Betrag der genannten 
4 zugeführt worden. Val. Ausgabe Stelle 


— = 8 — Wirtſchaftliche Unternehmen 
1 2 N 3 Sena: RAG ST. ca OS 
Haushalts: | Haushalts- 
e | für das fer be 
ür das r das 
ſchnitt Stell Aus g a be Rechnungs- Rechnungs: 
N jahr 1941 jahr 1940 
| RK RM 
83 Kleinbahnen — — 
84 Hafen⸗ und Umſchlagsbetriebe 


400 Beteiligung an der Danziger Hafengeſellſchaft 
| — vorausſichtlicher Anteil am Zuſchußbedarf — 


Summe der Ausgaben Abſchnitt 84: 
84: 


Summe der Einnahmen „ 


86 Induſtrielle und gewerbliche Unternehmen 


88 Kreditanſtalten 


| Summe der Einnahmen ra 


89 | Sonſtige Unternehmen 


500] Schuldendienſt für das Darlehn von der Landesbank fiir die 
| Beteiligung an der Heimſtätte Danzig-Weſtpreußen 


Ey G. m. b. 9. 
| a) Verzinjung 
b) Tilgung 


Summe der Ausgaben Abſchnitt 89: 
89: 
Abſchnitt 89: Zuſchußbedarf 


Summe der Einnahmen „ 


Summe der Ausgaben Abſchnitt 88: 
88: 
Abſchnitt 88: Ueberſchuß 


200 000 
200 000 


200 000 


Gleicht ſich aus 


87 500 


87 500 


21 790 
5 090 
26 880 
: 10 000 

16 880 


Zu Abſchnitt 84: 
Zu Stelle 400: Val. Einnahme Stelle 400. 


Zu Abſchnitt 89: 
Zu Stelle 500: Vgl. Sammelnachweis. 
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8 — Wirtſchaftliche Unternehmen 3 
UA ES RE AA IR MS! Sa 
| Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ | at Ei 
ür das ür das 
ſchnitt ogee Ein n a h me Rechnungs- Rechnungs⸗ 


jahr 1941 jahr 1940 
RM RM 


Wiederholung der Cinnahmen 


83 SCT) ia — tn 
84 | Hafen: und Umſchlagsbetriebe fea a a > a D0 000 — 
86 Induſtrielle und gewerbliche Unternehmen — = 
88 Kreditanſtalten 1 ss que e ee 87 500 oa 
89 Sonſtige Unternehmen EEE 10 000 = 


Gejamteinnahmen: 297 500 
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rnd, er 8 — Wirtſchaftliche Unternehmen 
a Be Part E BE E A AA 1 
Haushalts- | Haushalts» 
Ab: für dns für da 
r da r Das 
ſchnitt ö Aus g a be Rechnungs- Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
RM RÍE 
| Miederholung der Ausgaben 
83 c IS — 
84 Hafen⸗ und Umſchlagsbetriebe oe ee 200 000 
86 | Induſtrielle und gewerbliche Unternehmen. — 
88 c mt ee becom, nag — 
89 Sonſtige Unternehmen 2 ne see Ml wee 26 880 


Gejamtausgaben: 226 880 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen A A 297 500 
Geſamtauggaßen rra «mas «| 2208880 
Ueberſchuß: 70 620 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 


Gauſelbſtverwaltung 


Einzelplan 9 


Finanzverwaltung 


für 


das Rechnungsjahr 1941 
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9 — Finanzverwaltung — — 
1 Ce Je } EEE ANA ae c Kim (MORT 
Haushalts- | Saushalts- 
Ab: — ae 
r das ür das 
ſchnitt W Einnahme Rechnungs: | Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
IM RK 


90 Allgemeine Finanzverwaltung — + 
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9 — Finanzverwaltung 


4 


+ Haushalts- 


Rechnungs: 
jahr 1941 
RK 


= $9 = 
5 1 ae : — 
Ab⸗ 
ſchnitt Stelle Ausgabe 

90 Allgemeine Finanzverwaltung 


Fort dauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
000 | Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


020 | Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
beiträge ccc er 


040 Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 
050 | Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 


Sächliche Verwaltungsausgaben 
100 | Geſchäftsbedürfniſſe 
120 | Reiſekoſten 
1150 | Koſten der überörtlichen Prüfungen 


Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 


Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
Sächliche Verwaltungsausgaben 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 90: 
Summe der Einnahmen „ 90: 


Abſchnitt 90: Zuſchußbedarf 


77 930 
15 450 


Zu den persönlichen Verwaltungsausgaben: | 3m Stelle 100: Hieraus wird auch der Druck des Haushalts» 


Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. | planes bezahlt. 
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9 — Finanzverwaltung 1 
1 2) 8 y) VES Bu e 7% — 88 
Haushalts- | Haushalts- 
band für EA für lbs, 
ſchnitt Stele E i n n a h me Rechnungs- | Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
— — — 
90 a Kaſſenverwaltung — — 
9¹ Verwaltung des allgemeinen Kapitalvermögens, 


des nicht aufteilbaren Schuldendienſtes ſowie 
der Rücklagen, ſoweit nicht bei anderen Ein⸗ 
zelplänen zu veranſchlagen 


500 | Erträge aus vorübergehender Anlegung von Geldbeſtänden . 
520 Erträge aus der Anlegung der Betriebsmittelrücklage 
521 


Erträge aus der Anlegung der allgemeinen Ausgleichsrück⸗ 
e A A SA AD AO Lami it Ook a a ati 


Summe der Einnahmen Abſchnitt 91: 


23 000 1 000 
15 000 — 
38 000 1 000 


9 — Finanzverwaltung 


A E ‘| 25 DIE Sect 4 5 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab Stell | 
ae ſchnitt = Ausgabe Rechnungs- Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
Ft RÁ 
90a Kaffenvertvaltung 
Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 
000 | Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten N 72 830 58 120 
020 | Vergütungen der Petete ki.) Soraloeriheruge 
beiträge 2 470 2 320 
040 | Ruheſtands⸗ und Sirtarbiiestneitiesige: 3 640 2910 
050 | Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 800 630 
090 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 1510 1 210 
Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 81 250 65 190 
Sächliche BVerwaltunasausaaben 
100 Geſchäftsbedürfniſſe : > 4 000 5 000 
103 | Poſt⸗, Telegramm⸗, Fernſprech⸗ und Poſtſchecgebühren : 3 000 8 000 
a Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 7 000 13 000 
Zuſammenſtellung 
Perſönliche Verwaltungsausgaben 81250 65 190 
Sächliche Verwaltungsausgaben 7 000 13 000 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 90 a: 88 250 78 190 
Summe der Einnahmen „ 90 a: = — 
Abſchnitt 90 a: Zuſchußbedarf 88 250 78 190 
91 Verwaltung des allgemeinen Kapitalvermögens, 
des nicht aufteilbaren Schuldendienſtes ſowie 
der Rücklagen, ſoweit nicht bei anderen Ein⸗ 
zelplänen zu veranſchlagen 
500 | Koſten der Verwaltung des allgemeinen eee 
(Bankgebühren ujw.) Ea, 1 000 1 000 
520 | Abführung der Erträge der Betriebsmittelrücklage 15 000 — 
521 | Abführung der Erträge der allgemeinen Ausgleichsrücklage — — 
h Summe der Ausgaben Abſchnitt 91: 16 000 1 000 
Summe der Einnahmen „ FFF 38 000 1000 
Abſchnitt 91: Überſchuß 22 000 — 


1 


Zu Abſchnitt 90 a: Zu Abſchnitt 91: 
Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: 
Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. nung. 


Zu Stellen 520 und 521: Gemäß $ 16 der Rücklagenverord⸗ 


* 
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9 — Finanzverwaltung 68. ; 
_1| 2 a ne Bias RARA A 82 ‘ — 
Haushalts- | Haushalts- 
Ub- für 925 tür bes 
r da 
ſchnitt m. Einnahme ' f Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RU RM 
92 Verwaltung des Allgemeinen Grundvermögens 


Fortdauernde Einnahmen 


Mieten und Pachten 


200 | Mieten, Pachten und Anerkennungsgebühren 126 200 
(210) (Erbbauzinſe aus den Grundſtücken) 25 500 
Zuſammen: Mieten und Pachten 151 700 
Sonſtige Einnahmen 
700 | Erlöje aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehrlich gewor⸗ 
dener Geräte, von Ausſtattungsgegenſtänden, Altſtoffen 
und dergleichen VCC 200 
(710)] (Erſtattung von Steuern und Abgaben) 28 200 
(711)] (Erſtattung von Gerichts-, Notariats- und Anwaltskoſten) 200 
720 | Erſtattung anteiliger Verwaltungskoſten für die Erledigung 
von Abwicklungsgeſchäften d. ehem. Freien Stadt Danzig 39 400 — 
790 Vermiſchte Einnahmen „ ee 8⁴⁰ 2000 
Zuſammen: Sonſtige Einnahmen 40 440 30 600 
Zuſammenſtellung 
nn a 040 ee 5000 | 151 700 
Sonſtige Einnahmen „ 40 440 30 600 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 92: 45440 | 182 300 


——— w-— —0 — . — 0 . — 


Zu Stelle 200: Zu Stellen (210) u. (710): Vgl. Erläuterungen zu Stelle 200. 


Der Minderanſatz gegenüber dem Haushalt 1940 erklärt : E 

fih daraus, daß im Vorjahr die Einnahmen aus Grund⸗ Zu Stelle 720: Es ſind veranſchlagt: 

ſtücken der Abwicklungs⸗Verwaltung der ehem. Freien a) für perſönliche Verwaltungsausgaben 37 600 AM 

Stadt Danzig mitveranſchlagt worden ſind. Da über die b) für ſächliche Verwaltungsausgaben 1800 „ 

endgültige Zuteilung dieſer Grundſtücke bisher kein Ent⸗ Zuſammen 39 400 2M 
ſcheid getroffen ilt, find die Einnahmen im lfd. Jahre 4 7 Min - 
außer Betracht gelaſſen worden. f | 
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— 9 — Finanzverwaltung 
1-12 $ dida tells TT A PO Al OR 
Haushalts- | Haushalts- 
m für da, für de 
S r das r das 
* Aus ga be Rechnungs- | Rechnungs: 


4 ſchnitt 


000 


130 


jahr 1941 jahr 1940 
RM RK 


Verwaltung des Allgemeinen Grundvermögens 


Fortdauernde Ausgaben 


Perſönliche Verwaltungsausgaben 


000 
020 


Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Vergütungen der 1 one ee see 
beitrage 


(030) 
040 


(Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge) 


Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 


050 | Notſtandsbeihilfen und Unterftügungen 


Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Verwaltungsausgaben 


Sächliche Verwaltungsausgaben 
Geſchäftsbedürfniſſe 
Reiſekoſten VVV 300 


100 2 500 


120 


Gerichts-, Notariats und Anwaltskoſten 500 


3 300 


Zuſammen: Sächliche Verwaltungsausgaben 


Sächliche Zweckausgaben 


300 
310 
390 


Unterhalten eden „„ 4000 21 500 


Steuern, Abgaben und ſonſtige Ausgaben für die Grundſtücke 6 000 85 000 


Sonſtige ſächliche Zwedausgaben . . . . . . 500 
Zuſammen: Sächliche Zweckausgaben 10 500 


5 440 
111 940 


Zu den perſönlichen Verwaltungsausgaben: Zu Stellen 100, 120 und 130: 


Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Ausgaben. 
Die Beamten und Angeſtellten ſind noch Zum größten 
Teil für die Abw.⸗Verwaltung der ehem. Freien Stadt 


Ein Teilbetrag dieſer Ausgaben wird von der Abwickl.⸗ 
Verwaltung der ehem. Freien Stadt Danzig erſtattet. 
Vgl. Einn.⸗Abſchn. 92 Stelle 720. 


Danzig tätig, von der ein Teilbetrag der verſönlichen | Qu Stelle 300: Val. Sammelnachweis. 
Verwaltungsausgaben erſtattet wird. Zu Stellen 300, 310 und 390: Vgl. Erläuterungen zu Ein⸗ 
Vgl. Einnahme-Abſchnitt 92, Stelle 720. | nahme Stelle 200. 


4 5 
ey | Saushalts- | Saushalts- 
Ab- für ba, für oe 
r Das 
ſchnitt m Einnahme Nehnungs: | Rechnungs: 7 2 
jahr 1941 | jahr 1940 
TM Selb 
94 Steuern und ſteuerähnliche Einnahmen 
000] Finanzzuweiſungen des Reichs. 12 100 000112 100 000 
COL eee A Oe got En 920000} 930 000 
009 | Sonſtige ſteuerähnliche Einnahmen e ton hr 
Summe der Einnahmen Abſchnitt 94: 13 020 000 113 030 000 
96 Rücklagen — — 
97 Abwicklung der Vorjahre — fe 
98 Allgemeine Verſtärkungsmittel — — 
Se pil ae * Zu Abſchnitt 94: 
elle 2 . 
* a) Iaufende Stnaneniyeunidel IA | | MERMA Buscas der: sienes se ounlben abet 
b) einmalige Finanzzuweiſungen 2 500 000 2% . 


Zuſammen 12 100 000 AM 


S) 
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=0% = 9 — Finanzverwaltung 
1 2 Ti ——— — ia page ua gr | 
Haushalts: | Haushalts- 
Ab: 141 5 1 et 
ür das r das 
ſchutt Stelle Aus ga be Rechnungs» | Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
RK 24 


94 


600 
601 


97 


98 
700 


Zuſammenſtellung 


Perſönliche Verwaltungsausgaben Se ae 44 390 
Sächliche Berwaltungsausgaben . . . . . 3.300 
Sächliche Ziwedausgaben u. ocio... 10 500 


Summe der Ausgaben Abſchnitt 92:.... 0... 58 190 


Summe der Einnahmen „ MZ nr 45 440 
Abſchnitt 92: Zuſchußbedarf 12750 15 700 
(Überſchuß) 


Steuern und jtenerähnliche Einnahmen — 
| Summe der Ausgaben Abſchnitt 944. — 
Summe der Einnahmen „ 944. 13 020 000 13 030 000 
Abſchnitt 94: Überſchuß [13 020 000 13 030 000 


Rücklagen 

An die Betriebsmittelrück lage — 

An die allgemeine Ausgleichsrüc klage — 
Summe der Ausgaben Abſchnitt 97775 — 
Summe der Einnahmen „ . = 


gleicht ſich aus — 


Abwicklung der Vorjahre — 
Allgemeine Verſtärkungsmittel 


Verſtärkungsmittel für notwendig werdende überplanmäßige 
Ausgaben CCG 50 000 


Summe der Ausgaben Abſchnitt g. 50 000 
Summe der Einnahmen „ S RN — 


Abſchnitt 98: Zuſchußbedarf 50 000 


— — — — 
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Wiederholung der Einnahmen 


90 Allgemeine Finanzverwaltung 
90a Kaſſen verwaltung 

91 Verwaltung des allgemeinen Kapitalvermögens 
92 Verwaltung des allgemeinen Grundvermögens 
94 Steuern und ſteuerähnliche Einnahmen 

96 Rücklagen 

97 | Abwicklung der Vorjahre 

98 Allgemeine Verſtärkungsmittel 


Geſamteinnahmen: 


9 — Finanzverwaltung = 9 
1 2 3 > i te 5 
| Haushalts- | Haushalts- 
Ab; E anfab Pl 
Stelle ür das Ur das 
ſchnitt E i n n a h me Rechnungs⸗ | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


38 000 1.000 
45440 | 182 300 
13 020 000 13 030 000 


13 103 440 13 213 300 
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— 11 — 9 — Finanzverwaltung 
sl y See SL weg . 
Haushalts- | Haushalts: 
ar 1 fir da fü 1 
| r Das ur Das 
ſchnitt Ste > Ausgabe Rechnungs: | Rednungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RM Ru 
Miederholung der Ausgaben 
90 Allgemeine Finanzverwaltung . 93 380 75 740 
00a Kaſſenverwaltung 88 250 78 190 
91 Verwaltung des allgemeinen Kapitalvermögens 16 000 1 000 
92 Verwaltung des allgemeinen Grundvermögens . 58 190] 166 600 
94 Steuern und ſteuerähnliche Einnahmen 
96 Rücklagen 
97 Abwicklung der Vorjahre 
98 Allgemeine Verſtärkungsmittel 


Geſamtausgaben: 
Abſchluß 
Geſamteinnahmen 
Geſamtausgaben 
Überſchuß: 
* 


13 103 440 13 213 300 
305 820] 371530 


12 797 620 12 841 770 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 


Gauſelbſtverwaltung 


Außerordentlicher Haushalt 


für 


das Rechnungsjahr 1941 
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Außerordentlicher Haushalt 1 
1 2 ov ee n 5 
a Senn | an 
en St ic ali | in 
Rh RK 
0 Allgemeine Verwaltung 
00 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs.. 80 000 
01 Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs 200 000 
Summe der Einnahmen: Abſchnitt O | 280 000 80 000 
2 Schulweſen 
20 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reich. 70 000 
21 Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reich. 100 000 
Summe der Einnahmen: Abſchnitt 2 170 000 he} 
3 Kultur: und Gemeinſchaftspflege 
30 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs 150 000 
31 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs. | 225000 
32 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs [225 000 
Summe der Einnahmen: Abſchnitt 3 | 600000 | 450000 
4 Fürſorgeweſen 
40 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs | 300000 
41 Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs. 60 000 
42 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs 65 600 


Summe der Einnahmen: Abſchnitt 4 | 425 600 


ſchnitt 


Stelle 


00 


01 


20 
21 


30 
31 


32 


40 


41 


42 


Aus gabe 


Allgemeine Verwaltung 


Ankauf und Ausbau des Grundſtücks Zoppot, Kaiſerhöhe 
Nr. 6, für die Dienſtwohnung des Gauhauptmanns . 


Schaffung und Ausbau von Büroräumen 


Summe der Ausgaben: Abſchnitt 0 


Schul weſen 

Bauliche Maßnahmen in der Landfrauenſchule Bohnjad . 

Bauliche Maßnahmen in der Landfrauenſchule Gr. Paglau . 
Summe der Ausgaben: Abſchnitt 2 


Kultur⸗ und Gemeinſchaftspflege 
Für Schaffung von Verſammlungsſtätten 


Ankauf eines Grundſtücks und des benachbarten Geländes in 
Danzig⸗Oliva für Zwecke des EIER ge weit- 
preußiſche Geſchichte. 3 ; pet 


Ankauf und Ausbau des Grundſtücks Danzig, Langgarten 
Nr. 74, für die 8 des e e Bor: 


geſchichte 
Summe der Ausgaben: Abſchnitt 3 


Fürſorgeweſen 


Inſtandſetzung des . aos 15955 
baulicher Veränderungen 


Umbau der Wirtſchaftsgebäude einſchl. Erneuerung a 
maſchinellen Anlagen in der ER und ee gehe 
Conradſtein 


Umbau der Häuſer 32 und 33 in der Gauheil- und Pflege⸗ 
anſtalt Conradſtein zu vier e * Verwal⸗ 
tungsbeamte O 


Summe der Ausgaben: Abſchnitt 4 
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Außerordentlicher Haushalt 


4 


Haushalts- 
anſatz 
für das 


Rechnungs⸗ 


jahr 1941 
RK 


80 000 


200 000 


280 000 


70 000 


100 000 


170 000 


150 000 


225 000 


600 000 


300 000 


60 000 


8 65 600 


425 600 


5 


Haushalts⸗ 
anſatz 
für das 
Rechnungs⸗ 
jahr 1940 
RA 


80 000 


430 000 
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Außerordentlicher Haushalt =o 


Haushalts: | Haushalts 


4 anſatz anſatz 
bens . e r J 
= Rh RM 

5 Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, Volksertüchtigung 
50] Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs . | 160000 
| 51 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs.. 100 000 
| 52 | Aus außerordentlihen Finanzzuweiſungen des Reichs. 150 000 
| 53 | Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs.. 60 000 
54 Aus außerordentlichen Finanzzuweiſungen des Reichs.. 250 000 
Summe der Einnahmen: Abſchnitt 5 | 720000 — 
7 | Wirtſchaftsförderung — 3 500 000 
8 | Wirtſchaftliche Unternehmen 
80 Aus Darlehen ne ah BHO "Mprog@nyied 290 em, 2511158 009 000 
Aus Datteln Gin Rincusuecilancen dee Reis», ..- 00890 000 
| Summe der Einnahmen: Abſchnitt 8 | 6 300 000 All 
9 Finanzverwaltung 


90 | Vom Provinzialverband der Provinz Oſtpreußen ae Grund 
der finanziellen Auseinanderjegung. . . O EA, 


Summe der Einnahmen: Abſchnitt 9 | 511170 — 


Zuſammenſtellung 
Abschnitt O ennsgasse. 280 000 80 000 
” 2 170 000 — 
a 3 600 000 | 450 000 
| ” 4 425 600 eee. 
| ” 5 720 000 — 
„ 3 500 000 
| „ 6 >» 
| 9 511 170 — 


Geſamteinnahmen | 9006 770 | 4 030 000 


Ab⸗ 
ſchnitt 


~) 
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— Außerordentlicher Haushalt 
0 et ZUM Ue AA AF O ns 
sg aad | 
Stelle Aus gabe He 3 
jahr 1941 fahr 1940 
Jugend⸗ und Geſundheitsweſen, Volksertüchtigung 
50 | Ankauf des Grundſtücks Thorn⸗Mocker, Blatt 963, * * 
der Gauſpezialheilſtätte Thorn. 160 000 
51 | Für Heimbeſchaffung der Hitler-Jugend E To, AE 100 000 
52 | Für Einrichtung und Ausbau von Jugendherbergen 150 000 
53 | Erweiterung des Waſchhauſes der ea laa a 
und Frauenklinik Danzig-Langfubr . 8 60 000 
54 Für Einrichtung und Ausbau von Uebungsſtätten 250 000 
Summe der Ausgaben: Abſchnitt 5 | 720000 — 
Wirtſchaftsförderung == 3 500 000 
Wirtſchaftliche Unternehmen 
80 | Beteiligung an dem Reichsgauverſorgungsunternehmen . 16.000 000 
81 |. Erweiterung von Ziegeleien .. 00... . . .. 300 000 
Summe der Ausgaben: Abſchnitt 8 6 300 000 — 
Finanzverwaltung 
90 | Abführung an die Betriebsmittelrücklage 511170 
Summe der Ausgaben: Abſchnitt Y | 511170 — 
Zuſammenſtellung 
Abſchnitt 0 „Greg waglau zur Verfügung geil 280 000 80 000 
” 2 170 000 = 
> 3 600 000 | 450 000 
| et TOR 425 6000 — 
| y Bor’ 720 0000 — 
” 9 — 3 500 000 
” 8 6 300 000 = 
” 9 . | 511170 — 
Gejamtausgaben |9 006 7704030 000 


Gejamteinnahmen 9006 770 


gleicht ſich aus — 


4030 000 


Erläuterungen ſind in beſonderer Anlage gegeben. 


150 


Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 


Gauſelbſtverwaltung 


Erläuterungen 


| zum außerordentlichen Haushalt. 


Zu Abſchnitt 0 Stelle 00: 


Die Gauſelbſtverwaltung hat noch keine Dienſtwohnung für den Gauhauptmann. Es iſt des⸗ 
halb beabſichtigt, die Villa anzukaufen, die die Gauſelbſtverwaltung z. Zt. für den Gauhauptmann 
gemietet hat. Der veranſchlagte Betrag umfaßt neben dem Ankaufspreis auch die Mittel für gewiſſe 
bauliche Veränderungen, die aus repräſentativen Gründen notwendig ſind. 


Zu Abſchnitt 0 Stelle 01: 


Die Gauſelbſtverwaltung iſt in völlig unzureichenden und außerdem weit auseinanderliegen⸗ 
den Räumlichkeiten nur notdürftig untergebracht. Dieſe Tatſache wirkt ſich auf den geſamten Dienſt⸗ 
betrieb äußerſt nachteilig aus. Bei der geringen Zahl der zur Verfügung ſtehenden Räume ſind 
einzelne Zimmer ſo eng belegt, daß eine fruchtbringende Arbeit erſchwert iſt. Für den weiteren 
Aufbau der Gauſelbſtverwaltung müſſen unbedingt mehr Büroräume geſchaffen werden. Neben dem 
Umbau von Räumlichkeiten, die für Bürozwecke geeignet ſind, kann der beſtehenden Raumnot nur 
durch den Bau von Baracken abgeholfen werden. 


Zu Abſchnitt 2 Stelle 20: 


Die für die Landfrauenſchule Bohnſack vorgeſehenen Gebäude ſind unzureichend und teilweiſe 
für den Ausbau nicht geeignet. Es muß daher ein Neubau errichtet werden. Da nach Lage der Dinge 
die Errichtung von Neubauten vorläufig nicht möglich iſt, muß die Schule zum Teil in Baracken 
untergebracht werden. 


Zu Abſchnitt 2 Stelle 21: 


Der veranſchlagte Betrag ſoll dazu dienen, das beſchlagnahmte Grundſtück, das der Gauſelbſt⸗ 
verwaltung für die Landfrauenſchule Groß-Paglau zur Verfügung geſtellt iſt, für die Unterbrin⸗ 
gung von 45 Schülerinnen einzurichten und die notwendigen baulichen Verbeſſerungen vorzunehmen. 


Zu Abſchnitt 3 Stelle 33: 


Die äußerſt ſchlechten Saalverhältniſſe in den ehemals polniſchen Gebietsteilen des Reichs⸗ 
gaues erfordern beſchleunigte und tatkräftige Abhilfe. Das Vorhandenſein guter Verſammlungs⸗ 
ſtätten ijt eine der erſten Vorbedingungen für eine wirkſame kulturelle Beeinfluſſung der Bevölle⸗ 
rung z. B. auch durch die Aufführungen der Landesbühne. Ohne die Bereitſtellung größerer Mittel 
durch die Gauſelbſtverwaltung kann dieſes Problem nicht gelöſt werden. 


Zu Abſchnitt 3 Stelle 38: 


Als im Jahre 1927 aus politiſchen und volksbildneriſchen Gründen das ſtaatliche Landes⸗ 
muſeum für Danziger Geſchichte durch den Senat der Freien Stadt Danzig geſchaffen wurde, 
wurde zu ſeiner Unterbringung das Schloß in Oliva beſtimmt. Die Lage des Landesmuſeums in 
Oliva hat ſich ſeitdem für den Beſuch als außerordentlich günſtig erwieſen. Dagegen ſtellte es ſich 
ſchon nach wenigen Jahren heraus, daß die Räume des Schloſſes für die Unterbringung der ſtän⸗ 
dig anwadjenden Sammlungen und auch für die Durchführung der Aufgaben, die der Schauſamm⸗ 
lung geſetzt waren, nicht ausreichten. Auch die Hinzunahme weiterer Räume in den Nebengebäu⸗ 
den konnte dem wachſenden Mangel nicht abhelfen; dazu kam, daß nach den Beſtimmungen des 


151 


Luftſchutzes die wertvollen Lagerbeſtände, die zunächſt auf dem Dachboden untergebracht worden 
waren, in Räume des Erdgeſchoſſes überführt werden mußten. Seit dem Herbſt 1939 haben ſich die 
Zugänge an Erwerbungen aus dem befreiten Gebiet in ſo großem Maße vermehrt, daß ihre ſach⸗ 
gemäße Unterbringung nicht mehr möglich iſt. Viele Gegenſtände ſind in den auch baulich unzu— 
länglichen Räumen dem Verderben ausgeſetzt. Ferner ſind die Räume, die nach der Erweiterung 
des Lagers für die Schauſammlung übrig geblieben ſind, an Zahl und Größe viel zu gering, als 
daß die politiſchen und volksbildneriſchen Aufgaben des Landesmuſeums erfüllt werden könnten. 
Denn während es bisher die Aufgabe des Landesmuſeums war, nur Geſchichte und Volkstum 
von Danzig Stadt und Land zu veranſchaulichen, ſind jetzt auch fortlaufend Ausſtellungen über die 
Geſchichte des geſamten Weichſellandes zu veranſtalten. Die ſich ſtändig ſteigernde Zahl der Be- 
ſucher (an Sonntagen etwa 2000 Perſonen) iſt durch die kleinen Schauräume nur mit Schwierig- 
keiten durchzuleiten. Ebenſo reichen die für Verwaltungszwecke beſtimmten Räume nicht aus, wenn 
die künftig erforderlichen Mitarbeiter untergebracht werden ſollen. 


Aus dieſen Gründen iſt der bereits ſeit Jahren geplante Neubau des Landesmuſeums über⸗ 
aus dringlich geworden. Das für ihn erforderliche und ſehr gut geeignete Gelände liegt unmittel⸗ 
bar neben dem Schloßgarten und befindet ſich z. Zt. in Privatbeſitz. Wenn der Neubau auch jetzt 
noch nicht durchgeführt werden kann, ſo ſcheint es doch notwendig, das Gelände durch Ankauf ſicher⸗ 
zuſtellen. 


Zu Abſchnitt 3 Stelle 32: 


Das Muſeum für Vorgeſchichte iſt in einem früheren Logengebäude e Dieſe Unter⸗ 
bringung kann jedoch nur vorübergehend ſein, da die Räumlichkeiten unzulänglich ſind. Sie liegen 
überdies in einem Hintergebäude und ſind auch aus dieſem Grunde für Aftellunestwenke wenig 
geeignet. 

Die Gauſelbſtverwaltung iſt daher bemüht, das ehemals vom ruſſiſchen Generalkonſulat benutzte 
Grundſtück Langgarten Nr. 74 zu erwerben, das ſich vorzüglich zur Einrichtung eines Muſeums 
eignet. 

Das Grundſtück iſt 6000 Quadratmeter groß, umfaßt ein zweiſtöckiges Hauptgebäude mit 
Seitenflügel, mehreren Nebengebäuden, von denen einige ſich für Magazine eignen und einen 
großen Garten, der bis zu einer anderen Verkehrsſtraße durchgeht. 


Zu Abſchnitt 4 Stelle 40: 


Der Reichsführer 44 als Reichskommiſſar für die Feſtigung deutſchen Volkstums hat den Um: 
bezw. Ausbau des Gaualterserholungsheims Schwetz für die Unterbringung von Baltendeutſchen 
veranlaßt. Da die Verbeſſerungen nach der Uebernahme der Anſtalt der Gauſelbſtverwaltung zugute 
kommen, hat dieſe nach einer Vereinbarung mit dem Reichsführer 44 die Hälfte der entſtandenen 
Koſten zu tragen. 


Zu Abſchnitt 4 Stelle 41: 


Das Wirtſchaftsgebäude, in dem der geſamte Küchenbetrieb mit Vorratsräumen untergebracht 
it, befindet fic) in baufälligem Zuſtand. Um die vorhandenen Räumlichkeiten beſſer ausnutzen zu 
können, ſoll ein durchgreifender Umbau des Gebäudes vorgenommen werden. Bei dieſer Gelegen⸗ 
heit ſoll gleichzeitig eine Erneuerung der veralteten Maſchinen⸗ bzw. Keſſelanlagen erfolgen. 


Zu Abſchnitt 4 Stelle 42: 


In der Anſtalt Conradſtein fehlen Wohnungen für deutſche Beamte. Um dieſem Mangel ab⸗ 
zuhelfen, ſollen die aus polniſcher Zeit ſtammenden und nicht benutzten Heilbadhäuſer 32 und 33 
durch Umbau in Beamtenwohnhäuſer umgewandelt werden. 


Zu Abſchnitt 5 Stelle 50: 


Die Gauſpezialheilſtätte Thorn iſt in einem Grundſtück in der Nähe des Bahnhofs Thorn⸗ 
Mocker untergebracht. Eingetragene Eigentümer ſind die Hamburg⸗Amerika⸗Linie und der Nord⸗ 
deutſche Lloyd in Bremen. Die Gebäude ſind vor 30 Jahren errichtet und befinden ſich in verhält⸗ 


~) 


nismäßig gutem Zuſtand. Das Grundſtück umfaßt eine Fläche von rd. 8000 Quadratmeter. Sollte 
ſpäter die Anſtalt für den jetzigen Zweck nicht mehr benötigt werden, ſo kann ſie ohne weiteres 
von der Gauſelbſtverwaltung anderweitig genützt werden. Es ijt daher ratſam, das Grundſtück 
käuflich zu erwerben. 


Zu Abſchnitt 5 Stelle 51: 


Die fortſchreitende Erfaſſung der Jugend im Reichsgau macht die Beſchaffung von Heimen für 
die Hitlerjugend zu einer vordringlichen Aufgabe. Wenn es ſich hier auch um eine Angelegenheit 
der Gemeinden handelt, jo iſt doch für eine Uebergangszeit die finanzielle Mitwirkung der Gau⸗ 
ſelbſtverwaltung unerläßlich. 


Zu Abſchnitt 5 Stelle 52: 


Das Jugendherbergsweſen liegt in den ehemals polniſchen Gebietsteilen des Reichsgaues noch 
ſehr im Argen. Die Mittel ſollen ausſchließlich für die Einrichtung und den Ausbau vorhandener 
Baulichkeiten Verwendung finden. Nach dem Kriege wird es notwendig ſein, um auch auf dieſem 
Gebiet den Anſchluß an die Verhältniſſe im Altreich zu gewinnen, weſentlich größere Mittel für 
Neubauten bereitzuſtellen. 


Zu Abſchnitt 5 Stelle 53: 


Die infolge der ſtarken Inanſpruchnahme erfolgte Vergrößerung der Gauhebammenlehranſtalt 
und Frauenklinik bedingt auch die Erweiterung der vorhandenen Wäſchereianlagen. Außerdem 
müſſen die vorhandenen Waſchmaſchinen erneuert werden, weil ſie vollſtändig veraltet und faſt 
unbrauchbar geworden ſind. 


Zu Abſchnitt 5 Stelle 54: 


Der Mangel an Sportſtätten iſt insbeſondere in den ehemals polniſchen Gebietsteilen des 
Reichsgaues ſo groß, daß in vielen Gemeinden jede Betätigung in den Leibesübungen ruhen muß. 

Die Statiſtik der Spielflächen in den wiedergewonnenen Kreiſen weiſt 0,63 Quadratmeter pro 
Kopf der Bevölkerung aus. Selbſt in den größeren Städten liegt die Zahl nur bei 1 Quadratmeter, 
während die Richtzahl 5 Quadratmeter beträgt. Hygieniſch einwandfreie Schwimm- und Badean⸗ 
lagen oder gar ſportgerechte Schwimmbäder ſind überhaupt nicht vorhanden. Wenn die Behebung 
dieſes Mangels auch in erſter Linie Aufgabe der Gemeinden iſt, ſo überſteigen doch die Anforde— 
rungen, die heute auf allen Gebieten an die Gemeinden geſtellt werden, oft deren finanzielle 
Leiſtungsfähigkeit. 

In Anbetracht der Bedeutung, die die Letbesübungen für die Volksertüchtigung und Volksge⸗ 
ſundheit haben, hält es die Gauſelbſtverwaltung für ihre Pflicht, die Gemeinden durch Bereitſtel— 
lung größerer Mittel zu unterſtützen. 


Zu Abſchnitt 8 Stelle 80: 

Der Plan des Reichsſtatthalters zur Errichtung des Reichsgauverſorgungsunternehmens in 
der Form der Weſtpreußenwerk Aktiengeſellſchaft ijt nunmehr in ein entſcheidendes Stadium ge- 
treten. In der Beſprechung bei dem Herrn Generalbevollmächtigten für die Energiewirtſchaft am 
10. Juli 1941, in welcher das Reichsminiſterium des Innern, das Reichswirtſchaftsminiſterium, 
der Reichskommiſſar für die Preisbildung, die Haupttreuhandſtelle Oſt und der Reichsſtatthalter 
in Danzig⸗Weſtpreußen vertreten waren, und in einer anſchließenden Beſprechung am 11. Juli 1941 
im Reichswirtſchaftsminiſterium haben bereits Erörterungen darüber ſtattgefunden, wer als Träger 
des Unternehmens auftreten ſoll, welche Sachwerte in das Unternehmen eingebracht werden ſollen 
und wie hoch das Aktienkapital zweckmäßigerweiſe bemeſſen wird. Es iſt nunmehr erforderlich, daß 
die notwendigen Vorkehrungen getroffen werden, um eine angemeſſene Beteiligung der Gauſelbſt⸗ 
verwaltung an dem zu gründenden Unternehmen ſicherzuſtellen. 

Nach den bisherigen vorläufigen Feſtſtellungen beläuft ſich der Geſamtwert der in das 
Unternehmen einzubringenden Sacheinlagen auf etwa 56 Millionen Reichsmark. Dabei wird an⸗ 
genommen, daß in dem Reichsgauverſorgungsunternehmen nicht nur die ſämtlichen beſchlagnahm⸗ 
ten Elektrizitätswerke, ſondern auch die der Städte Danzig und Zoppot mit ihren Erzeugungs⸗ und 


Verteilungsanlagen zuſammengeſchloſſen werden. Den Einbringern der Sacheinlagen ſollen bei 


einem Geſamtaktienkapital von etwa 20 Millionen Reichsmark 16 Millionen Reichsmark in Aktien 
zugeteilt werden. Es iſt weiter die Einbringung eines Betriebsſtocks von etwa 4 Millionen Reichs⸗ 
mark in Ausſicht genommen, auf den in voller Höhe Zuteilung in Aktien erfolgen ſoll. 

Der Reichsgau legt den größten Wert darauf, mindeſtens 26 % des Aktienkapitals zu erwerben. 
Wenn er den vorgeſehenen Or tebeitod von 4 Millionen Reichsmark einbringt, ſo reicht dieſer Be⸗ 
trag nicht aus, um eine 26 ige Beteiligung des Reichsgaues an dem Unternehmen ſicherzuſtellen. 
Der Reichsgau ſtrebt daher eine Heraufſetzung des Aktienkapitals und eine entſprechende Erhöhung 
des Betriebsſtocks an. Dieſer müßte auf rd. 5,6 Millionen Reichsmark feſtgeſetzt werden. Da es 
aber auch möglich iſt, daß die Werte der Sacheinlagen durch Neuſchätzung Veränderungen erfahren, 
muß ſich der Reichsgau auf Zahlung eines Betrages von rd. 6 Millionen Reichsmark einrichten, 
um die von ihm gewünſchte Beteiligung zu erwerben. Es iſt beabſichtigt, dieſe Mittel durch Auf⸗ 
nahme eines Darlehns zu beſchaffen. 


Zu Abſchnitt 8 Stelle 81: 


Die der Gauſelbſtverwaltung von der Haupttreuhandſtelle Oſt zum Nießbrauch überlaſſenen 
früher polniſchen Ziegeleien befinden ſich z. T. in unbefriedigendem Zuſtand, weil an ihnen Raub⸗ 
bau getrieben worden iſt. 

Bei der Bedeutung, die der Ziegelproduktion gerade im Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen beizu⸗ 
meſſen iſt, muß die Gauſelbſtverwaltung alles daran ſetzen, um die Leiſtungsfähigkeit ihrer Werke 
nach Möglichkeit zu ſteigern. Es iſt daher beabſichtigt, einige Ziegeleien auf Jahresbetrieb umzu⸗ 
ſtellen, wozu u. a. insbeſondere die Anlage von künſtlichen Trocknereien erforderlich iſt. Die Wirt⸗ 
ſchaftlichkeit dieſer Erweiterungen erſcheint gewährleiſtet. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 1 


Gauſelbſtverwaltung zum Geſamtplan 


Geſamtſtellenplan 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


(Der Geſamtſtellenplan lag zur Zeit der Drucklegung dem Reichsminiſter 
des Innern zur Genehmigung vor.) 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 2 
Gauſelbſtverwaltung zum Geſamtplan 
Sammelnachweis 
für 


die perſönlichen Ausgaben 
für 


das Rechnungsjahr 1941 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 2 
: Gauſelbſtverwaltung zum Geſamtplan 
Sammelnachweis 
für 


die perſönlichen Ausgaben 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Hauptverwaltung 

Allgemeine Kulturverwaltung 
Landesamt für Vorgeſchichte 
Amt für Denkmalpflege 
Bauberatung 
Gaulandihaftsamt . 

Allgem. Fürſorgeverwaltung 


Fürſorge für . und Kriege 
hinterbliebene . a 


Allgemeine se des Gauge 
amtes ¿ 


Allgemeine EUA RE 


Förderung der BER . der 
Schule g 


Hochbauverwaltung 


Allgemeine anne der nio 
forderung . 


Finanzabteilung 0 

Hauptkaſſe der Earelbſtverwaltung 
Grundvermögensverwaltung 
Gaumuſikſchule 

Landfrauenſchule Bohnſack 
Landfrauenſchule Gr. Paglau 
Gaufeuerwehrſchule Danzig-Weſtpreußen 


Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kultur— 
technik Bromberg > 


Landeskundliche Forſchungsſtelle 
Gaumuſeum für Kunſthandwerk 
Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen 
Gauſippenamt Danzig⸗Weſtpreußen. 
Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 
Gaumuſeum für Naturkunde 
Gaumuſeum für Vorgeſchichte 


Zuſammen: A 


Dienſtbezüge 
der planmäßigen 
Beamten 


178 240 
58 750 
19 980 
46 440 


83 170 


55 370 


66370 
24 450 


15,640 
45 3 80 


57 670 
67 000 
72 830 
32 090 
41 540 


9 690 


20 240 
16 170 
20 240 


951 240 


Dienftbezüge Vergütungen 
der außerplan= | der Angeſtellten 
mäßigen Beam: einschließlich 
ten einschließlich Sozial: 
Beamten⸗ verſicherungs⸗ 


Löhne 
der Arbeiter 
einſchl. Sozial⸗ 
verſicherungs⸗ 


anwärter Beiträge Beiträge 
RN RI RR 
2 3 F 4 5 ; * 
A. Haupt 
36 470 56 380 36 600 
— 20 620 — 
— 15 190 4 000 
— 45 740 8 500 
— 29 760 — 
— 16 190 — 
— 18 190 — 
© 13 770 PR 
— 12 630 
== 2 650 — 
PRE 7 640 
Es 34 480 = 
— 5 470 — 
— 5 470 = 
— 2 470 =e 
— 9 400 PA 
a 48 560 5 500 
— 4 360 1 500 
— 2 880 1 500 
— 2 050 900 
— 3 090 2 700 
— 63 530 3 000 
— 47 280 3 000 
— 18 880 1800 
— 51 740 17 600 
— 31 350 14 200 
— 32 670 12 200 
36 470 602 440 113 000 


Rubeſtands⸗ 
und Hinter⸗ 


Notſtands⸗ 


beihilfen und 
bliebenenbezüge 
65% von Sp. 2; Unterſtützungen 


Unfallfürſorge 
für aktive Beamte 
nach dem 
Deutſchen 
Beamtengeſetz 


Sonſtige 


perſönliche 
Ausgaben 


Bemerkungen 


verwaltung 


295 810 
2 940 
1 000 
2 320 


2 880 
3 350 
3 640 
1 600 
2 080 


620 
1010 
810 
210100 jf) 560 11/=. 1 2 800. | 1469480 010 


334 450 


170 
1 080 


250 
750 
520 
560 


16 930 


10 000 


10 000 


6 160 
5 590 
3 280 
4510 

600 
1 320 
2 030 


1 880 


1 580 
540 


470 
1 600 


1 260 
1 450 
1510 
830 
27910 
420 
390 
750 


120 

8 480 
35 000 
3 650 
3 410 
2 790 
2 730 
2 800 


122 560 


623 000 
88 650 
43 830 

108 360 
30 640 
17 680 

108 630 


74040 


84 790 
29 140 


24 770 
84 480 


67 890 
77 930 
$1 25 
44 390 
126 440 
6350 
4820 
13 940 


5 960 
83 730 
35 000 
67 650 
24 340 
94 130 
65 780 
69 480 


384450 | 16930 | 10000 | 122 560 | 2187090 | 187 090 


Vorbemerkung: Alle Beträge mit gleis 


cher Zweckbeſtimmung ſind gegen⸗ 
ſeitig deckungsfähig. 


Zu Spalten 2-5: Die Beträge der 


Spalte 2 ſind einſeitig deckungs⸗ 
fähig zu Gunſten der Beträge der 
Spalten 3, 4 und 5 


Zu Spalten 3—5: Die Beträge der 


Spalte 3 find einſeitig deckungs⸗ 
fähig zu Gunſten der Beträge der 
Spalten 4 und 5. 


Zu Spalten 4 u. 5: Die Beträge der 


Spalte 4 ſind einſeitig deckungs⸗ 
fähig zu Gunſten der Beträge der 
Spalte 5. 


Zu Spalte 6: In dem Anſatz für die 


Hauptverwaltung ſind 286 900,— 
RA für die Verſorgung der ehe⸗ 
maligen Beamten und Verſor⸗ 
gungsempfüänger der früheren 
Provinz Weſtpreußen enthalten. 
Erlaß des Reichsminiſters des 
9 vom 23. 11. 1940 
V 3856/40. 


Zu Spalte 9: Hierzu gehören Ent: 


ſchädigungen für nebenamtliche 
Tätigkeit. Abfindungen an weib⸗ 
liche Beamte, Uebergangsgelder 
an weibliche Angeſtellte im Falle 
der Verheiratung, Treugelder für 
Arbeiter uſw. 


Die Anſätze ſind in, Höhe von 
2% der Beträge in den Spalten 
2— 5 bemeſſen, ſoweit ſich nicht 
nach den Erläuterungen in den 
Haushaltsplänen ein höherer Be⸗ 
darf ergibt. 
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ienſtbezü 
. ee Vergütungen Löhne 
Dienstbezüge] mäßigen Beam. der Angeſtellten] der Arbeiter 
der planmäßigen ten einſchließlich einſchließlich einſchl. Sozial⸗ 


po ee ede e 
. RA RA Kh i RK 
1 2 3 4 5 
| 
| B. An. 

Gauarbeits⸗ und Pflegeanſtalt Konitz 66 180 72 890 23 000 
Gaualterserholungsheim Schwetz 86 840 — 99 260 37 500 
Gaupflegeheim Conradshammer 12 910 ES 17 870 24 000 
Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Rieſenburg 4 56 770 = 128 250 16 000 
Gandeil- und Pflegeanſtalt Conradſtein . 341 090 — 835 890 80 000 
Gaufürſorge⸗ und LE 

Silberhammer . . AAN 30 170 — 117 880 8 600 
Gaublindenanſtalt Rónigstal . . . . 22 300 — 11 080 12 140 
Gaublindenheim Bromberg sph SCE eos — — 9270 5 000 
Gaugehörloſenſchule Bromberg at a 66 990 - 6 290 2 500 
Gauerziehungsheim Neuſtadt l 43 290 = 37 350 5 500 
Gauerziehungsheim Kamin 37 130 = 39 990 15 000 
Gauerziehungsheim Neu⸗Grabi ag 12 630 == 37 300 4 100 
Gaulungenheilſtätte Mühltal 17 890 = 47 800 25 000 
Gauſpezialheilſtätte Pelplin . . ... 17 390 — 54 350 15 000 
Gauſpezialheilſtätte Thorn |. UBA aS, 17 060 eS 41 450 14 000 
Gauhebammenlehranſtalt und A 

Danzig⸗Langfuhr „08. . 42 810 319 780 73 300 


Zuſammen: B 871 450 1 876 700 
Dazu: A 602 440 
Insgeſamt: 1 822 690 36 470 2 479 140 


360 640 
113 000 
473 640 


951 240 


~) 


Ruheſtands⸗ 
und Hinter⸗ 
bliebenenbezüge 
(6% v. Sp. 2) 


Netitands- 
beibilfen und 
Unterſtützungen 


RK RK 


710 


2 140 5 120 
43 580 


334 450 


37 330 
16 930 
54 260 


378 030 


Beamtengeſetz 


10 000 


Unfallfürforge 
für aktive Beamte Sonſtige 
nach dem perſönliche 
Deutſchen Ausgaben 


3240 
4470 
1100 
4 020 
25 140 


3 140 
910 


62 180 


122 560 
184 740 


Insgeſamt 


170 500 
235 060 
57 000 
210 610 
1315 490 


163 600 
48 020 
14 700 
81 210 
90 960 
96 710 
56 350 
94 140 
90 140 
75 520 


451 870 


3 251 880 
2 187 090 
5 438 970 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 3 


Gauſelbſtverwaltung zum Geſamtplan 


Sammelnachweis 


für 


die Unterhaltung von Grundſtücken 
einſchl. der Maſchinen 
: fiir 


das Rechnungsjahr 1941 


CPAP 


vom Einzelplan (Unterhaushaltsplan) 


¡Allgemeine Verwaltung 

| Finanzverwaltung 

Landfrauenſchule Bohnſack 
Landfrauenſchule Gr. Paglau 

| Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 
Gauarbeits⸗ und Pflegeanſtalt Konitz 


Gaualterserholungsheim Schwetz 


Gaupflegeheim Conradshammer 

| Gauheil- und Pflegeanſtalt Riejenburg . 
Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Conradſtein. 

| Gaufürſorge⸗ und Pflegeanſtalt Silberhammer 


Gaublindenanſtalt Königstal 

| Gaublindenheim Bromberg 

| Gaugehörloſenſchule Bromberg. 
Gauerziehungsheim Neuſtadt 
Gauerziehungsheim Kamin 
Gauerziehungsheim Neu-Grabia . 
Gaulungenheilſtätte Mühltal 

| Gauſpezialheilſtätte Pelplin 

| Gauſpezialheilſtätte Thorn 


Gauhebammenlehranſtalt und Frawentinit 
Danzig⸗Langfuhr e 


Zu lfd. Nr. 1 21: Die Anſätze ſtellen 1% des durch 


Schätzung ermittelten Herſtellungswertes der Gebäude 
einſchließlich der maſchinellen Einrichtung dar. 


| Ab: | 
ſchnitt 


00 
92 


2 
gil 


500 

2 500 
5 000 
13 000 


112 750 


5 000 
60 000 
48 000 
10 000 

8000 

900 

3 000 
26 000 

2 500 

3.000 

3.000 

3.000 

2 500 


16 000 
243 650 


Lfd. Soll 
Sh Wusgabe age: 
Es find vorgeſehen: 
1 Für die Hauptverwaltung 5 000 
2 | Für die Verwaltung des Allgemeinen Grundvermögens 4 000 
3 Für die Landfrauenſchule Bohnſack 500 
Für die Landfrauenſchule Gr. Paglau 2500 
5 Für das Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 5 000 
6 Für die Gauarbeits- und Pflegeanſtalt Konitz 13 000 
7 Für das Gaualterserholungsheim Schwetz 12 750 
8 Für das Gaupflegeheim Conradshammer 5 000 
9 | Für die Gauheil- und Pflegeanſtalt Rieſenburg 60 000 
10 | Für die Gaubeil- und Pflegeanſtalt Conradſtein 48 000 
11 | Für die Gaufiirjorge- und Pflegeanſtalt Silberhammer . 10 000 
12 Für die Gaublindenanjtalt Königstal 8 000 
13 | Für das Gaublindenheim Bromberg 900 
14 | Für die Gaugehörloſenſchule Bromberg 3 000 
15 Für das Gauerziehungsheim Neuſtadt 26 000 
16 Für das Gauerziehungsheim Kamin 2500 
17 Für das Gauerziehungsheim Neu-Grabia 3000 
; 18 Für die Gaulungenheilſtätte Mühltal 3 000 
19 Für die Gauſpezialheilſtätte Pelplin 3 000 
20 Für die Gauſpezialheilſtätte Thorn 2 500 
21 Für die r und sit ae a 
Danzig⸗Langfuhr : : 16 000 
22 | Für ro Yi 2 in angemieteten Dienſt⸗ 
grundſtücken pe eh oe ie ame ee Oe 
23 Zur Abführung an die Gebäudeunterhaltungs-Rüdlage . 2 58 
Summe: | 243 650 


Zu lib. Nr. 1 22: 


Der nichtverbrauchte Betrag iſt an die Rücklage für Gebäude⸗ 
unterhaltung abzuführen. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 4 
Gauſelbſtverwaltung zum Geſamtplan 


Sammelnachweis 


für 


den Schuldendienſt 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Vom Einzelplan 


* 
Eng epee 
nl 2 3 4 5 
Lfd. Soll 
e Einnahme Abſchnitt] Stelle | für 1941 
RR 


(Unterhaushaltsplan) 

Gaupflegeheim Conradshammer . . . . 4 f 40 9 800 
Gaubeil- und Pflegeanſtalt Riefenburg . . 4 40 280 240 
Gaufürſorge- u. Pflegeanſtalt Silberhammer 4 40 2 280 
A En ol 60 500 203 720 
Wirtihaftsförderung . g 72 500 6 010 
MWirtihaftlihe Unternehmen n 89 500 26 880 

Summe: — — 528 930 


3 
EEE 
FF 3 REG Bat ist “i e 
Soll für 1941 
Lfd. Darlehnsreſt ; A 
a Ausgabe am 31. 3. 1941 | Zinſen Tilgung Summe 
IM RR RR RK 


Es find zu zahlen: 


1 | An den Provingialverband Oſtpreußen 
a) für die Reſtſchuld der Anleihen zum 
Neubau der Gauheil- und Pflegean⸗ 


ſtalt Rieſenbung 1 595 676,96 76910 | 203 330 280 240 
b) für die Reſtſchuld der Anleihen für 

Straßenbauten in den bisher zu Oſt⸗ 

preußen gehörigen Kreiſe nn 1 648 035,36 66720 137 000 203 720 


2 | Für Hypothefen 
a) an die Reichsverſ.⸗Anſtalt für Ange⸗ 
ſtellte für eine Schuld des Gaupflege⸗ 


heims Conradshammer von urſpr. 
200 000 G = 140000 AA .. . 128 668,38 6 370 3 430 9 800 


b) an die Landesverſicherungsanſtalt 
Weſtpreußen (jetzt Abwicklungsſtelle 
Brandenburg) für eine Schuld der Gau⸗ 
fürjorge- u. Pflegeanſtalt Silberham⸗ 
mer von urſprünglich 42 000 G = 


20 400 M 11 254,10 650 | 1630 | 2 280 

3 | An die Landesbank der Proving Oſtpreußen 

Verrentungsbeihilfen für Meliorations⸗ 

darlehen | 

a) 4% für 849300,— ... 66 245,— 850 3400 4 250 

b) 2% für 8759440 RM. . . . . 27 433, — 1390 | 370 1760 
4 | An die Landesbant Danzig⸗Weſtpreußen für 

das Darlehn von 500 000,— AM zur | 

Beteiligung an der Heimſtätte Danzig 

Weſtpreußen FFF 500 000. — 21790 5090 | 26 880 


Summe: 3977 312,80 | 174680 | 354250 528 930 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 1 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 2 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gaumuſikſchule 
Danzig⸗Weſtpreußen 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Gaumuſikſchule in Danzig iſt mit Wirkung vom 1. April 1941 auf die Gauſelbſtverwaltung 
übernommen worden. Sie iſt in angemieteten Räumen untergebracht. 
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Gaumuſikſchule Danzig⸗Weſtpreußen ci 
92 ; FTT Juni 
Haushalts- Haushalts- 
Ab⸗ für da für log 
tell ür das ür das 
ſchnitt owe Ei nn a h me Rechnungs: | Rechnungs⸗ 


jahr 1941 jahr 1940 
Sell RM 


Fort dauernde Einnahmen 
Schulgeldeinnahmen 
Schulgelder 0 SS O caer en — 


Sonſtige Einnahmen 
%% // REN! 8 A — 
. c EE ae all rt De Sel — 


Zuſammen: Sonſtige Einnahmen — 


Zuſammenſtellung 
Schuh nnn nnn 31 840 E 
Sonſtige Einnahmen eee 56 760 Pos 


Gejamteinnahmen: 88 600 258 


Zu Stelle 20: Zu Stelle 30: Der Betrag iſt vom Herrn Reichserziehungs⸗ 
Für a) 5 Fachſchüler zu 240. — RM jährl. = 1200 l miniſter in Ausſicht geſtellt worden. 

b) 4 Seminariſten zu 420,— .2M jährl. — 1680 ' 
c) 12 Kirchenſeminariſten zu 300,— RM 

jährl. = 3600 „, 
d) 300 Singſchüler zu 10,— RA jährl. = 3000 „ 
e) 250 Gruppenſchüler zu 39,— RM jährl. — 9750 „ 
f) 30 3 Anterſtufe 

zu 123.— RM jährl. = 3690 * 
g) 5 Einselſchüler Mittelſtufe 

68.— AA jährl. = 3360 

h) 5 Einzelſchüler Oberſtufe 

zu 240,— RM jährl. = 1200 „ 
i) Aufbaulehrgänge in Neustadt = 6000 „ 
k) 30 Teilnehmer vom Deutſchen Volts: 

bildungswerk — 1800 „ 
1) Aufnahmegebühren 100 „ 

Zuſammen 35 380 . 
abzüglich Freiſtellen (10 v. H.) 3540 „ 
Bleiben: 31 840 2.M 
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=o Gaumuſikſchule Danzig⸗Weſtpreußen 
11%] 6. AA AAA 4 5 
| Haushalts: | Saushalts- 
Ab: | panes ganas 
ur Das ur Das 
ſchnitt ia Aus gabe Rechnungs- Rechnungs- 
| jahr 1941 jahr 1940 
a | 20 E74 
| 
| a) Fortdauernde Ausgaben 
0 | Perſönliche Ausgaben 
00 | Dienjtbeziige der planmäßigen Beamten 41 540 = 
02 Vergütungen der Angejtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
Weites tungen no Sonderkurſe 0% 48 560 — 
03 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . 5 500 — 
04 Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge DER rt: 2 080 — 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen ymmen; Schulbeh 850 — 
| 09 | Sonjtige perſönliche Ausgaben 27 910 — 
| Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 126 440 == 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſt ) 4 3700 — 
11 | Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 1000 =; 
| U Raed, a 200 ER 
13 | Poſt⸗, Telegramm: und Fernjpredgebiihren . . . . . 2 000 — 
14 Reiſekoſten 0 go apes ee PS AA ya N 2 000 = 
St a 200 =o 


Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 9 100 ul 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die perſönlichen 
Ausgaben. 


Zu Stelle 03: Für 4 Lohnempfänger. 


Zu Stelle 09: Hiervon 22 400,— .2M für Honorarlehrkräfte 
und 3600 2.4 für die Leiter der Seminare. 
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Gaumuſikſchule Danzig⸗Weſtpreußen 


1 


Ab⸗ 
ſchnitt 


Stelle 


Einnahme 


4 
Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1941 
RK 


5 


Haushalts: 
anſatz 
für das 
Rednungs- 
jahr 1940 
IM 
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— 8 — Gaumuſikſchule Danzig⸗Weſtpreußen 
Derr 3 h : a 5 i 
Haushalts-] Haushalts- 
Ab- ie bok | dee tak 
ſchnitt pune Ausgabe Rechnungs: | Rednungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
| 20 RK 


2 Schulbedarf 


21 | Bewirtſchaftung der Schulgrundſtückke 4000 


22 | Unterhaltung und Ergänzung von u a ae 
ſtänden einſchl. Lehr⸗ und Lernmaterial 6 200 


25 Veranſtaltungen und Gonderfurfe . . . . . . . 3 000 
eee, fs A rosy 2 000 
29 | Sonſtiges 300 


Zuſammen: Schulbedarf 15 500 
Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben E 126 440 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 9 100 
ier y N ral 15 500 


Summe der fortdauernden Ausgaben: 151 040 


7 b) Einmalige Ausgaben 


70 | Ergänzung der Schulausſtattung 12 000 


Gejamtausgaben: 163 040 YE, 

Abſchluß 
Geſamteinnahmen 4 „ 88 600 OR 
A a car OS ives 163 040 ER: 


Zufhußbedarf: 74 440 ae 


Zu Stelle 22: In eriter Linie für Muſikinſtrumente. 


Zu Stelle 25: Schulkonzerte, Elternabende, Schulungskurſe 
für Lehrkräfte uſw. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 2 


zum Einzelplan 2 


Gauſelbſtverwaltung 


Anterhaushaltsplan 


der 


Landfrauenſchule 
Bohnſack 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Schule wird erſt am 1. Oktober 1941 eröffnet. Die Anſätze der fortdauernden Einnahmen 
und Ausgaben find daher nur für % Jahr berechnet. Die Lehrkräfte der Schule werden vom Reichs: 
erziehungsminiſter angeſtellt und beſoldet. Es wird zunächſt mit 25 Schülerinnen gerechnet. Für das 
Rechnungsjahr 1942 ijt geplant, die Schule in eine zweiklaſſige mit etwa 60 Schülerinnen umzu⸗ 


wandeln.. 


Stelle 


10 
11 
12 
13 


20 


30 


39 


DS Ä Qm •ůu A UU]. ee a did id o cd 


Landfrauenſchule Bohnſack 2 
Haushalts- 
fur dn 
r das 
Ein n a 5 m Rechnungs⸗ 
jahr. 19% 


Fortdauernde Einnahmen 


Erſtattungen 

Für Beköſtigung des Perſo nals 2 160 

Nito Imtertunitnes: Perſonols i a 480 

Für ſonſtige Sachbezüge des Perjonals . . . . . . 60 

Für Beköſtigung und Unterkunft der Schülerinnen 9 100 
3ujammen: Erſtattungen 11 800 

Schulgeldeinnahmen 

ee ace Sas des ey eee 620 

Nebenbetriebe my 

Aus der Landwirt tee |b See ede | UIT TILA 1 200 


Gonjtige Einnahmen 


Verſchiedenes Kö ER ER ETS Cee Oa 80 


i 
Zuſammenſtellung 

eee ace ne Carnes RT ae 11 800 

Schulgeldeinnahmen ni Rune end 620 

Nebenbetriebe We RE NEE A er 1 200 

. ͤ M Y 80 


Geſamteinnahmen 13 700 


Zu Stelle 13: 25 Schülerinnen zu 2.— RA tägl. 
Zu Stelle 20: 25 Schülerinnen zu 50,— RM jährl. 
Zu Stelle 30: Einſchl. Gartenwirtſchaft. 
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=o a — — — 


sl | 2 i 2 “rn 3 4 5 5 
Haushalts- | Haushalts» 
Ab⸗ ai sor 
E telle ür das tir das 
ſchnitt 8 Aus gabe Rechnungs: | Rechnungs: 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RÁ 


a) Fortbauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 


02 Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
beiträge lug per fortanernden Ausgaben 


03 | Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverjicherungsbeiträge . 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterjtiigungen . 
09 | Sonstige perſönliche Ausgaben . 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 6 350 — 


1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 | Geſchäftsbedürfniſſe. 
11 | Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinridtungen 
12 | Bücher, Zeitſchriften uſw. 
13 | Poſt⸗, Telegramm⸗ und Fernſprechgebühren. 


14 a) Reiſekoſten 


4 360 — 
2 1 500 a 
| 


b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. = 
181 Petreuung der Gefolaihoft . . u J Sera 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 5 eS 


9 Schulbedarf 
20 Unterhaltung der Schulgrundſtücke einſchl. Maſchinen 
21] Bewirtſchaftung der Schulgebäude 


22 Unterhaltung und Ergänzung von . 
ſtänden einſchl. Lehr: und Lernmittel £ 


24 Verpflegung 
27 | Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 
28 [ Für Lehrausflüge und Freizeitgeſtaltung 
29 Sonſtiges 


Zuſammen: Schulbedarf Pub 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die verſönlichen 
Ausgaben. q | 

Zu Stelle 03: Für 2 Lohnempfänger. | 

Zu Stelle 09: Hiervon 300,— RM für nebenamtliche Lehr: 
kräfte. 

Zu Stelle 20: Val. Sammelnachweis. | 

Zu Stelle 24: 25 Schülerinnen und 8 Angeſtellte zu | 

1,60 RM tägl. 
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Landfrauenſchule Bohnſack 


Ab⸗ 
ſchnitt 


—— ——————ů—— —Pü—— ę.⅛—˙H—ĩ .(2:—m TEE] 


2 


Ein nahme 


Haushalts- 


anſatz 
für das 


Rechnungs⸗ 


jahr 1941 


Kl 


5 


Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1940 
RK 


181 


Sed a Landfrauenſchule Bobnjad 
D 3 | 4 | au 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab- gi ap 
| r das ür das 
ſchnitt ban ye Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs- 
| jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 
5 Nebenbetriebe 


30 | Für die Landwirtſchaft 


3ujammenjtellung der fortdauernden Ausgaben 


Metionige Auanaben ns 6 350 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 1850 
C 18 240 
| Nebenbetriebe BJ ITALIA DAN 1 000 
Summe der fortdauernden Ausgaben 27 440 
7 | b) Einmalige Ausgaben 
| 70 | Einrichtung der Schule (I. Rate) 
Ltt Für den Erwerb von Grundbefig . . 20.20, 


Summe der einmaligen Ausgaben 


Geſamtausgaben: 


Abſchluß 
Gejamteinnahmen . 
Gejamtausgaben 


Zuſchußbedarf: 58 740 


Zu Stelle 30: Einſchl. Gartenwirtſchaft. Zu Stelle 71: Das Gelände des ehemaligen Waſſerflug⸗ 
| bafens, deſſen Zuteilung an die Gauſelbſtverwaltung be⸗ 
antragt iſt, reicht für die Schule nicht aus. Es iſt daher 
| geplant, ein Nachbargrundſtück von 2,5 ha mit einem 
| kleinen Wohnhaus hinzuzukaufen. Das Wohnhaus ſoll 
| als Hauswartwohnung benutzt werden. 
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Landfrauenſchule Bohnſack 


4 a 5 en 
Haushalts: | Haushalts: 
anſatz anſatz 


für das für das 
Ein n a 5 Me Rechnungs: | Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
2 IM 


181 


iy me Landfrauenſchule Vohnſack 
ol Bigs 3 ; 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab- für A für Me 8 
a 
ſchnitt * Aus gabe Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RH RH 
3 Nebenbetriebe 
30 | Für die Landwirtſchaft 
Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Metionlidie Ausgaben 6350 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 1850 
„„ „„ NE as AE 18 240 
Nebenbetriebe EMITIDAS A 1 000 
Summe der fortdauernden Ausgaben 27 440 
7 b) Einmalige Ausgaben 


Zu Stelle 30: Einſchl. Gartenwirtſchaft. 


70 Einrichtung der Schule (I. Rate) 


71 


Für den Erwerb von Grundbeſit!t zzz , 
Summe der einmaligen Ausgaben 


Geſamtausgaben: 


Abſchluß 
Gejamteinnahmen . 


Gejamtausgaben 


Zuſchußbedarf: 


| Zu Stelle 71: Das Gelände des ehemaligen Waſſerflug⸗ 
| hafens, deſſen Zuteilung an die Gauſelbſtverwaltung be: 
| antragt iſt, reicht für die Schule nicht aus. Es iſt daher 
| geplant, ein Nachbargrundſtück von 2,5 ha mit einem 
| kleinen Wohnhaus hinzuzukaufen. Das Wohnhaus ſoll 
| als Hauswartwohnung benutzt werden. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 3 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 2 


Anterhaushaltsplan 


der 


Landfrauenſchule 
Gr. Paglau 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Schule wird erſt am 1. Oktober 1941 eröffnet. Die Anſätze der fortdauernden Einnahmen 
und Ausgaben find daher nur für % Jahr berechnet. Die Lehrkräfte der Schule werden vom Reichs⸗ 
erziehungsminiſter angeſtellt und beſoldet. Es wird mit 45 Schülerinnen gerechnet. Die Schule wird 
in einem beſchlagnahmten Grunditüd eingerichtet, deſſen Zuteilung an die Gauſelbſtverwaltung be— 
antragt iſt. 
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Landfrauenſchule Gr. Paglau * Qe 
EI iat E Ree Sad he ee 
Haushalts- Haushalts- 
wo arse, | aes 
Stelle r das ür das 
ſchnitt Ein nah me Rechnungs: Rechnungs- 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK 2 


Fortdauernde Einnahmen 


0 Mieten und Pachten 
01 | Andere Miet: und Pachteinnahmen En ET ada PAS 200 > 
1 Erſtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perjonals a ai 2 160 = 
dir Unterkunft des Berionals . ..  .. .. a 480 — 
12 Für ſonſtige Sachbezüge des Berfonals . . . . . . 60 — 
13 Für Beköſtigung und Unterkunft der Schülerinnen 16 420 — 
Zuſammen: Erſtattungen 19 120 — 
y) Schulgeldeinnahmen | 
20 | Schulgelder . Sethi vh Ri he SEMI WM BESS Re 1120 = 
3 | Nebenbetriebe 
30 | Aus der Landwirtſchaft c 3 000 — 
| 
4 Sonſtige Einnahmen 
BOUT echt 100 — 
Zuſammenſtellung 
Mieten ind ache ndnd . 200 — 
%%% akan a, ete TN 19 120 — 
CASI IN 1120 — 
Nebenbetriebe V 3 000 — 
O sss E 8 100 = 
| Geſamteinnahmen: 23 540 — 
Zu Stelle 13: 45 Schülerinnen zu 2.— RAM tal. Zu Stelle 20: 45 Schülerinnen zu 50,— RM jährl. 


Zu Stelle 30: Einſchl. Gartenwirtſchaft. 
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— 3 — Landfrauenſchule Gr. Paglau 
eee n A e 44-11 88 ] 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ für on für = 
ſchnitt Sal Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs: 
| jahr 1941 jabr 1940 
RK RM 
a) Fortdauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 
02 Vergütungen der eren ae nnn 
beiträge ö 2880 E 
| 03 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverjiherungsbeiträge . . 1 500 nn 
05 | Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen e 50 = 
09 | Gonjtige perſönliche Ausgaben . . . . . 2000 390 — 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 4 820 = 
E Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 | Geſchäftsbedürfniſſe 700 . 
11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 200 — 
12 | Bücher, Zeitſchriften uſw. 100 = 
| 13 | Poft-, Telegramm: und Fernſprechgebühren . 500 = 
14 | a) Reiſekoſten 300 — 
| b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. : 300 — 
15 | Betreuung der Gefolgidhajt . 100 — 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 2 200 — 
2 | Schulbedarf | 
20 | Unterhaltung der Schulgrundſtücke einſchl. Maſchinen 2 500 — 
21 ] Bewirtſchaftung der Schulgebäude 6 000 — 
22 | Unterhaltung und Ergänzung von i re dai 
| ſtänden einſchl. Lehr- und Lernmaterial . 1 400 — 
23 Unterhaltung und Betrieb der Dienſtfahrzeuigee . 1.000 — 
24 Verpflegung / ake tie ta eh RE 15 480 = 
27 | Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 1500 — 
28 | Für Lehrausflüge und Freizeitgejtaltung . . . . . 1 000 — 
rf O A A CR ee 200 oS 
Zuſammen: Schulbedarf 29 080 = 
Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perjinliden , Zu Stelle 20: Val. Sammelnachweis. 
Ausgaben. Z3u Stelle 23: Für 1 Kraftwagen. 
Zu Stelle 03: Für 2 Lohnempfänger. Zu Stelle 24: 45 Schülerinnen und 8 Angeſtellte zu 
Zu Stelle 09: Hiervon 300,— RM für nebenamtliche Lehr: 1.60 RM tal. 


kräfte. 
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Landfrauenſchule Gr. Paglau * 
BER SE VER. A VE ER — IO liegt | Ae 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab» für da eggs 
Stelle ür das ür das 
ſchnitt 3 Ei n n a 5 * Rechnungs- Rechnungs⸗ 


jahr 1941 | jahr 1940 
RE RM 
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— Dee Landfrauenſchule Gr. Paglau 
,, de [ET A 
Haushalts- | Haushalts- 
Wb: in fee 
r Das r Das 
ſchnitt * Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
E RK RM 
3 | Nebenbetriebe 
30 | Für die Landwirtſchaft 
Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 


| Perſönliche Ausgaben . 

| Allgemeine ſächliche Ausgaben 
Schulbedarf 
Nebenbetriebe 


Summe der fortdauernden Ausgaben: 


a b) Einmalige Ausgaben 
70 Einrichtung der Schule (J. Rate) 


71 | Anſchaffung eines Lieferkraftwagens 


Summe der einmaligen Ausgaben: 


Geſamtausgaben: 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen 
Geſamtausgaben 


Zuſchußbedarf: 


——— ————— — — — — — — 


Zu Stelle 30: Einſchl. Gartenwirtſchaft. | 
Zu Stelle 70: Für Einrichtungsgegenſtände, Lebrgeráte, | 
Wäſche, Geſchirr uſw. | 


= 


189 


Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 4 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 2 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gaufeuerwehrſchule 
Danzig ⸗Weſtpreußen 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Gaufeuerwehrſchule wird vorausſichtlich am 1. Januar 1942 eröffnet werden. Die Anſätze 
der fortdauernden Einnahmen und Ausgaben find daher nur für 3 Monate berechnet. Die Schule foll 
in einem angemieteten Grundſtück in Elbing untergebracht werden. 

— 
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Gaufeuerwehrſchule Danzig⸗Weſtpreußen 2 re 
1 F Sr 5 ae sé unden “Uae 
Haushalts: | Haushalts- 
Ub- Posie ane 
rt Das ur Das 
ſchnitt = Einnahme Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RE RM 
Fort dauernde Einnahmen 
0 Mieten und Pachten 
01 Andere Miet- und Pachteinnahmen . — 
1 Erſtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perſonals NE NE RE = 
11 | Für Unterkunft des Perſonals s = 
| 12 Für ſonſtige Sachbezüge des Perſonals — 
we Für Beköſtigung und Unterkunft der Feuermebrimiiler . . — 
Zuſammen: Erſtattungen Ea 
3 Sonſtige Einnahmen 
30 | Zuſchuß aus der Feuerſchutzſt eber BS 
39 Verſchiedenes VVV = 


Zuſammen: Sonſtige Einnahmen er 


Zuſammenſtellung 
ieee ne kant spre tees i ee e 
t TT ee O aa + 
Sonſtige Ehmen NM a — 


Geſamteinnahmen: eS 


Zu Stelle 13: 50 Schüler zu 2,— RA tal. 


Zu Stelle 30: Nach dem Rd. Erl. d. R. M. d. J. vom 27. 3. 
1940 — Pol. O V. u. R. II 848/111/40 — ſollen 50 v. $. 
der Koſten der Errichtung und Unterhaltung der Feuer: 
wehrſchule (Zuſchußbedarf) erſtattet werden. 


=) 


333 OR Re ee ne TRG © VT ee 


191 
j 
po u Gaufeuerwehrſchule Danzig⸗Weſtpreußen | 
4 2 BED BS, 2 3 ä * Dor . 
Haushalts- | Haushalts- 
85 fit da, | für bes 
ſchnitt ti Aus gabe Rechnungs- Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
RK Rh 


a) Fortdauernde Ausgaben 


0 | Perſönliche Ausgaben 


00 | Dienjtbezüge der planmäßigen Beamten 


02 | Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
beittsgemag unb Betrieb der Dienſttoh geg 


03 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . 
04 | Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge 

05 | Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 

09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 


1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 

10 | Geſchäftsbedürfniſſe 

11] Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 
12 | Bücher, Zeitſchriften uſw. 

13 | Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren . 

14 | a) Reiſekoſten 


b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 
15 | Betreuung der Gefolgihaft . 


Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 03: Für 3 Lohnempfänger. 
Ausgaben. Zu = 09: Hiervon 500,— RA für nebenamtliche Lehr⸗ 
räfte. 


Gaufeuerwehrſchule Danzig⸗Weſtpreußen 


2 i . — 
Ab⸗ 
ſchnitt Stelle Einnahme 


Haushalts- | Haushalts- 
anſatz anſatz 
für das für das 


Rechnungs- [Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RM, RK 


— 5 — Gaufeuerwehrſchule Danzig⸗Weſtpreußen 
CCC — Jiu Gh — 
| Haushalts- | Haushalts» 
Ab: mine Bald 
| Ste ll ür das ür das 
ſchnitt | ‘ ? Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs: 


jahr 1941 jahr 1940 


2 Schulbedarf 
21 | Bewirtſchaftung der Schulgrundſtücke 


22 | Unterhaltung und Ergänzung von a ee 
ſtänden einſchl. Lehr⸗ und Lernmaterial 


23 | Unterhaltung und Betrieb der Dienſtfahrzeuge 
24 Verpflegung 
27 | Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 
28] Für Freizeitgeſtaltung 
29 | Sonſtiges 
Zuſammen: Schulbedarf 


| 3ujammenjtellung der fortdauernden Ausgaben 
| Perſönliche Ausgaben 13 940 

2 050 
N 12 860 


28 850 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 
Schulbedarf 


Summe der fortdauernden Ausgaben: 


7 b) Einmalige Ausgaben 
70 | Einrichtung der Schule leinſchl. Baumaßnahmen) 


Geſamtausgaben: 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen 
Geſamtausgaben 


Zuſchußbedarf: 


—— — . — —— — — — ſ———ẽ-ä— —d—ä.n: wi. —— — — 


Zu Stelle 22: Die Spezialgeräte werden vom Reich zur Ver- Zu Stelle 23: Für 1 Kraftwagen. 
fügung geſtellt. Zu Stelle 24: 55 Perſonen zu 1,60 AM tal. 
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Anlage Nr. 5 


zum Einzelplan 2 


Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen 
Gauſelbſtverwaltung 


Anterhaushaltsplan 


der 


Bauſchule für Waſſerwirtſchaft 
und Kulturtechnik 


Bromberg 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Schule wird erſt am 1. Oktober 1941 eröffnet. Die Anſätze der fortdauernden Einnahmen 
und Ausgaben find daher nur für % Jahr berechnet. Die Lehrkräfte der Schule werden vom Reichs— 
erziehungsminiſter angeſtellt und beſoldet. Es wird zunächſt mit 20 Schülern gerechnet. Die Schüler- 
zahl wird ſich ſpäter auf 120—150 erhöhen. Die Schule wird auf einem Grundſtück des ehem. Deut— 
ſchen Schulvereins eingerichtet. Die Eigentums verhältniſſe an dem Grundſtück ſind noch ungeklärt. 

Der Schule iſt ein Kameradſchaftsheim (Internat) angegliedert. 
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Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kultur: 
technik Bromberg ot Te 
Se ee ae , 3 pulicar Jul ad 
Haushalts- Haushalts- 5 
lee für bes i he 
as 
ſchnitt elle Ein n a 5 me Rechnungs⸗ Pee 
jahr 1941 jahr 1940 
RÍE RE 
Fortdauernde Einnahmen 
0 Mieten und Pachten 
| 01 | Andere Miet: und Vahteinnahmen . 600 = 
4 Erſtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perjonals 100 * 
12 Für ſonſtige Sachbezüge des Perſonals 200 ÉS 
| 13 Für Beköſtigung und Unterfunft der Schüler 7200 u 
| z — A | 
| Zuſammen: Erſtattungen 7 500 — 
2 Schulgeldeinnahmen 
20 | Schulge lde 1 000 = 
3 Sonſtige Einnahmen 
39 Verſchiedenes 100 — 


Zuſammenſtellung 
Mieten und Pachten 
Erſtattungen 
Schulgeldeinnahmen 
Sonſtige Einnahmen 


Geſamteinnahmen: 


Zu Stelle 01: Dienſtwohnungen haben der Direktor und der 
Hausmeiſter. 


Zu Stelle 13: 20 Schüler zu 2,— RA tägl. für % Jahr. 
Zu Stelle 20: 20 Schüler zu 100. — RA für % Jahr. 


600 
7 500 
1 000 

100 


9 200 


raf technit Bromberg 
2, 11% x iron: $ Rees . 42 
aq eee | ee 
bonne ee . d 
RE Rh 
a) Fortdauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 
02 | Vergütungen der Apgeſtsliten Kaas n 
beiträge — 
03 | Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . — 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen => 
09 Sonſtige perſönliche Ausgaben — 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben — 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe — 
11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen — 
12 Bücher, Zeitſchriften uſw. 
13 | Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren — 
14 | a) Reiſekoſten -- 
b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl.. — 
15 Betreuung der Gefolgſchaft 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben jr 
2 Schulbedarf 


21 
22 


24 
27 
28 
29 


Bauſchule für Waſſerwirtſchaft muy Kultur⸗ 


Bewirtſchaftung der Schulgebäude 


Unterhaltung und Ergänzung von . 
ſtänden einſchl. Lehr- und Lernmittel . 


Verpflegung 
Internats⸗Wäſche einſchl Reinigung. 
Für Lehrausflüge und Freizeitgeſtaltung 
Sonſtiges 
Zuſammen: Schulbedarf 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die verſönlichen 


Ausgaben. 


Zu Stelle 03: Für 4 Lohnempfänger. 


Zu Stelle 24: 20 Schüler und 1 Bedienſteter zu 
1,60 . tägl. 


Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kultur⸗ 4 
technik Bromberg Er 3 


o as 4 5 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ für g — 
Stelle ür das ür das 
ſchnitt Ein nahme Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RA RA 
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Bauſchule für Waſſerwirtſchaft und Kultur: 


RN technik Bromberg 
DI EEE RIDER ERI: . CA sem 
Haushalts- | Saushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
Stelle Aus gabe für das für das 


Rechnungs⸗Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben 5 960 — 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 1 900 — 
Schulbedarf ; 13 200 — 
Summe der fortdauernden Ausgaben 21 060 — 
7 b) Einmalige Ausgaben 


70 | Bauliche Maßnahmen (I. Rate) . 40 000 = 


71 Einrichtung der Schule (J. Rate). 20 000 — 
72 | Anſchaffung der Lehrgeräte (J. Rate) 4 15 000 — 


Geſamtausgaben: 


96 060 — 


9 200 — 
96 060 — 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen 


Geſamtausgaben 


86 860 — 


Zuſchußbedarf: 


Summe der einmaligen Ausgaben 75 000 — 


Zu Stellen 70, 71 u. 72: Die Koſten für den endgültigen 
Ausbau und die geſamte Einrichtung werden voraus: 
ſichtlich insgeſamt das Doppelte der diesjährigen Anſätze 
erfordern. 
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| Beichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 1 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 3 


Anterhaushaltsplan 


der 


Landeskundlichen Forſchungsſtelle 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Vorbemerkung: 

Die Landeskundliche Forſchungsſtelle gliedert ſich in folgende Einzelſtellen: 
J. Forſchungsſtelle für weſtpreußiſche Landesgeſchichte (F. Se. 1) 
II. Forſchungsſtelle für Erb⸗ und Raſſenkunde (F. St. II) 


III. Forſchungsſtelle für Bodenkunde (F. St. III) 


1 is | - — 
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Landeskundliche Forſchungsſtelle sen Km 
a ee 3 puntinatspos aS 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ ee ee 8 
| Stell : ür das ür das 
ſchnitt n E in n a h m e Rechnungs: | Rechnungs- 
2 jahr 1941 | jahr 1940 
RM RM 
3 Sonſtige Einnahmen 
30 | Erlös aus dem Abſatz von Veröffentli chungen 180 180 
31 | Zuſchüſſe des Reichs und ähnliche Einnahmen . . . . — = 
% /// AAA ĩ ĩð eae ee 20 20 
Geſamteinnahmen: 200 200 


903 


— > Landeskundliche Forſchungsſtelle 
e Taian ER 8 3 PUT EE 
| r 
. itt vat Stele Ausgabe PL Pr 
jahr 1941 | jahr 1940 
| a) Fortdauernde Ausgaben 
0 | Perſönliche Ausgaben 
00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 7 630 : 
02 | Vergütungen der gopehellten m RER 
beiträge 3 63 530 37 190 
03 | Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge 3 000 3 000 
04 | Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge 380 . 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 710 370 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 8 480 9 800 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 83 730 50 360 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe 2 000 4 000 
11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinridtungen 500 500 
12 | Bücher, Zeitſchriften uſw. 200 100 
13 | Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren 1 500 1 000 
14 Reiſekoſten 7 000 10 000 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 11 200 
2 Fachbedarf 
21] Bewirtſchaftung der Grundſtücke 3 500 
23] Unterhaltung und Betrieb der Dienſtfahrzeuge 2 500 
24 | Inſtandhaltung und Ergänzung MATERIE Sammlun⸗ 
gen, Kartenmaterial uſw. : 2 500 
25 Fachbücherei und Fachzeitſchriften 3 000 
96 Veröffentlichungen, Vorträge und Lehrgänge 10 000 
29 Sonſtiges 200 
| Zuſammen: Fachbedarf 21 700 25 700 


—— 5 5 — — ͤ ä(˖- —ß§‚X, —ĩ — ę—— H——) 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 25: Es find veranſchlagt für: 
Ausgaben. St. I 


Zu Stelle 03: 
Zu Stelle 09: 
keit. 

Zu Stelle 23: 
Zu q a: 


i+ | J. . 1000 RM 
Für 1 Kraftwagenführer. ? | F. St. II 1000 „ 
Hiervon 7000 %% für nebenamtliche Tätig— F. St. III 1000 „ 
Für den Kraftwagen des F. St. III 3000 RM 
Es ſind veranſchlagt für: Zu Stelle 26: Es ſind veranſchlagt für: 
1000 AM F. St. I 3000 RM 
500 „ F. St. II 2000 „ 
1000 „ F. St. III 5 000 „ 
2 500 AM 10 000 .2M 
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Landeskundliche Forſchungsftelle * 
| aes ICO FR GE SE EEE PS PTE Be 
Haushalts. Haushalts⸗ a 
Ab: | für das — — 
ür da r das 
an: re Ei n n a h m e Rechnungs: | Rechnungs: 


jahr m Habe" rot 


| 
| 
N 
| 
| 
| 
| 
| | 
\ | 
| | 
| 
| h 
\ 
| 
1 
| 
; 
| 
| 
| 
; 
| 


mar Landeskundliche Forſchungsſtelle 
—v . — —— — ——<á 
Leitner waltung 1... 6 MTM 
| Haushalts- | Haushalts» 
Ab- Be ai 
r das r das 
ſchnitt oe Aus ga be Rechnungs⸗Rechnungs⸗ 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 

Perſönliche Ausgaben . 83 730 
11 200 
21 700 


116 630 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 
Fachbedarf 


Summe der fortdauernden Ausgaben 


Y b) Einmalige Ausgaben 
70 Einrichtung der Forſchungsſtelle (2. Rate) 


2 000 


| 71 Bodenkundlicher Atlas des Reichsgaues Danzig⸗Weſtpreußen 


ie 40 000 
Summe der einmaligen Ausgaben: 42 000 13000 |. 
Gejamtausgaben: | 158630 | 104 660 
Abſchluß 
Geſamteinnahmen 200 200 
Geſamtausgaben „ 98 0901 104000 
Zuſchußbedarf: 158430 | 104 460 


Zu Stelle 71: Die von der F. St. III in Angriff genomme⸗ 
nen Arbeiten für den bodenkundlichen Atlas werden 
etwa 3 Jahre dauern. Die Geſamtkoſten leinſchl. Druck⸗ 
legung) werden etwa 120000 AM betragen 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 2 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 3 


Anterhaushaltsplan 


Gaumujeums für Kunſthandwerk 
für 


das Rechnungsjahr 1941 
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Ife . E O ET ras a 
Haushalts: | Haushalts- E 
Ab anſatz anſatz 
Abs Stell für das für das 
ſchnitt q. E i n n a h m e Rechnungs- Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
‘ RK RK 


| Fortdauernde Einnahmen 
2 | Gebühren und Beiträge 
Pa eier a A: A 50 50 
3 | Sonſtige Einnahmen 
30 | Erlös aus dem Abſatz von Veröffentlichungen 20 20 
39 Verſchiedenes Y ac dW. aras dia e 30 30 
| Zufammen: Sonſtige Einnahmen 50 50 
| Zuſammenſtellung 
Gebühren CCC 50 50 
Sonſtige Einnahmen 50 50 
| Gejamteinnahmen: 100 100 
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e Gaumuſeum für Kunſthandwerk 
EN 3 i 4 on Br] 
Haushalts- | Haushalts- 
fae 159 
ür das ür das 
shan Siete Aus 9 a be Rechnungs- | Rechnungs: 


jahr 1941 jahr 1940 
RK 24 


a) Fortdauernde Ausgaben 


0 Perſönliche Ausgaben 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben ein hath A tae 35 000 40 000 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe Amme der TOFIDANEERDEN Busgenen 1200 1 000 
11 | Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 500 400 
, eo as ee 100 100 
13 | Pojt-, Telegramm: und Fernſprechgebühren itn tee ie 500 450 
14 | Reiſekoſten VVV 2000 2 000 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 4300 3 950 
2 Muſeumsbedarf 


20 | Unterhaltung der Muſeumsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 2 500 2 300 


21 | Bewirtſchaftung der Muſeumsgrundſtückke 2500 2600 
23] Inſtandhaltung und Ergänzung der EN: KERNE 
der Mujeumseinridtungen) . . 15 000 8 500 
— übertragbar — 
24 | Fachbücherei und Fachgeitihriften . . . 202000. 2 000 2 000 
25 | Veröffentlichungen, a Lehrgänge und Sonderaus— 
ſtellungen 5 C 5 000 3 500 
J, ᷣͤ0ÄP! A O Pa eae eee 100 100 
Zuſammen: Muſeums bedarf 27 100 19 000 
Zu an 5 Bol. Sammelnachweis für die verſönlichen Zu Stelle 20 u. 21: Zu erſtatten an die Stadt Danzig. 
usgaben. 
Für das Kunſtgewerbemuſeum iſt das Perſonal des Zu Stelle 23: Der erhöhte Betrag iſt erforderlich, um die 
Stadtmuſeums Danzig tätig. Der Stadt iſt die Hälfte der Sammlungen entſprechend der Bedeutung des Muſeums 
entſtehenden perſönlichen Ausgaben zu erſtatten. laufend zu ergänzen und zu erweitern. 
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Gaumuſeum für Kunſthandwerk — 4 — 
EIA RR 3 F 
Haushalts- | Haushalts» 
Ab- für a 1 
Stelle ür das ür das 
ſchnitt ; Ei u n a 5 oe Rechnungs- | Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
GMb IM 


~) 
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re a Gaumuſeum für Kunſthandwer 
Haushalts-] Haushalts- 
Ab» fir das file bes 
7 le i r da 
bon ES : Aus ga be Rechnungs: | Rednungs- 
jabr 1941 | jabr 1940 
| RK RK 
| Zuſammenſtellung der fortlaufenden Ausgaben 
| Perſonliche Ausgaben os 3090 
| Allgemeine ſächliche Ausgaben 4 300 
DUE ò œ T..... 27 100 
Summe der fortdauernden Ausgaben: 66 400 
7 b) Einmalige Ausgaben 


70 Vervollſtändigung der Sammlungen 10 000 
/ ͤͤ . v 4 000 
Summe der einmaligen Ausgaben: 14 000 | 


| Gejamtausgaben: 80 400 


Abſchluß 


Geſamteinnahmen EEE SH EEE 100 E 


Gejamtausgaben EN bath, a nee 80 400 62 950 
Zuſchußbedarf: 80 300 62 850 


— — . ——ů—ß— ͤK»—k4 ç——[̃ mvxññꝛñ ͤ——;;ʒ«—kü 


Zu Stelle 70: Die Sammlungen ſind ergänzungsbedürftig. 
In erſter Linie ſollen Textilien und Silberſachen be— 
ſchafft werden. Die Bewilligung einmaliger Mittel iſt 
erforderlich, weil für die Sammlungen in den letzten 
Jahren nur beſcheidene Mittel zur Verfügung ſtanden. 
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Reihsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 3 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 3 
Anterhaushaltsplan 
der 


Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen 


für 


das Rechnungsjahr 1941 
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Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen * 
Hula mu Joe A AN 4 5 
Haushalts- Haushalts- 
Ab⸗ nn nin 
r das ür das 
ſchnitt ate Einnahme Rechnungs- Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
RK Rh 


Fortdauernde Einnahmen 


2 Gebühren und Beiträge 
Diane WeronkBältungen o ra AA 10 000 4 000 
21 Sonſtige Gebühren Tu Ce yaaa MN 100 100 


3ujammen: Gebühren und Beiträge 10 100 4 100 


> Sonſtige Einnahmen 
31 | Zuſchuß des Reichs VVV 30 000 30 000 
32 | Zuſchüſſe der 3 Regierungspräſid enten 3 000 3 000 
33 | Zuſchuß der Reichsanſtalt für Film und Bild (R. W. U.) 22 000 20 000 


34 Zuſchuß der Reichsanſtalt für Film und Bild (R. W. A.) 


für den techn. Dient 14000 4000 


uch Ber Stasi dann 88 6 000 4 000 
36 Zuſchuß des Kreifes Danzig⸗ Land 3 000 2 500 
| 37 | Berfaufs: und Verleiherlöſe Wee. | SUPA teri fs 12 500 200 
39 | Vermiſchte Einnahmen c on em Sd 100 100 


Zuſammen: Sonſtige Einnahmen 90 600 63 800 


Zuſammenſtellung 
Gebühren und Beine ee 4100 
Suti n ??]1j⁊ᷣ 8 63 800 


Geſamteinnahmen: 100 700 67 900 


— — —— . —äb——ũi' b ' ———ä——ö— —— — ͤmb ä — 


Zu Stelle 20: Anteil an den Eintrittsgeldern aus ſtaats⸗ Zu Stelle 34: Dieſer Zuſchuß darf nur verwendet werden für: 
politiſchen Schulfilmveranſtaltungen. a) die perſönlichen Verwaltungsausgaben des 
Zu Stelle 31: Der Zuſchuß iſt nicht zweckgebunden. Dienſtes (Leiter des techn. Dienſtes und 2 Spezial⸗ 


Zu Stelle 33: Der Zuſchuß darf nur für Filmbeſchaffung mechaniker), 
ſeinſchl. Erſatz von Filmkopien), für den Vorführungs⸗ b) die Zweckausgaben des techn. Dienſtes (val. Ausgabe: 
dienſt leinſchl. Beſchaffung von Geräten) und für Zu⸗ ſtelle 26 b). 


ſchüſſe an die Kreisbildſtellen verwendet werden. (Val. 
Ausg. Stelle 25, 26a und 28). 


s) 


BU Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen 
1 2 3 E 3 E a 4 5 
= Sepa 1 
| RA Kh 
| a) Fortdauernde Ausgaben 
0 | Perſönliche Ausgaben 
00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 12 350 6320 
| 02] Vergütungen der Poe sed eii cana 
beitrage . 47 280 13 730 
03 | Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge 3 000 2810 
04 Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 620 320 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen . 750 370 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 3 650 3 560 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 67 650 27 110 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe 3 000 2 000 
11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 2 500 3 500 
12 | Bücher, Zeitſchriften uſw. | 300 300 
13 | Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren 3 000 2.000 
14 | Reiſekoſten 2 500 3 000 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 11 300 10 800 
2 Betriebsbedarf 
21 | Bewirtſchaftung des Grundſtücks 4500 2 100 
22 | Unterhaltung und Ergänzung der Betriebseinrichtungen . 4 000 4 000 
23 | Unterhaltung und Betrieb der Dienjtfahrzeuge 6 000 3 500 
24 Fachbücherei und Fachzeitſchriften 1 000 1 000 
25 | Filmbeſchaffung leinſchl. Erjag von Filmkopien) 12 000 8 500 
— gegenseitig deckungsfähig mit Stellen 26a) und 28) — 
zu übertragen: Stellen 20—25 27 500 19 100 


RS 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 25, 26a u. 2 
Wird der Zuſchuß — Reichsanſtalt (val. Ein.⸗Stelle 33) 


Ausgaben. 
Zu Stelle 03: Für 3 Lohnempfänger 
Zu Fue 69: Hiervon 2400 AA fiir nebenamtliche Tätig: 


Zu Steile 10: Der bisherige Betrag hat ſich bei dem geſtei⸗ 
gerten Geſchäftsbetrieb als zu gering erwieſen. 


ſoweit erhöht, daß er den Geſamtbetrag dieſer Stellen 
überſteigt, jo können dieſe Stellen um den Mebrbetrag 


überſchritten werden. Bleibt die Geſamtausgabe aus 


dieſen Stellen unter dem Zuſchuß der Reichsanſtalt, ſo 
iſt der Unterſchiedsbetrag übertragbar. 


Zu Stelle 23: Für 2 Dienſtkraftwagen und den beamten- Mehr infolge Ausdehnung des Arbeitsgebietes auf 


eigenen Kraftwagen des Direktors. 


Wehrmacht, Polizei und Volksbildungswerk. 
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Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen 


1 2 2 3 HRS a fa 4 5 
| Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ ee ne ie ha 
| Stelle ür das ür das 
ſchnitt e Ein n a h me Rechnungs: | Rechnungs 
jahr 1941 jahr 1940 
20 7% 


x) 
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pats es Landesbildſtelle Danzig⸗Weſtpreußen 
1 | -2 tha yaltung Br C en Sifyetpian N 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ für ds fae ge 
fl ür das r das 
ſchnitt a Ausgabe Rechnungs- | Rechnungs: 
jahr 1941 | jahr 1940 
RH RM 
. (2) Übertrag: Stellen 20--25 
26 | a) Vorführungsdienſt einſchl. Beſchaffung v. Vorführgeräten) 
gegenseitig deckungsfáhig mit Stellen 25) und 28) — 
b) Techniſcher Dienſt 
c) Aufnahmedienſt N 
— gegenseitig deckungsfähig mit Stellen 27a) u. b) — 
27 | a) Reidsgau-Film und Bildſammlung 
— gegenseitig deckungsfähig mit Sfellen 26c) u. 276) — 
b) Schallplatten, Transart- und Raumbildardiv 
— gegenseitig deckungsfähig mit Stellen 26c) u. 27a) — 
28 Zuſchüſſe an die Kreisbildſtellen 3 
— gegenseitig deckungsfähig mit Stellen 25) und 26a) — 
- 29 | Sonſtiges 
Zuſammen: Betriebsbedarf 
. Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben 67 650 27 110 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 11300] 10 800 
Betriebsbedarf J |. AP Hr 69 600 63 000 
Summe der fortdauernden Ausgaben 148 550 | 100 910 
7 b) Einmalige Ausgaben 
70] Für Ausbau und Erweiterung der Landesbildſtelle (2. Rate) 
71 Zuſchüſſe für die Einrichtung von Kreisbildſtellen (2. Rate) 
Summe der einmaligen Ausgaben: 
Geſamtausgaben: 171550 | 127 910 
Abſchluß 
Geſamteinnahmen Lec ges, T 100 700 67 900 
Gefamtavegaben . oo cia. 171880 127 810 
y Zuſchußbedarf: 70 850 60 010 
Zu Stelle 26 a: U. a. für Lehrgänge, Vorführungen für die Zu Stelle 70: Beim Ausbau der Dienſtſtelle muß auch den 
zen und für benzin⸗elektr. Aggregate für ſtrom⸗ Bedürfniſſen der Wehrmacht Rechnung getragen werden. 
ole rte. | 
Zu Stelle 26 b: Neparaturdienſt für Vorführgeräte uſw. Zu Stelle 71: Die in allen Stadt⸗ und Landkreiſen gegrün⸗ 
Zu Stelle 26c: Für die Reichsgau⸗Film⸗ und Bildſammlung. deten Stadt⸗ und Kreisbildſtellen ſind z. T. noch mangel⸗ 


haft eingerichtet. 


Zu Stelle 27 a: Für Negative, Diapoſitive, Poſitive, Er⸗ 
gänzungsbilder zu UWnterridtsfilmen, Dunkelkammer⸗ 


bed 


arf. 
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| Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 4 
| Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 3 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gauſippenamts 
Danzig ⸗Weſtpreußen 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Das Gauſippenamt Danzig⸗Weſtpreußen baut ſich auf dem früheren ſtaatl. Sippenamt der 
ehemaligen Freien Stadt Danzig auf, das bisher durch Reichszuſchüſſe unterhalten wurde. Du es 
erſt mit dem 1. Juli 1941 errichtet worden iſt, ſind die Haushaltsanſätze nur für 9 Monate berechnet. 
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Gauſippenamt Danzig⸗Weſtpreußen ae 

rule SER ELO | toursah titan’ 
a Haushalts- Haushalts⸗ 
| € anf ed — atz 
Stell tir das ür das 

6 a ve Einnahme Rechnungs: Rechnungs- 


lahr an lahr. 1940 


Fortdauernde Einnahmen 
2 Gebühren und Beiträge 


20 | Gebühren 5 000 


3 Sonſtige Einnahmen 


39 | Verſchiedenes 50 


| Zuſammenſtellung 
Gebühren 5 000 


Sonſtige Einnahmen n 


| Geſamteinnahmen: 5 050 


—— ———ů—ů— ——— — — ͤꝓ àH—ͤ́ ———— —ę—è—ũ — —ę— — 


Zu Stelle 20: Es ſind veranſchlagt für: 


Gebühren 1900 AM 
Ermittelungen 3000 „ 
Beglaubigungen 100 „ 


Zuſammen: 5 000 RA | 
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ae Gauſippenamt Danzig⸗Weſtpreußen 
MAA +” 3 — mee > 
Haushalts- | Haushalts: 
Ab: sae Be are 
S ür das r das 
ſchnitt Sig Ausgabe Rechnungs- | Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
RM RK 


a) Fort dauernde Ausgaben 


0 | Perſönliche Ausgaben 
| 02 | Vergütungen der Pote aan eee 
beiträge . 18 880 -- 
03 | Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . 1 800 — 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen en ee 250 — 
| 09 | Sonitige perſönliche Ausgaben 3410 — 


| Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 24 340 — 


1 | Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 | Geſchäftsbedürfniſſe JFC ee aay LOS Oe Bie C!s 1 500 — 
11 | Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 700 — 
e y Bete ee 300 — 
13 | Pojt-, Telegramm: und Fernſprechgebühren SES eS 1 200 — 
14 Reiſekoſten A E A Pees oR atta 1 200 — 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 4900 E 
2 Fachbedarf 
21 | Bewirtſchaftung der Grundſtücke oo 3 000 — 
23 | Inſtandhaltung und ia der EDER TEN 
Karteien) 2 500 — 
24 Fachbücherei und Fachzeitſchrifter nnn 2000 — 
% / 6m eůͥul⏑d 1000 — 
/ AAA Sey ah A 3 100 — 
Zuſammen: Fachbedarf 8 600 — 
Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 25: U. a. für die Ermittelung und Sicherung von 
Zu Selle 08 Für 2 Lohnempfänger. 2 für Satbwerftänvige und Weröffenflichungen = 


3u Stelle 09: Siervon 3 000 %% für nebenamtliche Tätigkeit. Sippenamtes. 
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Gaufippenamt Danzig Wejtpreußen > 
Haushalts- | Haushalts: 
Mb: anſatz anſatz 
Stelle Einnahme für das für das 


Rechnungs- | Rechnungs: 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RU 
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Gauſippenamt Danzig⸗Weſtpreußen 


a SiS 
1.9 3 A 
Ab: 

ſchnitt Stelle Ausgabe 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben 

Allgemeine ſächliche Ausgaben 

Fachbedarf 


7 b) Einmalige Ausgaben 
70 Für den Aufbau der Dienſtſtelle (1. Rate) 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen 


Geſamtausgaben 


Summe der fortdauernden Ausgaben: 


Zuſchußbedarf: 


4 5 
Haushalts-] Haushalts- 
anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs-] Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
2 RM 


24 340 
4 900 
8 600 

37 840 


. 7 000 


Gejamtausgaben: 


44 840 


5 050 
44 840 
39 790 


— mm 


Zu Stelle 70: Es find veranſchlagt für: 
a) Inſtandſetzung von Quellen der Sippen⸗ 


forſchung vo 2 000 AM 
b) Ergänzung der Fachbücherei 3 000 
c) Büroeinrichtung 1000 „ 
d) Sonſtiges 1000 „ 


Zuſammen: 7000 AM 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 5 

Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 3 
Anterhaushaltsplan 


des 


Gaumuſeums 
für weſtpreußiſche Geſchichte 
für 


das Rechnungsjahr 1941 
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h y MT 

Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 8 

AnnE eee 
Haushalts- | Haushalts- 

Ab⸗ jae 5 ; anfı a 

„Stelle r das Ur das 

ſchnitt Ein n a 5 me Rechnungs: | Rechnungs- 

jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


Fortdauernde Einnahmen 


0 Mieten und Pachten 
00] Miete für Dienſtwohnun gen 800 800 
1 Erſtattungen 
10 Anteil der Stadtgemeinde Danzig pir die dd des,“ 
Schloßgartens 2 000 2 000 
2 Gebühren und Beiträge 
20 Eintrittsgelder EEE ET TE Re en 50 50 
3 Sonſtige Einnahmen 
30 | Erlös aus dem Abſatz von Veröffentlichungen und Lichtbildern 320 320 
„ r N aie Oe 30 30 
Zuſammen: Sonſtige Einnahmen 350 350 
Zuſammenſtellung 
Misten und Pahnnn ns tees 800 800 
RRR ß ͤ aie ete 2 000 2 000 
Gehühren und Beittgge ae 50 50 
— 
Sonſtige Einnahmen ; 350 350 


Gejamteinnahmen: 3 200 3 200 
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ol Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 

ı| 2 3 2 
Haushalts- Haushalts⸗ 

we für des | fiir be 

r Das r Das 
— Schnitt Stel Aus gabe Rechnungs: | Rechnungs: 
: jabr 1941 jahr 1940 

A RH 

| a) Fortdauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 
00 | Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten . 20 240 16 780 
02 | Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
beiträge Muſeumsgrundſtzllle oe 51 740 41 850 
03 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverfiherungsbeiträge . . 17 600 17 600 
04 | Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge alungen (einfählii 1010 840 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen V 750 890 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 2 790 2 520 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 94 130 80 480 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 

10 Geſchäftsbedürfniſſe 1500 
11 | Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 1000 
12 | Bücher, Zeitſchriften uſw. 300 
13 | Poft-, Telegramm- und Fernſprechgebühren . 1 500 
14 Reiſekoſten 4 000 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 8 300 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen 


Ausgaben. 


Zu Stelle 03: Für 9 Lohnempfänger. 


erwieſen. 


Zu ar 09: Hiervon 1000 %%% für nebenamtliche Tätig⸗ 
eit. 


Zu Stelle 10: Der bisherige Anſatz bat ſich als zu gering 
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Gaumujeum für weſtpreußiſche Geſchichte 
1 | 2 n — 


Haushalts- Haushalts- 


Ab⸗ 
ſchnitt Ein n a h me 


Rechnungs- Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
Rh RA 


ſchnitt Stelle 


20 


21 
22 
23 


24 
25 


29 


Gaumuſeum für weſtpreußiſche Geſchichte 


Muſeumsbedarf 


a) Unterhaltung der n ä der 
Maſchinen z 


b) Unterhaltung des Schloßgartens 

Bewirtſchaftung der Muſeumsgrundſtücke 

Unterhaltung und Betrieb der Dienſtfahrzeuge 
Inſtandhaltung und Ergänzung der a Fuller 


Muſeumseinrichtungen) y 
- übertragbar — 


Fachbücherei und Fachzeitſchriften 


Veröffentlichungen, ee Lehrgänge und Sonderaus— 
ſtellungen ; ER RR he Be 


A A A LA TEA: Ti 


Zuſammen: Muſeumsbedarf 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 
Muſeumsbedarf 


Summe der fortdauernden Ausgaben: 


b) Einmalige Ausgaben 


(Inſtandſetzung des W und der N des Seiten⸗ 
fliigels) . 


(Erweiterung der eben auf den Mufifical) 
Einrichtung der Verwaltung 
Erweiterung der Heizungsanlage E 
Summe der einmaligen Ausgaben: 
Gejamtausgaben: 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen 
Geſamtausgaben 


Zuſchußbedarf: 


100 


+ 5 
Haushalts- Haushalts: 
anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs: | Rechnungs- 

jahr 1941 


5 000 
28 000 
6 000 
2 000 


10 000 
2 000 


2 500 


55.600 


94 130 
8 300 


158 030 | 140 780 


— 30 000 
— 7 500 
5 000 -- 

15 000 Fu 


20 000 37 500 
178030 | 178280 


3 200 3 200 
178030 | 178 280 
174830 | 175080 


jahr 1940 
—U— —— A —A—[—U U— 


Zu Stelle 20 a: Vgl. Sammelnachweis. 
Zu Stelle 20 b: 
Unterhaltung des Schloßgartens ſind nicht ausreichend, 


um den 
geſtalten. 


Die bisherigen Aufwendungen für die | 


Zu Stelle 70: Das 1927 unter ſchwierigen Verhältniſſen ge⸗ 
gründete Muſeum ijt nur mit völlig unzulänglichen 
Verwaltungseinrichtungen verſehen. 


Garten entſprechend ſeiner Bedeutung zu | Zu Stelle 71: Die Notwendigkeit ergibt fih aus der Hinzu⸗ 


| nahme weiterer Ausitellungs: und Büroräume. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 6 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 3 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gaumuſeums für Naturkunde 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Vorbemerkung: 

Das Gaumuſeum für Naturkunde und das Gaumuſeum für Vorgeſchichte bildeten bisher ein ge— 
meinjames Muſeum. Nachdem die Gründe für die Zuſammenfaſſung, die in der Hauptſache auf per- 
ſonellem Gebiet lagen, fortgefallen ſind und ein räumlicher Zuſammenhang nicht mehr beſteht, ſind 
beide Muſeen mit Wirkung vom 1. April 1941 getrennt worden. Die Trennung liegt im Intereſſe 
einer gedeihlichen Entwicklung und erleichtert die Verwaltung. Die Haushaltsanſätze für 1940 
ſtellen die Beträge aus dem gemeinſamen Haushaltsplan für 1940 dar. 
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Gaumuſeum für Naturkunde * 
1 2 a e 2 mtrs 
| Haushalts: | Haushalts- 
Ab- für da, fie de 
| as Tt 8 
ſchnitt TR E i n n a h me Rechnungs⸗ Rego 
jabr 1941 jahr 1940 
RE RK 
Fortdauernde Einnahmen 
2 Gebühren und Beiträge 
20 | Eintrittsgelder 100 100 
3 Sonſtige Einnahmen 
30] Erlös aus dem Abſatz von Veröffentlichungen 50 50 
39 Verſchiedenes 50 50 
Zuſammen: Sonſtige Einnahmen 100 100 
Zuſammenſtellung 
Gebühren 100 100 
Sonſtige Einnahmen 100 100 
Geſamteinnahmen: 200 200 


233 
Gaumuſeum für Naturkunde 


"11 an 5 MES ER 5 
| Haushalts; | Haushalts- 
Abs für das te 
S ur da Ur das 
ſchnitt * Aus gabe Rechnungs⸗JRechnungs⸗ 
| jahr 1941 jahr 1940 
| RK RH 
a) Fortdauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 
00 | Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 16 170 29 420 
02] Vergütungen der PT N ö 
beiträge F 31350 47 770 
03 | Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge 14200 22 900 
04 | Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 1 470 
|% 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 1150 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 6 000 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 108 710 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe 
| 11 | Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinridtungen 
12 | Bücher, Zeitſchriften ujw. 
13 | Poft-, Telegramm: und Fernſprechgebühren 
14 | Reiſekoſten 
| Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 
2 Muſeumsbedarf 
21 | Bewirtſchaftung der Muſeumsgrundſtücke 
(22) | (Unterhaltung und Betrieb der Dienſtfahrzeuge) 
| 23] Inſtandhaltung und Ergänzung der eee si 
Muſeumseinrichtungen) A 
=> übertragbar - — 
24 | Fachbücherei und Fachzeitſchriften 
25 Veröffentlichungen, 3 Lehrgänge und Sonderaus⸗ 
ſtellungen 8 J E SE 
29 | Sonſtiges 


Zuſammen: Muſeumsbedarf 


Zu 1 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen 
u keit. 
Zu Stelle 03: Für 8 Lohnempfänger. 


E Te u ul —⁰³rw⁰ Qu ¹Me ?,, ͥ6» . h ½ 0 2 


Zu Stelle 09: Hiervon 1500 AM für nebenamtliche Tätig- 


27 100 


Einnahme 


4 5 
Haushalts- Haushalts- 
anſatz anſatz N 
für das für das 


Rechnungs: Rechnungs⸗ 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK Ib 
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Gaumujeum für Naturkunde 


4 5 
Haushalts-] Haushalts- 
‘ für da Pair 
ür das ür das 
Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs: 
| jahr 1941 | jahr 1940 
RK IM 


A a a 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Berfäntihe Ausgaben 65 780 108710 
Allgemeine ſächliche Ausgaben F 4 800 8 700 
— Sou. ̃˙⅛ AA ̃ ²˙— 27 100 49 000 
Summe der fortdauernden Ausgaben 97680 ı 166 410 


b) Einmalige Ausgaben 
70 | Ergänzung der Bücherei (2. Rate) . . . . . +. + 8 000 


| (71) | (Neuaufbau und Ergänzung der Schauſammlungen (2. Rate)) — 6 000 


71 | Errichtung einer Zweigſtelle für Naturkunde in Hela (2. Rate) 5 000 5 000 
Summe der einmaligen Ausgaben: 8 000 19 000 


Gejamtausgaben: 105680 | 185 410 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen TIA TRE IA 200 200 
EN A eee ol ee 105680 | 185 410 
Zuſchußbedarf: | 105480 | 185210 


eT 


Zu Stelle 71: Die Außenſtelle in Hela foll u. a. der 
Fiſchereibiologie und der Vogelzugforſchung dienen. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 7 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 3 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gaumuſeums für Vorgeſchichte 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Vorbemerkung: 


‘ Das Gaumuſeum für Naturkunde und das Gaumuſeum für Vorgeſchichte bildeten bisher ein ge⸗ 
meinſames Muſeum. Nachdem die Gründe für die Zuſammenfaſſung, die in der Hauptſache auf per⸗ 
ſonellem Gebiet lagen, fortgefallen ſind und ein räumlicher Zuſammenhang nicht mehr beſteht, ſind 
beide Muſeen mit Wirkung vom 1. April 1941 getrennt worden. Die Trennung liegt im Intereſſe 
einer gedeihlichen Entwicklung und erleichtert die Verwaltung. Die Haushaltsanſätze für 1940 er⸗ 
ſcheinen im Unterhaushaltsplan des Gaumuſeuums für Naturkunde. 


. ³¹ EN eT x! 
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Gaumuſeum für Vorgeſchichte ae 
412 A . RR: 4 REISEN 
Haushalts- | Saushalts- 
Ab⸗ für da für N 
Ur das Ur das 
ſchnitt — Ein n a 5 me Rechnungs: | Rednungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RH RH 
Fortdauernde Einnahmen 
2 Gebühren und Beiträge 
| 20 Eintrittsgelder 100 a 
3 Sonſtige Einnahmen 
30 | Erlös aus dem Abſatz von Veröffentlichungen 50 — 
39 Verſchiedenes 50 PR 
Zuſammen: Sonſtige Einnahmen 100 — 
Zuſammenſtellung 
Gebühren 100 — 
Sonſtige Einnahmen 100 E 
Gejamteinnahmen: 200 — 
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Gaumujeum für Vorgeſchichte 


1 2 a AREA 4 5 
ae E > der TE Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ für da bale 
JS Ur das r Das 
ſchnitt Er Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs- 
| jahr 1941 jahr 1940 
| RK RÁ 
a) Fortdauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 
| 00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 20 240 ee 
| 02 Vergiitungen der ER a; REINER 2 
| beiträge F 32 670 — 
03 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge —— 
04 | Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge — 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen — 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben == 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben = 
al Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe a 
11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen Es 
12 | Bücher, Zeitſchriften uſw. rt 
| 13 Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren . == 
14 | Reiſekoſten — 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben on 
2 Muſeumsbedarf 
21 Bewirtſchaftung der Muſeumsgrundſtücke = 
22 | Unterhaltung und Betrieb der Dienjtfahrzeuge x 
23 Inſtandhaltung und Ergänzung der RS En. 
Muſeumseinrichtungen) ae — 
— übertragbar — 
24 | Fachbücherei und Fachzeitſchriften a 
25 Veröffentlichungen, 18 Lehrgänge und Sonderaus⸗ 
ſtellungen FETT casei — 
29 | Sonſtiges >= 
Zuſammen: Muſeumsbedarf — 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 03: Für 7 Lohnempfänger. 
| Su ER 09: Hiervon 1500 RA für nebenamtliche Tätig⸗ 


kei 
Zu Steile 22: Für 1 Dienſtkraftwagen. 


Ausgaben. 
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Gaumuſeum für Vorgeſchichte 


Haushalts: | Haushalts- 
u ieee. || a 
Stelle ür das ür das 
ſchnitt e Cinna h me Rechnungs- [Rechnungs- 
| jahr 1941 jahr 1940 
| RM RK 
E E RE E, © BERNER IS E 75. ..... .. ee 


y 
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re Gaumuſeum für Vorgeſchichte 
ee e E Er A ee eg ee 
Haushalts: Haushalts- 
Ab. für das für da 
as 
ſchnitt . Aus ga be Rechnungs: | Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
RM RM 
Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaber 
Perſönliche Ausgaben „ 69 480 
Allgemeine ſächliche Ausgaben e : ; 4 800 = 
| — tk ae AO 28 600 — 
Summe der fortdauernden Ausgaben 102 880 — 
7 b) Einmalige Ausgaben 
70 Ergänzung DISTAL nnr 2 000 = 
71 | Neuaufbau und Ergänzung der Schaufammlungen . . . 5 000 — 
721 gar Den ahi bes Meuse 15 000 — 
Summe der einmaligen Ausgaben: 22 000 = 


Gejamtausgaben: 124 880 E 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen ii 200 A 
Geſamtausgaben 8 124 880 es 


Zuſchußbedarf: | 124680] — 


—— 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 5 ͤ ö́ꝗ ńͥ:¾—V?ſꝶ.ſuu—ę.·ʒ —— 


Zu Stelle 71: In eriter Linie für die aus ehemals polni- Zu Stelle 72: Das Muſeum iſt z. Zt. völlig unzulänglich 
ſchem Beſitz übernommenen Sammlungen. untergebracht. Es ſoll in das Gebäude kommen, in dem 

ſich früher das ruſſiſche Generalkonſulat befand. Mittel 

| für den Ankauf des Grunditüds find im außerordentl. 

| Haushaltsplan veranſchlagt. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 1 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gauarbeits⸗ und Pflegeanſtalt 
Konitz 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


— em _—_————————— ç&NI.ʒ: . ĩ ͤ 8111111 


Die Anſtalt dient der Unterbringung von Korrigenden. Aſozialen, ſäumigen Nährpflichtigen, 
Siechen, Geiſteskranken (leichte Fälle) und auch männlichen Fürſorgezöglingen. Es können ins⸗ 
geſamt 600 Perſonen aufgenommen werden. 

Zur Anſtalt gehören verſchiedene Gewerbebetriebe (Molkerei, Ziegelei, Tiſchlerei uſw.) und das 
Gut Gigel von 1800 Morgen. 
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Gauarbeits⸗ und Pflegeanſtalt Konitz 2 
1 l 2 ler: 3 por Silty eke 4 acre) 5 
Haushalts- | Haushalts⸗ 
Wb: 4 ‚ante 
U r das r das 
ſchnitt wens Einna 5 sil Rechnungs: | Rechnungs- 


a) Fortdauernde Einnahmen 

0 | Mieten und Pachten 

00 Miete für Dienſtwohnungen n 
01 Andere Miet- und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 


Zuſammen: Mieten und Pachten 


1 Erſtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perſonals . 
(11) | (Für Unterkunft des Perſonals) 
12 | Sonſtige Sachbezüge des Perſonals . 
13 | Für Beköſtigung von Umſiedlern 
15 | Für Arbeitsleiſtung der Inſaſſen 


Zuſammen: Erſtattungen 
2 Nebenbetriebe 

20 Aus der Landwirtſchaft 
21 „ „ Gärtnerei 
22 „ „ Ziegelei 

23 „ „ Molkerei 

24 „ „ Tiſchlerei 

25 „ „ Drukeret 

26 „ „ Bürſtenbinderei 
29 „ ſonſtigen Gewerben C. oars es 
Zuſammen: Nebenbetriebe 
3 | Sonſtige Einnahmen 

39 Verſchiedenes 


| Zuſammenſtellung der fortdauernden Einnahmen 
Mieten und Pachten 

| Erſtattungen 

| Nebenbetriebe 

Sonſtige Einnahmen 


Geſamteinnahmen 


— —ä— 5 ̃—.ůͤ ͤ—— 0WJVů—ů—ů—ß5ðß5iöð— —ꝛ— —H-—t. ——ę-: —- —yę—-' —y— — a — 


Zu Stelle 20: Vgl. bei. Wirtſchaftsplan. 


Zu Stelle 01: Es ſind veranſchlagt: 
a) lid. Miet⸗ und Pachteinnahmen 1 300 AM 
b) für Umſiedler 30 000 „ 


Zuſammen 31 300 2% 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 


4 500 4 000 
31 300 1 000 
35 800 5 000 

1 000 1 000 

Bn 1 000 

500 500 
66 000 — 
10.000 | 20000. 
77 500 22 500 
127.600 | 120 000 
15 000 12000 
50 000 50 000 
15 000 30 000 
30 000 50 000 
1 000 4 000 
500 6 000 
6000 | 6000 
245100 | 278000 

1 000 1 000 
35 800 5 000 
77 500 22 500 

245100 | 278 000 

1 000 1 000 

359 400 | 306 500 


sy 
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Gauarbeits⸗ und Pflegeanſtalt Konitz 


i ae 3 y ri ee 
Haushalts; | Haushalts- 
Abs anſatz anſatz 
ſchnitt N Ausgabe ag: ae 
jahr 1941 | jahr 1940 
RE RH 
a) Fortdauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 
00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 8 66 180 44 400 
02] Vergütungen der F n Sojatverigerangs 
beiträge L 72 890 42 010 
03 Löhne der Arbeiter einſchl. E 23 000 23 000 
04 | Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge 3 310 2 200 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 1880 1700 
‘09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben i 8 3240 2 190 
Zuſammen: Persönliche Wieden 170500 | 115500 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe Zuſammen e Nedenbe 1.000 
11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinridtungen 500 
12 Bücher, Zeitſchriften uſw. : 300 
| 13 | Pojt-, Telegramm- und HRP erebahren 1 000 
14 a) Reiſekoſten ; 500 
b) Umzugskoſten, 8 und a 10 000 
15 | Betreuung der Gefolgſchaft 5 500 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 13 800 
2 | Anſtaltsbedarf 
20 Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 13 000 13 000 
21| Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 46 000 46 000 
22 | Unterhaltung und Gpatngung von ben te code 
ſtänden 5 2 000 4 500 
23 | Unterhaltung und Betrieb der Sine 3 000 3 000 
24 Verpflegung . 98 500 80 500 
26 Heilbehandlung und Heilmittel 5 000 6 300 
| 27 | Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung : 15 000 15 000 
| 28 | Arbeitsbetrieb und geijtige Bedürfniſſe der Inſaſſen 6 000 12 500 
29 Beerdigungskoſten und Sonſtiges pe COS 1 000 2 000 
Zuſammen: Anſtaltsbedarf 189500 | 182 800 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen 
Ausgaben. 

Zu Stelle 03: Für 15 Lohnempfänger. 

Zu Stelle 20: Vgl. Sammelnachweis. 


Zu Stelle 24: Es ſind veranſchlagt: 
a) für 250 Inſaſſen zu 0,50 RM tal. 
b) für gelegentliche Beköſtigung von 
Perſonal (1250 Verpflegungstage 
zu 0,70 AM tal.) = 900 „ 
c) für die Beköſtigung von Umſiedlern 
(rd. 55 000 Verpflegungstage 
zu 0,95 RM tal.) — 52000 „ 


| 
8 
8 
S 


Zuſammen 98500 .2.4 
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Gauarbeits⸗ und Pflegeanſtalt Konitz 


2 é 4 5 


Haushalts: | Haushalts- 
ibe tür das | _ file be 
tl ür das ür das 
ſchnitt Sek Einnahme Rechnungs-] Redhnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 
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=o Gauarbeits: und Pflegeanſtalt Konitz 
DDr i 5 6 
Haushalts- | Haushalts- 

y Ab: ws für be 1 — 
r das 8 
ſchnitt 7 Ausgabe Rechnungs: Anand. 
jahr 1941 | jahr 1940 

RM RM 

3 | Nebenbetriebe 
| 30 | Für die Landwirtſchaft ( 
Men ee es dee aig 
r 40 000 45 000 
%% A000 13 000 27 000 
| Eee ee re 24 000 40 000 
| 85] Für die DORE Tor C49 tt Citi Han 1 000 4 000 
36 | Für die Bürſtenbinderei 500 5 000 
39 | Für ſonſtige Gewerbe 1 700 
Zuſammen: Nebenbetriebe | 200940 | 232 700 
Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben [ 170500 | 115500 
Allgemeine jählihe Ausgaben 13 800 15 500 
Anſtaltsbed arr. 189 500 182800 
Nebenbetriebe . ha eee me 
Summe der fortdauernden Ausgaben [ 974740 | 546 500 
7 b) Einmalige Ausgaben 


100 00 0 
20 000 


(70) | (Wiederherſtellung der Anſtaltsgebäudee·7. = 
| (72) | (Ergänzung von Bekleidung, Wäſche und Geräten) Se — 
70] Wiederaufbau der Wirtſchaftsgebäude des Gutes Gigel 


1 50 000 50 000 

71 Einbau eines neuen Dampfteſſels im Maſchinenhans 10 000 -- 

72 Neubau eines Gewähshaufes für die Gärtnerei . . . 12 000 — 
Summe der einmaligen Ausgaben: 72000 | 170000 
Gejamtausgaben: 646 740 | 716500 

Abſchluß 

Geſamteinnahmen FETTE TERN 
Gejamtausgaben % TER Tr ee ee 
Zuſchußbedarf: | 287340 | 410000 


ä — — — ̃ ö—6 ͤ öw—ä —— CEE! 


Zu Stelle 30: Val. bei. Wirtſchaftsplan. | 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 2 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gaualterserholungsheims 
Schwetz 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt iſt aufnahmefähig für etwa 1400 Perſonen. Zu ihr gehören rd. 400 Morgen Land. 
Sie dient der Unterbringung von Baltendeutſchen und unterſtand bisher dem Beauftragten der Ume 
ſiedlungsbehörden. 

Ab 1. Juli 1941 ſoll die Anſtalt von der Gauſelbſtverwaltung übernommen werden. Die Anſätze 
des Haushaltsplanes ſind daher für 9 Monate bemeſſen. 


Gaualterserholungsheim Schwetz 


1 i 2 
Ab⸗ 
ſchnitt Stelle 
0 
00 
01 
1 
10 
11 
12 
2 
20 
21 
3 
39 


3 


Ein nahme 


Fort dauernde Einnahmen 
Mieten und Pachten 
Miete für Dienſtwohnungen 
Andere Miet: und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 


Zuſammen: Mieten und Pachten 


Erſtattungen 

Für Beköſtigung des Perſonals 

Für Unterkunft des Perſonals 

Für ſonſtige Sachbezüge des Perſonals . 


Zuſammen: Erſtattungen 


Nebenbetriebe 
Aus der Landwirtſchaft 
Aus der Gärtnerei 


Zuſammen: Nebenbetriebe 


Sonſtige Einnahmen 


Verſchiedenes 


Zuſammenſtellung 
Mieten und Pachten 
Erſtattungen 
Nebenbetriebe 
Sonſtige Einnahmen 


Geſamteinnahmen: 


4 


Haushalts- 


anjag 
für das 


Rechnung: 


jahr 1941 
RK 


11 250 
1 440 

, 1 200 

13 890 


44 250 


: 12 400 


56 650 


680 


1720 
13 890 
56 650 

680 


72 940 


5 
Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs⸗ 
jahr 1940 
RK 


13 500 


1 500 


15 000 


500 


3 500 
5 500 
15 000 


500 


24 500 


Zu Stelle 10 und 11: Hier find auch die Zahlungen für 


Unterkunft und Verpflegung von ſonſtigen Beſuchern 
der Inſaſſen der Anſtalt veranſchlagt. 


Zu Stelle 20: Vgl. beſ. Wirtſchaftsplan. 


oe a Gaualterserholungsheim Schwetz 
IIK A K T E 4 5 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
Stelle Aus gabe für das für das 


ſchnitt 


Rechnungs- | Rechnungs⸗ 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK Rh 


a) Fortdauernde Ausgaben 


0 Perſönliche Ausgaben 

| 00} Dienjtbezüge der planmäßigen Beamten 86 840 46 220 

| 02 | Vergütungen der e cgis 205 e 
beiträge aia 99 260 50 440 
03 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverfiherungsbeiträge . . 37 500 36 000 
04 | Rubejtands= und Hinterbliebenenbegiige . . 2... 4 340 2 310 
| 05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen V 2 650 2 070 
| 09 | Sonftige perſönliche Ausgaben 4 470 2 650 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben | 235060 | 139 690 


1 | Allgemeine ſächliche Ausgaben 


10 | Geſchäftsbedürfniſſe A AA 750 
11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 380 
12 Pcher, ie ² ęg rn 380 
13 | Pojt:, Telegramm: und Fernſprechgebühren fad Pe 2 780 
141 4) Retjeiten . | Summe dex foribanernpen Ausgabe 750 

b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl.. 3 000 
15 Betreuung der Gefolgſchaft TTW 750 


Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 8 790 


2 | Anſtaltsbedarf 

20 | Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 12 750 8 500 
21 | Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 46 890 32 000 
22 | Unterhaltung und al siii von ee a Arie 

ſtänden . 3 3 000 2250 
23 | Unterhaltung und Betrieb der Dienſtfahrzeuige . 1 500 650 
, PO A co ASS 193420 | 109500 
26 Heilbehandlung und Heilmittel „FFF 9 000 3000 


Zu übertragen: Stellen 20—26 | 266560 | 155 900 


Zu en pP Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 20: Vgl. Sammelnachweis. 
Ausga Zu Stelle 24: Für 721 Perſonen einſchl. Perſonal zu 
Zu Stelle Mr Für 14 Handwerker und 21 Arbeiter. 0,98 RA tal. 
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Gaualterserholungsheim Schwetz = Y 
1 2 ree E kl 3 yl yee: Ca 
Haushalts: | Haushalts: 
Ab⸗ ane ; * 
ñ l ür das ür das 
ſchnitt Ela Ein n a h me Rechnungs: | Rechnungs⸗ 
jahr 1940 


jahr 1941 
RK 


RN 


5 Gaualterserholungsheim Schwetz 
. een C L 2 
Haushalts- | Haushalts: 
N o Ausgabe für A für er 
= abe 1007 | abe 1980 
EY Rh 
(2) Übertrag: Stellen 20—26 | 266560 | 155 900 
27 Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 7 500 3 500 
| 28 | Arbeitsbetrieb und geijtige Bedürfniſſe der Inſaſſen . 4360 3 000 
| 29 Beerdigungskoſten und Sonſtigs s 2270 1 600 
| Zuſammen: Anſtaltsbedarf | 280690 | 164 000 
3 Nebenbetriebe 
30 Für die Qandwirtifaft . . . .. 42980] 12500 
1: 811: O ee ee 1500 
| Zuſammen: Nebenbetriebe | 55360 | 14000 
| Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
| Perſönliche Ausgaben r GER ee 
: Allgemeine ſächliche Ausgaben 8 790 7100 
| itt eee eee 
Nebenbetriebe NORTEL” Sek eager RN 55 360 14 000 
Summe der fortdauernden Ausgaben: | 579900 | 324790 
7 b) Einmalige Ausgaben 
(70) | (Snjtandjegung der Anſtalt und bauliche Veränderungen) . — 100 000 
| Gejamtausgaben: 579900 | 424790 
| Abſchluß 
Geſamteinnahmen Se Eee 72 940 24 500 
| Gejamtausgaben . > 2 2 . . 579900] 424790 
| Zufchußbedarf: | 506960 | 400 290 
| 


Zu Stelle 30: Vgl. bei. Wirtſchaftsplan. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 3 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gaupflegeheims 
Conrads hammer 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt iſt aufnahmefähig für 180—200 Inſaſſen. 
Zu ihr gehören 30 Morgen Land und ein Park. Etwa 106 Morgen Land ſind zugepachtet. 


ETC 
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| Gaupflegeheim Conradshammer a a 
| 1 2 C IE EHLLS 
| = eae hae a 
bene, . r | Ange 
Rh Rh 
Fortdauernde Einnahmen 
0 Mieten und Pachten 
90% Miete für Dienſtwoh nungen 800 800 
01 | Andere Miet- und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 200 200 
Zuſammen: Mieten und Pachten 1000 1 000 
1 Erjtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perjonals . . 2. u nn. 0. 2.760 1 820 
A die wah tet bes Weerfonaie~ «kg 3 600 600 
12 | Sonſtige Sachbezüge des Perſonals E 140 180 
(15) | (Für Arbeitsleiſtung der Inſaſſen) . — 1400 
Zuſammen: Erſtattungen 3 500 4 000 
2 Nebenbetriebe . 
20 | Aus der Landwirtſchaf t 941 23 000 15 000 
20.1 Mus fonitigen Gemervben wk ware 29 000 24 000 
Zuſammen: Nebenbetriebe 52000 | 39000 
3 Sonſtige Einnahmen 
% ]˙Ü⅜fe»ỹæÿ1᷑E1TT . a. nn, 730 1 000 
| 
| Zuſammenſtellung 
| ie ont Baden. 5: „ 1 000 1 000 
| Brltathiigen + er a i ER 3 500 4 000 
| Nebenbetriebe „% RM Ä 52 000 39 000 : 
| Bone EEE 5 ea 730 1 000 
| Gejamteinnahmen: 57 230 45 000 


ew 


Zu Stelle 20: Val. bei. Wirtſchaftsplan. \ 3u Stelle 29: Wäſcherei, Bäckerei uſw. 
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a ae Gaupflegeheim Conradshammer 
E e er EEE. . ERREGER 1 4 — 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ E anf rs ‘ae! es 
t itr das lir das 
ſchnitt 2. Aus 9 a be Rechnungs: | Rechnungs⸗ 


jahr 1941 jahr 1940 
RK 2 


| a) Fort dauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 


00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten. N 12 910 11 800 

02 | Vergütungen der an an Sojatvericerungs 
beiträge 17 870 15 860 
03 | Löhne der Arbeiter einschl. „ Ue 24 000 24 450 
04 | Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge An fin It 650 590 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen iche rungsanſtalt. 470 740 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 1100 1040 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 57 000 54 480 

: Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe n 1000 
11] Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 300 
12 Bücher, Zeitſchriften uſw. 5 : 200 
13 | Pojt-, Telegramm- und Fernſprechgebühren 1 000 
14 | a) Reiſekoſten 100 
b) Umzugskoſten, leonardo und eeu 2 
15 | Betreuung der Gefolgſchaft 200 
Zufammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 2 800 
2 Anſtaltsbedarf 

20 Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 5 000 
21 | Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke . 18 500 

22 | Unterhaltung und Efcunzun von R 
ſtänden ; 2 2700 
23 | Unterhaltung und Betrieb der REN 2 000 
24 | Verpflegung ; 40 000 
26 Heilbehandlung und Settmiticl 2 500 
27 | Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung y 4 000 
28 | Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Inſaſſen 300 
29 | Beerdigungskoſten und Sonſtiges 1000 
Zuſammen: Anſtaltsbedarf 96 300 76 000 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 24: Für 180 . und 7 Bedienſtete zu durch- 
Ausgaben. ſchnittlich 0,90 AA tal. 


Zu Stelle 03: Für 13 Lohnempfänger. 
Zu Stelle 20: Vgl. Sammelnachweis. 


Gaupflegeheim Conradshammer 1 
12 2 3 | E 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ fur in , anſatz 
. Stelle ür das ür das 
ſchnitt Cinna h me Rechnungs: | Rechnungs» Br, 
jahr 1941 jahr 1940 
RH Rh 


itn Se Gaupflegeheim Conradshammer 
1 | 2 a AR ͤK— d ..® 
Haushalts-] Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
+ ſchnitt i Ausgabe FAR ren 
jahr 1941 | jabe 1940 
3 Nebenbetriebe 
30 | Für die Landwirtſchaft E 10 500 
39 | Für ſonſtige Gewerbe CCC 18 000 
| Zuſammen: Nebenbetriebe 37 000 28 500 
4 | Schuldendienſt 
40 | Für eine Hypothek von der Reichsverſicherungsanſtalt für 
Angeſtellte 
a) Bedginjurge. > 3/44 57144 S UA 4% 6 370 
| C 3 430 9590 
Zuſammen: Schuldendienſt 9 800 
1 | Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
| Perſönliche Ausgaben EEE | O 54 480 
‘ | — Allgemeine ſächliche Ausgaben 2 800 
| : Anſtaltsbedarf TERAPIA FRIA 76 000 
Nebenbetriebe RT A E AS 8 28 500 
Schuldendienſt FCC 9 800 
Summe der fortdauernden Ausgaben 171 580 
7 b) Einmalige Ausgaben 
| (70) | (Ausbau dach oe 5 000 
(71) | (Erweiterung der Heizungsanlage) RE pee ice oe 6 000 
70 Errichtung eines Gewähshbaufes . . . . . . . RR 
Summe der einmaligen Ausgaben: 5000 11 000 


Gejamtausgaben: | 208350 | 182580 


| Abſchluß 
| Gejamteinnahmen 77700 57 230 45 000 
| Gejamtausgaben .I | 208850 |. 182 580 
| Zuſchußbedarf: | 151120 | 137580 
| 

Zu Stelle 30: Bal. be. Wirtſchaftsplan. | Qu Stelle 40: Val. Sammelnachweis. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 4 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt 
Rieſenburg 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


— — . — E 


Die Anſtalt bietet Aufnahmemöglichkeit für 750 Perſonen. Zur Anſtalt gehören auch einige 
Wohnhäuſer für Beamte uſw. ſowie eine Landwirtſchaft von 1200 Morgen. 


Die Anſtaltsgebäude ſind z. Zt. an die Wehrmacht verpachtet. 
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Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Nieſenburg * 
baaa mm A i | Ber az: 
Haushalts- 
al für das 
ſchnitt * Einnahme Rechnungs⸗ 
eee r anak TIAS 1941 


0 
00 
01 
1 
(2) 
2 
20 
21 
| 
E 


| 89 


Zu Stelle 01: Die Anſtalt iit zum größten Teile an die 


Fort dauernde Einnahmen 
Mieten und Pachten 
Miete für Dienſtwohnungen 18 000 


Zuſammen: Mieten und Pachten | 538 000 


Erſtattungen 
(Sonſtige Sachbezüge des Perſonals) 


Nebenbetriebe 
Aus der Landwirtſchaft 
Aus der Gärtnerei 


Zuſammen: Nebenbetriebe 


Sonſtige Einnahmen 


Verſchiedenes 500 


Zuſammenſtellung 


Mieten und Pachten 538 000 


Erſtattungen 


Nebenbetriebe 90 000 


Sonſtige Einnahmen 500 


Geſamteinnahmen: 628 500 


»Militärverwaltung verpachtet. | 


Andere Miet- und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken | 520000 


6) 


Hauspalts⸗ 


anſatz 

für das 
Rechnungs- 
jaye 1940 


6 000 


310 000 


316 000 


1 000 


70 000 


10 000 


80 000 


1000 


316 000 
1 000 
80 000 


1 000 


398 000 


Zu Stelle 20: Val. bei. Wirtſchaftsplan. 


— qe Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Riejenburg 
Bin ia eee FREE 3 2 BE et 4 2 
| Haushalts: | Haushalts- 
Ab- anſatz anſatz 
rte ee Sam tee 
| RE RM 
Fortdauernde Ausgaben 
0 | Perſönliche Ausgaben 
Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten „„ 56 770 46 950 
| Vergiitungen Der ER un SEN 
| heittüner - aka % 128 250 | 107070 
Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverfiherungsbeiträge . . 16 000 20 000 
Rubheltands- und Hinterbliebenenbezüge RT TER Zen 2 840 2 350 
Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen . 2 730 1 440 
Sonſtige perſönliche Ausgaben 4020 3 480 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben | 210610 | 181 290 
a Allgemeine ſächliche Ausgaben 
| Geſchäftsbedürfniſſe CEA UT A O A EN os 200 450 
Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 100 50 
Baie schreiten ee a loc mu cee Se 50 50 
Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren . 600 500 
) Reiſe hots apiteiſw ahmen 200 200 
b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. é 500 — 
Betreuung der Gefolgſchaft „„ * Eee 150 — 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 1800 1250 
2 Anſtaltsbedarf | 
Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Majdinen . 60 000 60 000 
Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke n 8 000 2 000 
Sonſtiges | JJC or ARONA 250 250 
| Zuſammen: Anſtaltsbedarf 68 250 62 250 
3 Rebenbetriebe 
Für die Landwirtſchaft 7 eee 70 000 70 000 
/ ͤ ͤ ((( 12 500 9 000 


Zuſammen: Nebenbetriebe 82 500 79 000 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen | 3u Stelle 21: Für die Beamtenhäuſer, die der Verwaltung 
Ausgaben. verblieben ſind 
Zu Stelle 03: Für 7 Lohnempfänger. ¡ Yu Gtelle 30: Bal. bei. Wirtſchaftsplan. 


Zu Stelle 20: Val. Sammelnadweis. | | 


= — 


Haushalts- Haushalts- 
Ab: anſatz anſatz 
Einnahme 


für das für das 
Rechnungs- Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
2 RK 


ſchnitt 


— — Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Riejenburg 

1 2 sulol bite (ernie 3 ne a n 1 El Sm (E 

a Haushalts- Haushalts- 

5 ass | Are 

: ſchnitt Kay Aus gabe Rechnungs: | Rednungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 

RK RK 
4 Schuldendienſt 


40 | An den Provingialverband Oſtpreußen für die Reſtſchuld der 
Anleihen zum Neubau der Gauheil- und Pflegeanſtalt 


Rieſenburg 
a) Verzinſung SERS A 76 910 88 
..... NVU. ß 
| Zuſammen: Schuldendienjt | 280240 | 280 240 
| 
| 3ujammenjtellung ; 
| Perſönliche Ausgaben „j mann 
| Allgemeine ſächliche Ausgaben 1800 1250 
| Anſtaltsbedarf A tree EE Sg 68 250 62 250 
Nebenbetriebe sra SER. ss 82 500 79 000 
Schuldendienſt „% ee 
Geſamtausgaben: | 643400 | 604 030 
Abſchluß 
Geſamteinnahmen „ 8 BE 
Geſamtausgaben . 643 400] 604 030 


Zuſchußbedarf: 14900 | 206030 


Zu Stelle 40: Val. Sammelnachweis. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 5 


Gauſelbſtverwaltung ; zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt 
Conradſtein 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt kann etwa 2000 Pfleglinge aufnehmen. 


Zu ihr gehören 1200 Morgen Grundbeſitz ſowie die notwendigen Wirtſchaftsgebäude. 


268 
Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Conradſtein ee 
E al iis We ie a aS BESS 
Kamin Ht Einnahme 
Fortdauernde Einnahmen 
0 Mieten und Pachten 
00 Miete für Dienſtwohnungen 
01 Andere Miet- u. Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 
Zuſammen: Mieten und Pachten 
1 Erſtattungen 
10 Für Beköſtigung des Perſonals 
11 | Für Unterkunft des Perſonals . 
12 | Sonſtige Sachbezüge des Perſonals 
15 Für Arbeitsleiſtung der Inſaſſen 
Zuſammen: Erſtattungen 
2 Nebenbetriebe 
20 | Aus der Landwirtſchaft 
21 | Aus der Gärtnerei 
29 Aus ſonſtigen Gewerben 
3ujammen: Nebenbetriebe 
3 | Sonſtige Einnahmen 
39 Verſchiedenes 


Zuſammenſtellung 
Mieten und Pachten 
Erſtattungen 
Nebenbetriebe 
Sonſtige Einnahmen 


Geſamteinnahmen: 


Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1941 
RK 


12 000 


90 000 


102 000 


65 700 
14 000 
3 000 


; 3 000 


85 700 


105 000 
12 500 


3 000 


120 500 
4.000 
102 000 


85 700 
120 500 


: 4 000 


312 200 


5 


Haushalts- 


anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1940 
RK 


23 000 


10 000 


33 000 


59 100 
17 000 
5 000 


8 000 


89 100 


120 000 
10 000 


5 000 


135 000 


900 


33 000 
89 100 
135 000 
900 
258 000 


3u Stelle 01: Mieten fiir Umſiedler. | Zu Stelle 20: Vgl. bei. Wirtſchaftsplan. 


=e Se Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Conradſtein 
LAA 3 4 5 
Haushalts- | Saushalts- 
Ab: für be bar Be 
ür das r Das 
" ſchnitt a Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
24 RK 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die perſönlichen 
Ausgaben. 


Zu Stelle 03: 


Se e dl und Perſonal zur vorübergehenden 


a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben 
Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Vergütungen der e N melee hende 
beiträge : 


Löhne der Arbeiter Anschl. 5 

Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge 

Notſtandsbeihilfen und Unterjtügungen 

Sonſtige perſönliche Ausgaben E 2 

Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 

Allgemeine ſächliche Ausgaben 

Geſchäftsbedürfniſſe 1 ar 

Unterhaltung und Ergänzung von Weser dina gen 

Bücher, Zeitſchriften uſw. 8 

Poſt⸗, Telegramm- und 1 

a) Reiſekoſten 

b) Umzugskoſten, Ten harediſchüdianngen und bert 

Betreuung der Gefolgſchaft 9 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche bata 


Anſtaltsbedarf 
Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Majchinen . 
Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 


Unterhaltung und Eigänzung von ace geden⸗ 
ſtänden a 


Unterhaltung und Betrieb der lud 

Verpflegung 0 

Pflegekoſten für Ned tete und für andere Anſtalten 
Zu übertragen: Stellen 20—25 


341 090 


835 890 
80 000 
17 060 
16 310 
25 140 


1 315 490 


6 000 
3 000 
1 000 
5 000 
2 000 
25 000 


3 000 


45 000 


48 000 
125 000 


15 000 
4 000 
354 000 


15 000 


561 000 


254 110 


635 700 
60 000 
12 700 
14 020 


995 530 


6 000 
1500 
500 

8 000 
2 000 
48 000 


69 000 


48 000 


120 000 


10 000 
4 000 
363 000 


560 000 


19 000 


3 000 


15 000 


62 Lohnempfänger einihl. Küchen: und Zu Stelle 24: Es find veranſchlagt: 
a) für 1600 Inſaſſen 3. Kl. zu 45 Pfg. tal. — 262 800 RAM 
110 


Zu Stelle 23: Für 1 Kraftwagen. 


: Beſchäftigung. b) für 20 Inſaſſen 2. Kl. zu 70 Pfg. tgl. 
Val. Sammelnachweis. c) für 260 Bedienſtete zu 0,90 RM 


Zu Stelle 20: 
Zu Stelle 21: 


2700 To. Staubkohlen zu 20.— RM = 54000. 2H 
700 To. Koks zu 30,— RM = 21000 „ 
500 To. Steinkohlen zu 30,— RM — 15000 

80000 Kwh. elektr. Strom zu 10 Pfg. = 8000 „ 

Umſatz und ſonſtige Steuern _ 5000 „ 

Verſicherungen : 5000 „ 

Reinigung der Gebäud 5000 „ 

Sonſtige Fan ene beet 12 000 „ 


Es ſind veranſchlagt für: 180 gegen Bezahlung) 


Zuſammen: 125 000.24 


(darunter 80 freie Station und 


= 85 400 a 


353 310 AM 


rund 354000 24 


| 
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Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Conradſtein ae Gi 
Se AR RR: E > u 25 = 4 a j 4 y | 5 1 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab- für da, für bes 
r Das r Da 
ſchuitt Stelle Einnahme fono] e EN 


jahr 1941 jahr 1940 
RM E77 
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* 5 Gauheil⸗ und Pflegeanſtalt Conradſtein 
ie ee eee an 3 5 fñ 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab. de ol, 1 e ed 
ſchnitt ie Aus ga be Rechnungs- | Rechnungs: 


| jahr 1941 jahr 1940 
| RK RK 


560 000 
33 000 
30 000 
12 000 


(2) Übertrag: Stellen 20—25 | 561 000 
26 Heilbehandlung und Heilmittel . e 25 000 
27 Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung . . . .. 30 000 
28 Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Inſaſſen . 10 000 


| 29 | Beerdigungskoſten und Sonſtiges 8 3 000 5 000 
| Zuſammen: Anſtaltsbedarf 629000 | 640 000 


* Nebenbetriebe 
30 Für die Landwirtſchaft N Ban: > A ah 95000 | 110000 
31 Für die Gärtnerei Tana 10 500 9 000 


39 Für ſonſtige Gewerbe 


2 000 
107 500 


3 000 
122 000 


Zuſammen: Nebenbetriebe 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
IS Perſönliche Ausgaben „%% ack i eg ER 
Allgemeine ſächliche Ausgaben „ier 45 000 
Anſtaltsbedarf % ay. iy a Ra aL eA Pes 629 000 
Nebenbetriebe TTL 107 500 
2 096 990 


995 530 

69 000 
640 000 
122 000 
1826 530 


Summe der fortdauernden Ausgaben 


1 b) Einmalige Ausgaben 


(70)] (Wiederherſtellung der Dienſtgebäude) 80 000 


(71)] (Ergänzung von Bekleidung, Wäſche und Geräten) 70 000 
Summe der einmaligen Ausgaben: 150 000 
Geſamtausgaben: 2 096 990 | 1 976 530 

| Abſchluß 
| Geſamteinnahmen PP,!,!lf;,ñ?u eee e 
Geſamtausgaben bee et A ASADA 
Zuſchußbedarf: | 1784790 | 1 718 530 


Zu Stelle 30: Vgl. bei. Wirtſchaftsplan. | 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 6 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gaufürſorge⸗ und Pflegeanſtalt 
Silberhammer 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt bietet Aufnahmemöglichkeit für rund 370 Pfleglinge. 
Zu ihr gehört eine Landwirtſchaft (Gut Lobeckshof) mit rund 470 Morgen und den notwendigen 
Wirtſchaftsgebäuden. 
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Gaufürſorge⸗ und Pflegeanſtalt 


Silberhammer ihe a 
EAI ä ERBEN antes Ala 
Haushalts: Haushalts⸗ 
ab. | ene ns | ae 
3ER abe TBA | ae 1000 
2 EZ. 
Fortdauernde Einnahmen 
0 Mieten und Pachten 
00 | Miete für Dienſtwohnungen 3 000 
01 | Andere Miet: und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 200 
Zuſammen: Mieten und Pachten 3 200 
1 Erſtattungen 
10 Für Belöſtigung des Perſonals A 8 400 
| 11 | Für Unterkunft des Perſonals . 2 400 
12! Sonſtige Sachbezüge des Perſonals 500 
15 | Für Arbeitsleiſtung der Inſaſſen 1500 
Zuſammen: Erſtattungen 9 410 12 800 
2 Nebenbetriebe 
20 Aus der Land witze ern Oey. 39 100 | 34200 
3 | Gonjtige Einnahmen 
| AA A AMAN 100 500 
Zuſammenſtellung 
| Mieten BIND s??-᷑? 8 3 440 8 200 
| Erjtattungen F 9410 | 12800 
| Ne... eie 0 
Gene 8 100 500 
| Geſamteinnahmen: 52 050 50 700 


Zu Stelle 20: Vgl. beſ. Wirtſchaftsplan. 
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3 | Gaufürſorge⸗ und Pflegeanſtalt 
8 Silberhammer 
MET P —— ite — ER 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
Stelle Ausgabe für das für das 


ſchnitt 


Rechnungs-] Rechnungs 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


Fortdauernde Ausgaben 


0 Perſönliche Ausgaben 
| 00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 30 170 26 280 
02 | Vergütungen der SEEN ene RHEIN 117 880 98 200 
beiträge 
03 | Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . 8 600 15 000 
04 | Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge u A | 1510 1310 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen n 2300 2 070 
09 Sonſtige perſönliche Ausgaben 3 140 2790 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 163 600 | 145 650 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſſſ e 1000 2000 
11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 500 500 
12 Bücher, Zeitfpriften uw. 2. 300 300 
| 13 Pojt-, Telegramm: und Fernjpredgebiihren . . . . . 1 000 1 400 
14 a) Reiſekoſten . 500 500 
| b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 5 500 5 500 
15 Betreuung der Gefolgſchaft e 500 500 
| Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 9 300 10 700 
2 Anſtaltsbedarf 
| 20 Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 10 000 10 000 
| 21] Bewirtſchaftung der Anjtaltsgrunditiite . . . 2. 31 800 31 800 
| 22 Unterhaltung und Etgänzung von shies ee er 
ſtänden Es 4 500 4 500 
24 Verpflegung „VC A E e A CR OR 81 400 75100 
26 | Heilbehandlung und Heilmittel AE AAN AA 8 200 9 000 


zu übertragen: Stellen 20—26 135 900 | 130 400 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 24: Es ſind veranſchlagt: 
Ausgaben. a) für 370 Inſaſſen zu 0,55 AM tal. 74 277.50 RM 
b) für 15 Pflegerinnen zu 1.— AM tgl. 5 475.— „ 
Zu Stelle 03: 7 Arbeiter. | c) für 5 Bedienitete zu 0,90 RA tal. 1 642,50 „ 


81 395,—- AM 
Zu Stelle 20: Val. Sammelnachweis. rund 81 400,— RM 
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Gaufürſorge⸗ und Pflegeanſtalt 


Silberhammer ä 
11 sh 2 ET WER 3 4 5 
iy tod: E Haushalts- Haushalts- 
anſatz anſatz 
* nitt ufo E i n n a h me een ndern 


lahr ae o ̃ͥ—ü A A 0 
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/ — ¡pd Gaufürſorge⸗ und Pflegeanſtalt 
Silberhammer 


ie es 3 4 5 755 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab: i aden 1 — 
ür das ür das 
1 Ausg a be 


Rechnungs- Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
Rh RA 


(2) Übertrag: Stellen 20—26 | 135900 | 130 400 


27 Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 10 000 10 000 
| 28 | Arbeitsbetrieb und geiftige Bedürfniſſe der Inſaſſen . 1 000 1 000 
29 | Beerdigungskoſten und Gonjtiges . . . . . de 5 2 000 1 600 


Zuſammen: Anſtaltsbedarf 148 900 | 143 000 


3 Nebenbetriebe 


30 Für die Landwirtſchaft Danese 32 970 27 200 
Schuldendienſt 
| 40 | Für eine Hypothek von der Landesverſicherungsanſtalt Weit: 
7 | preußen (jetzt Abwicklungsſtelle Brandenburg) 
| +) er | 230 
y | Zuſammen: Schuldendienit 2 300 
Zuſammenſtellung 
perſönliche Ausgaben 163 600 | 145 650 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 9 300 10 700 
Anſtaltsbedarf 148 900 143 000 
| Nebenbetriebe 32 970 27 200 
| Schuldendienſt 2280 2300 
| Gejamtausgaben: | 357050 | 328 850 
| Abſchluß 
Geſamteinnahmen 52 050 50 700 
Geſamtausgaben „ wo aed eet OO eee 
Zuſchußbedarf: 305 000 | 278 150 


Zu Stelle 30: Val. bei. Wirtſchaftsplan. Zu Stelle 40: Val. Sammelnachweis. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 7 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


der 


| Gaublindenanſtalt 
Königstal 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt beſteht aus 4 Anſtaltsgebäuden, 3 Wohnhäuſern und kleineren Baulichkeiten (Werk⸗ 
* ſtätten uſw.). Ferner ſind ein großer Park und einiges Ackerland vorhanden. 


Zwei Anſtaltsgebäude ſind an den Diakonie-Verein zur Unterhaltung eines Privataltersheims 
bezw. an die Schulverwaltung vermietet. Ein weiteres Anſtaltsgebäude (Hindenburghaus) ijt der 
Techniſchen Hochſchule (Landwirtſchaftliches Inſtitut) überlaſſen worden. 


3. Zt. können in der Anſtalt 90—100 Blinde untergebracht werden. 
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Gaublindenanſtalt Königstal — 
L Balplsaus mg art 5 2 Tennant 
es a oa 
fom lo Ei n n a h me m Ban 
jahr 1941 | jahr 1940 
Fortdauernde Einnahmen 
0 | Mieten und Pachten 
00] Miete für Dienſtwohnungen 1160 | 2500 
| 01 Andere Miet: und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 14 600 15 000 
| Zuſammen: Mieten und Pachten 15 760 17 500 
1 | Erjtattungen 
10 Für Beköſtigung des Perfonals . 3 760 3 600 
11 Für Unterkunft des Perjonals . 720 1 200 
12 Sonſtige Sachbezüge des Perſonals . 360 200 
Zuſammen: Erſtattungen 4 840 5 000 
2 Nebenbetriebe 
27 | Aus dem Handarbeitsbetrieb 30 000 25 000 
3 Sonftige Einnahmen 
39 | Berfdhiedenes 600 500 
Zuſammenſtellung 
Mieten und Pachten 15 760 17 500 
Erſtattungen 4 840 5 000 
Nebenbetriebe 30 000 25 000 
| Sonſtige Einnahmen 600 500 
| Geſamteinnahmen: 48 000 


Zu Stelle 00: Für 2 Dienſtwohnungen. 
Zu Stelle 01: Für 13 ſonſtige Wohnungen und Gebäude 
ſowie für Ländereien. 


51 200 


=. EEES 
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+ $ Gau-Blindenanjtalt Königstal 
12 2 3 e b é : o 4 5 
Haushalts- Haushalts- 
bs Sih od Kaas 
ſchnitt Stelle Ausgabe Aer e 


lobe: * lub! 1940 


a) Fortdauernde Ausgaben 


0 Perſönliche Ausgaben 
00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 22 300 18 690 
| 02] Vergütungen der * en Waere 
betrage 11 080 4 930 
03 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverjiherungsbeiträge . . 12 140 15 000 
04 | Ruheſtands⸗ und SHinterbliebenenbeziige 2. . . . . 1 120 930 
05 Notſtandsbeihilfen und Anterſtützungen F 470 550 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 


10 Geſchäftsbedürfniſſe D ie PELA AO 1 500 1 700 


11 Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 500 500 
12 
13 


14 


Pücher aß d en 600 300 
Poſt⸗, Telegramm⸗ und Fernſprechgebühren . 1050 1 000 
a) Reiſekoſten Ren A NE MORAS 500 500 
b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 500 — 

15 Betreuung der Gefolgſchaft nis ee a e 200 200 


Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 4 850 4 200 


09 Sonſtige perſönliche Ausgaben 910 770 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben . 48 020 40 870 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 03: Für 10 Lohnempfänger. 
Ausgaben. 
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Gaublindenanſtalt Königstal * 
B — ...... 
Haushalts- | Haushalts: 
Ab⸗ für oe ne 
Stelle r das ür das 
ſchnitt ‘ E i n n a h m e Rechnungs: | Rechnungs- 


jahr 1941 | jahr 1940 
RK RU 


55 Gaublindenanſtalt Königstal 
la AGA, A A O 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab» anſatz anſatz 
Stelle Aus gabe für das für das 


Rechnungs- | Rechnungs: 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RM 


- | Anſtaltsbedarf 
20 | Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen . 8 000 8 000 
21 | Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 53535 15 350 13 000 
22 Unterhaltung und Ergänzung von Anſtaltseinrichtungsgegen⸗ 
ſtänden JJ: DAT e E 4 500 3 500 
24 | Verpflegung Ue. A A MR A le totes pi nO eRe 27 400 31 200 
26 Heilbehandlung und Heilmittel . 2 500 2 500 
27 | Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung . . . . . 5 000 3 000 
28 | Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Inſaſſen AE 1 300 1 300 
29 | Beerdigungskoſten und Gonjtiges . . . . .. . +. 500 800 
Zuſammen: Anſtaltsbedarf 64 550 63 300 
3 | Nebenbetriebe 
| 37 Für den Handarbeitsbetrieh  . : . . . . . +. 25 000 22 000 


| 3ujammenjtellung der fortlaufenden Ausgaben 


| Perſönliche Ausgaben A E 48 020 40 870 

| Allgemeine ſächliche Ausgabens 4850 4200 
Anſtaltsbedarf Nee |: RE ae ts 64 550 63 300 

Nebenbetriebe A aE An er e 25 000 22 000 

Summe der fortdauernden Ausgaben 142 420 | 130370 

7 | b) Einmalige Ausgaben 

| 70 | Erneuerung der Anſtaltsſtraße (Schlußrate) 8 16 000 16 000 

| (71)| (Erneuerung von Zäunen) YE AN TIA ( — 3000 
Summe der einmaligen Ausgaben: 16 000 19 000 


| Gelamtausgaben: | 158420 | 149370 


Abſchluß 

| Gejamteinnahmen TCC 51 200 48 000 

| 

| A A ee a ae ee 158 420 | 149370 

| Zuſchußbedarf: | 107220 | 101370 

been detache ..,. ] ..... ̃ ͤ——ꝛ AA—h—Q-i A PER nn 
Zu Stelle 20: Vgl. Sammelnachweis. Zu Stelle 24: Für 90 Inſaſſen und 10 Bedienſtete je 0,75 RM 
Zu Stelle 21: Für Heizung, Beleuchtung, tgl. 
Waſſerzins und Schornſteinreinigung 12 580 RM 


Abgaben und Lajten 2730 „ | 
Zuſammen 15 350 RM 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 8 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gaublindenheimes 
Bromberg 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Das Heim war Eigentum des Vereins zur Fürſorge für die Blinden der Provinz Poſen. Durch 
Generalverſammlungsbeſchluß vom 6. Juni 1940 hat der Verein ſich aufgelöſt und das Heim dem 
Reichsſtatthalter, Gauſelbſtverwaltung, übereignet. 


Das Heim beſteht aus einem maſſiven Ziegelgebäude und liegt in der Stadt Bromberg, Roon- 
ſtraße Nr. 9. In der Werkſtatt arbeiten auch außerhalb des Heims wohnende Blinde. 


O ES A ee EI N ’ -- mp ee a ee | 
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Gaublindenheim Bromberg e 
1 2 j| : MI satiety E 4 ndnd 
Haushalts: Haushalts- 
Ab⸗ Pal für e 
Stell Ur das ür das y 
ſchnitt ng Einna 5 me Rechnungs: | Rehnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
RK RU 


Fortdauernde Einnahmen 


1 Erſtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perſo nals 1580 -- 
en fd eien 8 360 — 
Zuſammen: Erſtattungen 1940 — 
2 Nebenbetriebe 
re 5 a ee ee % 3 500 — 
3 Sonſtige Einnahmen 
/ e me he Ra Ne 500 = 
Zuſamenſtellung 
Erſtattungen .es 1940 == 
Nebenbetriebe le MT LOT, PEA E 3 500 — 
Contioeg MIEDO +. o a ew YS ae tee 500 = 


Gejamteinnahmen: 5 940 — 
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Gaublindenheim Bromberg 


A 
Ab⸗ 
ſchnitt Stelle 


02 


03 
05 
09 


15 


20 
21 
22 


24 
26 


+ 


Fortdauernde Ausgaben 


Perſönliche Ausgaben 


Vergütungen der Ungefeitten hes Sozialverſicherungs⸗ 
beiträge ö 


Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge 
Notſtandsbeihilfen und Unterjtügungen 
Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 

Geſchäftsbedürfniſſe 

Bücher, Zeitſchriften uſw. 

Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren . 

a) Reiſekoſten 

b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 
Betreuung der Gefolgſchaft . 


Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 


Anſtaltsbedarf 
Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 
Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 


Unterhaltung und Sfeänzung von Fi ee 
ſtänden ewes 


Verpflegung 
Heilbehandlung und Heilmittel . 
Zu übertragen: Stellen 20—26 


Haushalts- 


anſatz 


für das 

Rechnungs: 

jahr 1941 
RK 


9270 
5 000 
140 


290 


14 700 


150 
50 
60 

120 

500 

100 

980 


900 
4 450 


650 
13 700 
800 
20 500 


— — U12P[ — — —C 3334333333323 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen 
Ausgaben. 


Zu Stelle 03: Für 5 Lohnempfänger 


Zu Stelle 24: Für 45 Inſaſſen und 5 Bedienſtete zu 0,75 AA 


| tal. 
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Gaublindenheim Bromberg —E - 
mrs ‘ ER ARES hal | AS OR OR RA . 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab: . anſatz A anſatz 
„ Stell ür das ür das y 
ſchnitt 2 Ein n a h me Rechnungs: Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 
E77 RK 


2 Gaublindenheim Bromberg 
acs Sai J ĩð»2 pad ee ee I” 
Haushalts-] Haushalts- 
Ab. das fe bee 
ſchnitt Stelle Ausgabe nn 
| jahr 19 
| RM 
(2) Übertrag: Stellen 20—26 — 
| 27 | Bekleidung und Wäſche einschl. Reinigung . . . .. — 
28 | Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Inſaſſen . — 
29 Beerdigungskoſten und Sonſtigss . . . — 
| 
| Zuſammen: Anſtaltsbedarf - 
3 | Nebenbetriebe 
37 | Für den Handarbeitsbetrieh cn 0. — 


Zuſammenſtellung 
Perſönliche Ausgaben der — 
Allgemeine ſächliche Ausgaben . — 


Anſtaltsbedarf ¿rr eh rs — 
Nebenbetriebe A cae pet EN ie — 
Gejamtausgaben: — 

Abſchluß 
Geſamteinnahmen o ( — 
O E a R — 


Zuſchußbedarf: — 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 9 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 4 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gaugehörloſenſchule 
Bromberg 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt kann etwa 120 Inſaſſen aufnehmen. 

Sie beſteht aus einem Hauptgebäude ſowie mehreren Nebengebäuden und liegt in der Stadt 
Bromberg, Fröhnerſtraße 10; zu ihr gehören zwei Miethäuſer. 

Dae die Gebäude 3. Zt. teilweiſe mit Militär belegt find, kann der Schulbetrieb noch nicht auf- 
genommen werden. In dem der Anſtalt verbliebenen Teil ſind Werkſtätten für außerhalb wohnende 
Blinde eingerichtet. 
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Gaugehörloſenſchule Bromberg ae 
E ASES COSES | gutes 
8 ea | esa 
20 EN 
0 Fortdauernde Einnahmen 
Mieten und Pachten 
Miete file: Dienſtwohnungemna¶a¶gsz a es 4 000 1 000 
| 01 | Andere Miet: und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 6 000 1 000 
Zuſammen: Mieten und Pachten 10 000 2 000 
1 Erjtattungen 
| (10) | (Für Betójtigung des Perfonals) . . . . 2... — 550 
| (11) | (Für Unterkunft des Perſonalsnn z — 300 
(12)] (Sonſtige Sachbezüge des Perjonals) ??? — 150 
Zuſammen: Erſtattungen — 1 000 
| 
2 | Rebenbetriche 
27 | Aus dem Handarbeitsbetrieb der Blinden 15 000 7 500 
3 | Sonſtige Einnahmen 
e eee e Sap. ee 500 500 
| Zuſammenſtellung 
| Mer ß. ee 10 000 2 000 
een A A Pe ee — 1 000 
Nebenbetriebe A A gt We ze 15 000 7 500 
. ² ni.. 88 500 500 
| Geſamteinnahmen: 25 500 11 000 
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Gaugehörloſenſchule Bromberg 


Ab: 
ſchnitt 


Stelle 


Aus gabe 


4 


Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs⸗ 
jahr 1941 
RK 


5 


Saushalts- 


anſatz 
für das 


Rechnungs⸗ 


jahr 1940 
RK 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen 


02 


10 
11 
12 
13 
14 


15 


20 
21 
22 


(24) 
(20) 


27 


Musgaben 
3u Stelle 08: Für 2 Lohnempfänger. 


a) Fortdauernde Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben 
Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Vergütungen der eee binds Sozialverſicherungs⸗ 
beiträge 5 ea ata i 


Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge 
Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 
Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 

Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 
Geſchäftsbedürfniſſe 
Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 
Bücher, Zeitſchriften uſw. 
Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren . 
a) Reiſekoſten 
b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 
Betreuung der Gefolgſchaft . 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 


Anſtaltsbedarf 
Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen . 
Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 


en und Eſdünzung von i 
tänden ; 5 


(Verpflegung) 
(Heilbehandlung und Heilmittel) 
Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 
Zu übertragen: Stelle 20—27 


66 990 


6 290 
2 500 
3 350 

560 


: 1520 


81 210 


1 000 


12 500 


28 310 


3 800 
20 000 
1 410 
430 


1040 


54 990 


Zu Stelle 20: Vgl. Sammelnachweis. 


Gaugehörloſenſchule Bromberg 


1 2 E 4 
Haushalts- | Haushalts- 
anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs: | Rednungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


Einnahme 
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Gaugehörloſenſchule Bromberg 


4 5 6 
Haushalts- | Haushalts: 
anſatz anſatz 
für das für das 
ſchnitt Rechnungs: Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
| RK RK 


Übertrag: Stelle 20—27 31 500 
(Arbeitsbetrieb und geijtige Bedürfniſſe der Inſaſſen) . 1 000 
o ͤᷣͤᷣÄ ay ga aoa Mae ard eee eee 500 


Zuſammen: Anſtaltsbedarf 33 000 


Nebenbetriebe 
Für den Handarbeitsbetrieb der Blinden 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben FCC 81 210 54 990 
Allgemeine ſächliche Ausgaben „ 4750 5 000 
Anſtaltsbedarf oe oe BO. be Oe DIL EM 13 000 33 000 
Nebenbetriebe W 13 000 5 000 
Summe der fortdauernden Ausgaben 111 960 


b) Einmalige Ausgaben 
(70) | (Inftandjegung der Anſtalt) 
| 


70 Inſtandſetzung der Dienſtwohnungen im F 
Schneiderweg 7 und Bollmannſtr. 112 : 7 000 


Summe der einmaligen Ausgaben: 7 000 15 000 
Gefamiausgaben: | 118960 | 112990 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen e eee 25 500 11 000 
eint, .. 118 960 | 112990 | 
Zuſchußbedarf 93 460 | 101 990 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 1 
Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 5 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gauerziehungsheims 
Neuſtadt 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt beſteht aus etwa 30 Gebäuden und kann insgeſamt rd. 1500 Perſonen aufnehmen. 

Sie wird z. Zt. zu etwa ¼0 für militäriſche Zwecke in Anſpruch genommen. Der verbleibende 
Teil bietet Aufnahmemöglichkeit für etwa 120 Zöglinge. 

Zur Anſtalt gehören 400 Morgen Land. 


Gauerziehungsheim Neuſtadt oe hi ie 
— Es gado 
egal her" e 
Ad Gtelle Einnahme 1 segs 
¢ jahr 1% 
RK RU 
Fortdauernde Einnahmen 
0 Mieten und Pachten 
00 Miete für Dienſtwohnungen 1000 1000 
| 01 Andere Miet- und Pachteinnahmen 121 000 | 120 000 
| Zuſammen: Mieten und Pachten | 122000 | 121000 
«| | Erſtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perſonals 900 1 600 
11 Für Unterkunft des Personale 200 200 
| 12 | Sonſtige Sachbezüge des Perſonals . 100 200 
| 15 Für Arbeitsleiſtung der Inſaſſen 3 000 3 000 
Zuſammen: Erjtattungen 4 200 5 000 
2 Nebenbetriebe 
20} Aus der Landwirtſchaft 29 000 25 000 
27] Aus dem Handarbeitsbetrieb 5 000 2 700 
Zuſammen: Nebenbetriebe 34 000 27 700 
) 
3 Sonſtige Einnahmen 
39 | Verſchiedenes 300 300 
| 
| Zuſammenſtellung 
Mieten und Pachten 122000 | 121 000 
Erſtattungen 4200 5 000 
| Nebenbetriebe 34 000 27 700 
| Sonſtige Einnahmen 300 300 
| Gejamteinnahmen: | 160500 | 154 000 


Zu Stelle 01: Pacht von der Militärverwaltung. 


Zu Stelle 20: Val. bei. Wirtſchaftsplan. 


Ab: 
ſchnitt 


| 
| 
| 
i 


Cer æ2A3äüͤͤͤ˙—˙Ä—— — 


Ausgaben. 
Zu Stelle 03: Für 8 Lohnempfänger. 
Zu Stelle 20: Vol. Sammelnachweis. | 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen | Zu Stelle 24: 


00 
02 


03 
04 
05 
09 


10 
11 
12 
13 
14 


15 


EHE ici — 


4 


Fortdauern de Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben 
Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Vergütungen der Apariie'len Aut eee 
beiträge. 


Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge 
Ruheſtands- und Hinterbliebenenbezüge 
Notſtandsbeihilfen und Anterſtützungen 

Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 
Geſchäftsbedürfniſſe 
Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 
Bücher, Zeitſchriften uſw. 
Poſt⸗, Telegramm- und Fernſprechgebühren 
a) Reiſekoſten 
b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 
Betreuung der Gefolgſchaft 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 


ba. Wee 


abs aie 


Anſtaltsbedarf 
Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 
Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 


1 und as int von . 
tänden 


Verpflegung 
(Pflegekoſten für Familienpflege und für andere Anſtalten) 
Heilbehandlung und Heilmittel 

zu übertragen: Stellen 20—26 


anſatz 
für das 
Rechnungs: 
jahr 1941 
RK 


43 290 


37 350 
5 500 
2 160 


Haushalts- + 


5 


Sausbalts: 
anſatz 
für das 
Nechnungs 
lobe aver 


26 000 
11 500 


1 500 
19 500 
1 000 


3 000 


62 500 


Für 120 Zöglinge zu 0,60 ., tal. und 


10 Bedienitete zu 0,80 AM tal. 
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Gauerziehungsheim Neuſtadt = f= 
. 8 2 „„ 5 
Haushalts: | Haushalts- 
Ab» | 1 nee 
tell r das ür das 
ſchnitt =. Einnahme Rechnungs: Rechnungs- 


jahr 1941 | jahr 1940 y 
RK RK 
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Gauerziehungsheim Neuſtadt 
4 5 


Haushalts- ‘ Haushalts⸗ 
Ab⸗ anſatz anſatz 


ſchnitt oor für das für das 
hnitt 
| 


Rechnungs: J Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
E77 RK 


Übertrag: Stellen 20—26 62 500 
Bekleidung und Wäſche einſchl. Reining 3 000 
Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Infafen . . 1200 
Beerdigungskoſten und Sonſtig es 1300 


Zuſammen: Anſtaltsbedarf 68 000 


Nebenbetriebe 


Für die Landwirtſchaft 
Für den Handarbeitsbetrieb 


Zuſammen: Nebenbetriebe 


Zuſammenſtellung 
Perſönliche Ausgaben Be Wie ER 90 960 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 10 100 
Anſtaltsbedarf 7 84 700 
Nebenbetriebe DA ss 28 000 
Gejamtausgaben: 181 150 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen en nee Sat 100 500 154000 


Geſamtausgaben „ 213760 | 181150 


Zuſchußbedarf: 53260 | 27150 


ee nn 


Zu Stelle 30: Val. bei. Wirtſchaftsplan. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 2 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 5 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gauerziehungsheims 
Kamin 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


—— ——————ů — — — — — 


Die Anſtalt bietet Aufnahmemöglichkeit für 200 Zöglinge; zu ihr gehört eine Landwirtſchaft von 
136 Morgen. 


304 


Gauerziehungsheim Kami 


11 2 y Ei —  eminnatıdanalsiend 
Haushalts» | Haushalts- 
Ab. Stelle Ein nah me für das für ji 
Be ade 1997 | ape 1000 
Rh Rh 
Fortdauernde Einnahmen 
0 Mieten und Pachten 
00] Miete für Dienſtwohnungen 300 
| (01) | (Andere Miet: u. Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken) — 
| Zuſammen: Mieten und Pachten 300 1 000 
1 | Eritattungen 
10] Für Beköſtigung des Perjonals 1 800 1700 
| 11 | Für Unterkunft des Berjonals 540 200 
(12) (Sonſtige Sachbezüge des Perſonals) — 100 
| 15 Für Arbeitsleiſtung der Inſaſſen 3 500 1 000 
Zuſammen: Erſtattungen 5 840 3 000 
2 | Nebenbetriebe 
20 | Aus der Landwirtſchaft 18 000 12 000 
27] Aus dem Handarbeits betritt 6 000 1700 
Zuſammen: Nebenbetriebe 24 000 13 700 
3 Sonſtige Einnahmen 
39 Verſchiedenes 400 300 
Zuſammenſtellung 
Mieten und Pachten 300 1 000 
Eritattungen 5 840 3 000 
Nebenbetriebe 24 000 13 700 
Sonſtige Einnahmen : 400 300 
Gejamteinnahmen: 30 540 18 000 


Zu Stelle 20: Val. bei. Wirtſchaftsplan. 
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— o Gauerziehungsheim Kamin 
. 3 OS ban rar 
Haushalts- | Haushalts» 
Mb: | aueh ae 
S r das r das 
ſchnitt rr Ausgabe Rechnungs: Rechnungs- 


| jahr 1941 | jahr 1940 
RH RK 


| a) Fortdauernde Ausgaben 
eae Perſönliche Ausgaben 

00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten ER 37130 18 410 

02 Vergütungen der Angejtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 


beiträge 39 990 12 110 
03 Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . 15 000 15 000 
04] Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge PERA A 1 860 920 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterjtügungen AA 890 520 

09 Sonſtige perſönliche Ausgaben 1 840 
Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 96 710 47 870 

1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe 1500 
| 11 | Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 500 
12] Bücher, Zeitſchriften uſw. 200 
13 | Poſt⸗, Telegramm- und Fernſprechgebühren 500 
14 a) Reiſekoſten 500 
| b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 2 500 
| 15 | Betreuung der Gefolgſchaft 150 
| Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 5 850 
Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 03: Für 10 Lohnempfänger 


Ausgaben. | 
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Gauerziehungsheim Kamin a 
CEMA ER 1 1 E E ENE E | 
| Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ —.— — . — y 
Stelle ür das ür das 
ſchnitt Ein n a 5 me Rechnungs- [Rechnungs- 


| jabr 1941 jahr 1940 
RN FM 
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u Gauerziehungsheim Kamin 
ae ee SIA 3 ER AS E Y 
Haushalts-] Haushalts» 
Ab⸗ för das fir de 
AS r Das 
tons Aus ga be "Rechnungs Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RM RM 
2 | Anſtaltsbedarf 
20 Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 2 500 2 500 
21 | Bewirtidhafiung der Anſtaltsgrundſtücke IA 10 000 8 000 
| 22 | Unterhaltung und RB von base 
ſtänden ; sini 1 500 1500 
f a y TR, 32 000 11 500 
(25) | (Pflegekoſten für Familienpflege und für andere Anjtalten) — 500 
26 Heilbehandlung und Heilmittel 1500 1500 
27 Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 2000 1800 
28 | Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Inſaſſeen . 1500 800 
29 Beerdigungskoſten und Sonſtig es 820 900 
Zuſammen: Anſtaltsbedarf 51 820 29 000 
3 Nebenbetriebe 
30 | Für die Landwirtſchaſt o a er ee 18 000 10 000 
37 | Für Den Handarbeitsbetvieh , F 3 000 1 000 
3ujammen: Nebenbetriebe 21 000 11 000 
Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben F 96 710 47 870 
ES Allgemeine ſächliche Ausgaben sr AAA 5 650 5 850 
Anſtaltsbedarf FFC 51 820 29 000 
| 
Nebenbetriebe A A IN MAA we sie 21 000 11 000 
Summe der fortdauernden Ausgaben: | 175180 93 720 
7 b) Einmalige Ausgaben 
, a eS = 15 000 
70 Ergänzung von erg ER und ER : 
gegenjtänden . Er 6 000 — 
Summe der RN Ausgaben: | 6000] 15000 
Gejamtausgaben: 181180 | 108720 
Abſchluß 
Geſamteinnahmen FCC 30 540 18 000 
| Sn „ 4181 18015108720 
| Zuſchußbedarf: 150 640 90 720 
Zu Stelle 20: Val. Sommelnabweis. Zu Stelle 24: 


Für = lende zu 0,60 RA tgl. und 
edienſtete zu 0,80 . tal. 
| Zu Stelle 50 Val. beſ. Wirtſchaftsplan. 


4 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen : Anlage Mir. 3 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 5 


Anterhaushaltsplan 


des 


Gauerziehungsheims 
Neu⸗Grabia 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt bietet Aufnahmemöglichkeit für etwa 120 Zöglinge: zu ihr gehören 180 Morgen 
Land. Etwa 150 Morgen Land ſind zugepachtet. 


anſatz anſatz 
für das für das ’ 
Rechnungs-] Rechnungs 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


4 000 -- 
2 000 — 
6 000 — 


33 880 — 
7 000 — 
40 880 =x 
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Gauerziehungsheim Neu⸗Grabia * 
Ab · 
ſchnitt Stelle Einnahme 
AAA ³ ³AA ˙ w . A A A A ̃ĩ 9 
Fortdauernde Einnahmen 
1 Erſtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perjonals 
11 Für Unterkunft des Perſonals 
Zuſammen: Erſtattungen 
2 Nebenbetriebe 
20] Aus der Landwirtſchaft 
29 Aus ſonſtigen Gewerben 
Zuſammen: Nebenbetriebe 
3 Sonſtige Einnahmen 
39 Verſchiedenes 
Zuſammenſtellung 
Erſtattungen 
Nebenbetriebe 
Sonſtige Einnahmen 


Zu Stelle 20: Val. bei. Wirtſchaftsplan. 


Geſamteinnahmen: 


Zu Stelle 29: Bäckerei. 
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RER Gauerziehungsheim Neu⸗Grabia 
ER TE A PE ‘ 4 5 
Haushalts- | Sausbalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
ſchnitt * Aus ga be nene ns 
jabr 1941 jahr 1940 
IK RK 
a) Fortdauernde Ausgaben 
0 Perſönliche Ausgaben 
00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten peat Ghee: 
02 | Vergütungen der . bite: Sozialverſicherungs⸗ 
beiträge RRR 
03 Löhne der Arbeiter Auch. Schlüer ge 
04 Rubejtands: und Hinterbliebenenbezüge 
05 Notſtandsbeihilfen und Anterſtützungen 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 
| Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 
1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe idauergden, 
11 | Unterhaltung und Ergänzung von Sendung dri 
121 Bücher, Zeitſchriften uſw. e 
13 | Vojt=, Telegramm: und 8 
14 | a) Reiſekoſten 
b) Umzugskoſten, eee u. fu 
15 Betreuung der Gefolgſchaft 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 
2 | Anſtaltsbedarf 
20 | Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 
21 | Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 
22 Unterhaltung und Ergänzung von Ann 
ſtänden ; 
23 | Unterhaltung und Betrieb der geen 
| 24 Verpflegung ? ; 
| 26] Heilbehandlung und Heilmittel 
27] Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 
28 | Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Inſaſſen 
29 | Beerdigungskoſten und Sonſtiges 
Zuſammen: Anſtaltsbedarf 


Zu Abſchnitt 0: Val. Sammelnachweis für die verſönlichen 
Ausgaben 


Zu Stelle 03: Für 2 Lohnempfänger. | 


Für 100 Zöglinge zu 0,60 AM tal. und 


| Zu Stelle 24: 
15 Bedienſtete zu 0,80 . tal. 


Zu Stelle 20: Val. Sammelnachweis. 
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Gauerziehungsheim Neu⸗Grabia a Sms 


n 3 > 4 N 
Haushalts- | Haushalts- 
Mb: ane 1 — 
„Stelle ür das ür das y 
ſchnitt Ein nahme Rechnungs: | Rechnungs⸗ 


jahr 1941 jahr 1940 
RK E77 


A | AA a 
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* Gauerziehungsheim Neu⸗Grabia 
neee 8 a 2 ER 5 rad 
Haushalts- | Haushalts: 
Ab: für da mene 
Stell : tir das r das 
ſchnitt 155 Aus gu be Rechnungs: | Rechnungs- 
| jabr 1941 jahr 1940 
RK RK 
3 Nebenbetriebe 


30] Für die Landwirtſchaft 
39 | Für ſonſtige Gewerbe 


Zuſammen: Nebenbetriebe 37 300 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 


Perſönliche Ausgaben 56 350 = 
Allgemeine jählihe Ausgaben 4150 = 
Anſtaltsbedarf 40 300 . 
Nebenbetriebe 37 300 — 


Summe der fortdauernden Ausgaben: 138 100 


7 b) Einmalige Ausgaben 


70 Ankauf eines Lieferkraftwagens 
71] Errichtung eines Gewächshauſes 


72 Anſchaffung von * e und R 


gegenſtänden a 
Summe der einmaligen Ausgaben A 
Gejamtausgaben: 157 600 pz 

| Abſchluß 

| 
Gejamteinnahmen VV 47 130 ur 
Sean ñ?fsß ee TOD — 
Zuſchußbedarf: | 110470 os 
Zu Stelle 30: Val. bel. Wirtſchaftsplan | Zu Stelle 70: Bei den großen Entfernungen nach den nächſt⸗ 


| gelegenen Städten (Thorn. Argenau) ift die Anſchaffung 
| eines Lieferkraftwagens ein zwingendes Bedürfnis. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 4 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 5 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gaulungenheilſtätte 
Mühltal 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt bietet Platz für 180 Betten; zu ihr gehört eine Landwirtſchaft von 176 Morgen. 


.... ²• ⁰¹ T le. ¼ ai SEE 
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Gaulungenheilſtätte Mühltal sa Sais 
III n ee tian 
5. a a 
EN RA 
Fortdauernde Einnahmen 
0 Mieten und Pachten 
00] Miete für Dienſtwohnun gen 2 000 1 000 
01 Andere Miet- und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 500 800 7 
| Zuſammen: Mieten und Pachten 2 500 1800 
1 Erſtattungen 
10 | Für Beköſtigung des Perſonals ; | 33 5 000 3 600 
Für Unterkunft des Perſon aas Soa en 2 000 1 500 
12 | Sonſtige Sachbezüge des Perjonals . . . . 220. 200 200 
Zuſammen: Erjtattungen 7 200 5 300 
2 Nebenbetriebe j 
20 | Aus der Landwirtſchaft Pete eee re 12 000 12 000 
3 | Sonſtige Einnahmen 
39 Verſchiedenes F — 500 900 
Zuſammenſtellung 
Mini ᷣ — . ae Ss 2 500 1 800 
,, o Wee eae 7 200 5 300 
Nebenbetriebe ee ag aS aS IG OO 12 000 12 000 
Soe , rr 500 900 
Gejamteinnahmen: 22 200 20 000 


Zu Stelle 20: Val. bei. Wirtſchaftsplan. 
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Gaulungenheilſtätte Mühltal 


ſchnitt 


4 — 


a) Fortdauernde Ausgaben 


N Perſönliche Ausgaben 


Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 
%% Ken are Rete aA wie wea bale 


Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . 
Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 
Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 

Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 

Geſchäftsbedürfniſſe 

Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 
Bücher, Zeitſchriften uſw. 

Poſt⸗, Telegramm⸗ und Fernſprechgebühren . 

a) Reiſekoſten 

b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. 
Betreuung der Gefolgſchaft 


Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perjönliden | Stelle 03: Für 20 Lohnempfänger. 


Ausgaben. 


Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1941 
RK 


17 890 


47 800 
25 000 
890 
750 


1810 


94 140 


2 000 
750 
750 

1 000 
500 

6 000 
300 

11 300 


5 


Haushalts- 
anſatz 
für das 
Rechnungs- 
jahr 1940 


52 950 


2 000 
500 
500 

1 000 
500 

4 000 
200 

8 700 
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Gaulungenheilſtätte Mühltal 


1 2:1 ES UNEN 
Ab⸗ 

tell 
ſchnitt Stelle 


Ein na h me 


4 5 


| Haushatts- | Haushalts- 


anſatz anſatz 
für das für das 
Rechnungs: | Rechnungs- y 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK 26 
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a — 551504 cade Mühltal 
1 = * BR 3 3 4 W Ehlaeipten N 
Haushalts- | Haushalts- 
oo, ioe 
» r das ür das 
1 id Bun A us g a be Rechnungs-] Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
RK RK 
2 Anſtaltsbedarf 


20 Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 3.000 3 000 


21 | Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 15 000 7 800 


22 | Unterhaltung und Pa von enen 
ſtänden x : 2 500 2 500 
2 500 2 000 


95 600 37 000 


23 Unterhaltung und Betrieb der Dienſtfahrzeuge 
24 | Verpflegung 

26 | Heilbehandlung und Heilmittel 

27 | Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 


7 500 5 000 
6 000 4 000 


28 | Arbeitsbetrieb und geijtige Bedürfniſſe der Inſaſſen 400 250 
29 Beerdigungskoſten und Sonſtiges j 1120 750 


Zuſammen: Anſtaltsbedarf 133 620 62 300 
>| Nebenbetriebe 
30 Für die Landwirtſchaft e 
Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
Perſönliche Ausgaben 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 


12 000 12 000 


94 140 52 950 
11300 8 700 


. 
. . . 
. . . . . . . . 
. . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . 
us | ms 


Anſtaltsbedarf 133620 | 62 300 
Nebenbetriebe F : 12 000 12 000 
Summe der fortdauernden ih: 251060 135950. 
* b) Einmalige Ausgaben 
| (70) | (Wiederherſtellung der Anftaltsgebäude) )) — 60 000 
(71) | Geſchaffung der Einrichtun h)) = 30 000 
(72) | (Beſchaffung eines Kraftwagen) . . . . +. — 5 000 
70] Beſchaffung einer 838 NG und eines 
Laboratoriums ER RE 40 000 — 
71 Ergänzung der W a und einne N 
gegenſtänden . ; da 30 000 — 
| REN ae . 70000 95 000 
Gejamtausgaben: 321060 | 230 950 
Abſchluß 
Geſamteinnahmen C 22 200 20 000 
Geſamtaus gaben J 321000 230950 
Zuſchußbedarf: | 298860 | 210 950 


Zu Stelle 20: Val. Sammelnachweis. | Zu Stelle 30: Val. bei. Wirtſchaftsplan. 
Zu Stelle 24: 
Für 160 Inſaſſen zu 1.50 AM tgl. und | 
20 Bedienſtete zu 1,10 RM tal. | 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 5 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 5 


Anterhaushaltsplan 
Gauſpezialheilſtätte 
Pelplin 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt verfügt über 100 Betten. 


P ³·¹ä¹Ü¹¹ !. al un > 
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Gejamteinnahmen 


| Gauſpezialheilſtätte Pelplin u 
| halhisd uhren © 
ca 
Hs amago [age | 
24 KM 
Fortdauernde Einnahmen 
Mieten und Pachten 
Miete für Dienſtwohnungen 500 500 
Erſtattungen 
Für Beköſtigung des Perſonals 3710 3 600 
Für Unterkunft des Perjonals 610 200 
Sonſtige Sachbezüge des Perſonals . 100 200 
Zuſammen: Erſtattungen 4420 4000 
Sonſtige Einnahmen 
Verſchiedenes 500 500 
Zuſammenſtellung 
Mieten und Pachten 500 500 
Erſtattungen 4 420 4 000 
Sonſtige Einnahmen 500 500 


ae, es Gauſpezialheilſtätte Pelplin 
ve ES Y OE E PE N 2 a SI f E EEN > Be ie 
Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ anſatz anſatz 
Stelle A us ga be für das für das 


Rechnungs⸗ | Rechnungs- 
jahr 1941 | jahr 1940 
Rh RK 


a) Fortdanernde Ausgaben 


0 | Perſönliche Ausgaben 

| 00 Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 17 390 

02 | Vergütungen der me e ris Sozialverſicherungs⸗ 
beiträge. . 54 350 
03 | Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . 15 000 
04 Ruheſtands- und Hinterbliebenenbezüge r 870 
05 Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungennggnnnn 2, 800 
09 | Sonſtige perſönliche Ausgaben 1730 


| Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 90 140 


1 Allgemeine ſächliche Ausgaben 
10 Geſchäftsbedürfniſſe n 1 000 
11 | Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 500 
125 Bidet, a 8 300 
13] Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren 700 
„„ OMT a A 300 
b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl.. 1500 
15 Betreuung der Gefolgſchaft immen einmalige Ausgaben. 300 
Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 4 600 


2 Anjtaltsbedarj 
20 Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 3 000 
| 21 | Bewirtſchaftung der Anjtaltsgrunditiite . 2. 2... 15 000 
92 | Unterhaltung und Eſpänzung von een 
ſtänden ; 3 550 
23 | Unterhaltung und Betrieb der Dienitfahrzeuge . . . . 2 000 
/// A O 36 000 


Zu übertragen: Stellen 20—24 59 550 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 20: Vgl. Sammelnachweis. 
Ausgaben Zu Stelle 24: Für 100 Inſaſſen und 10 Bedienſtete zu 
Zu Stelle 03: Für 15 Lohnempfänger. 0,90 RM tal. 


! 


324 
Gauſpezialheilſtätte Pelplin == 
.... ᷣ ͤ ͤ JO: ͤ K ˙ Fr EN 
Haushalts- | Haushalts- 
pr AN - ur be 
s r das r das 
ſchnitt >. Ein n a h me Rechnungs- Rechnungs- 


jahr 1941 jahr 1940 y 
RK Rh 
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3 Gauſpezialheilſtätte Pelplin 
einn 14 3 4; | gum 11 
| Haushalts- | Saushalts- 
Ab: | nn. ap 
ür das ür das 
ü „ Aus gabe Rechnungs: Rechnungs- 


| jahr 1941 | jahr 1940 
x 2 RK 


(2) Übertrag: Stellen 20—24 | 59550 | 56500 
' 26 | Heilbehandlung und Heilmittel F 14 000 23 000 
| 27 | Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung. a, AGUAS 3 000 4 000 
| 28 | Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Infafien . . 200 500 
| 29 | Beerdigungsfojten und Gonjtiges . . . . 220. 1 000 3 000 
| Zuſammen: Anitaltsbevarf | 77 750 87 000 

Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 
| Perſönliche Ausgaben „„ 90 140 79 680 
| Allgemeine ſächliche Ausgaben 4600 6 600 
Anſtaltsbedarf enn 77 750 87 000 
| Summe der fortdauernden Ausgaben: 172490 ı 173 280 

7 | b) Einmalige Ausgaben 

| (70) 1 (Suftandienung der Unftall) sh... — 40 000 

70 | Ergänzung von Bekleidung, Wäſche und Cinridtungs- 

gegenſtänden A ĩͤ El eer ena ea Ayr aes 20 000 ar 
Zuſammen einmalige Ausgaben: 20 000 40 000 

| Gejamtausgaben: | 192490 213 280 

| Abſchluß 

| Gejamteinnahmen PFF 5 420 5 000 

| Gejamtausgaben . . . . ane 192490 | 213280 

| Zuſchußbedarf: | 187070 | 208 280 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 6 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 5 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gauſpezialheilſtätte 
Thorn 
für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt verfügt über 80 Betten. 
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Gauſpezialheilſtätte Thorn N 
N a 3 : Hesl TS 
Haushalts- | Saushalts- 
Ab: age an 
lir das ür das 
ſchnitt 2 Ein nahme Rechnungs: | Rechnungs⸗ 


jahr 1941 jahr 1940 
2 RK 


Fortdauernde Einnahmen 


0 Mieten und Pachten 

01 Andere Miet- und Pachteinnahmen aus Anſtaltsgrundſtücken 500 500 
1 Erſtattungen 

10] Für Beköſtigung des Perſonals FFF 3 600 3 600 
11 | Für Unterkunft des Rerjonals y» .. Y ra . e 1 200 1 200 
12 ] Sonſtige Sachbezüge des Perſonals EEE ts OO 200 
Zuſammen: Erjtattungen 5 000 5 000 

3 Sonſtige Einnahmen 
99 Verschiedenes AAT wy e 500 500 

Zuſammenſtellung 

Mieten und Pachten SeoewwA. . . 500 500 
„ . eee 2 5 000 5 000 
Sonptige Einnahmen 0 es 500 500 
Gejamteinnahmen 6 000 6 000 
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Gauſpezialheilſtätte Thorn 


== ARs tee 
L 2 2 REY. SE EN eee 5 
| Haushalts- | Haushalts⸗ 
had für da für be 
r das r das 
ſchnitt Srl Ausgabe Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RK 


| 00 
02 


15 


a) Fortdauernde Ausgaben 


Perſönliche Ausgaben 
Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 


Vergütungen der 1 en — e 
beiträge sje ee etna tee 


Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungsbeiträge . 
Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenenbezüge 
Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen 

Sonſtige perſönliche Ausgaben 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 

Geſchäftsbedürfniſſe 

Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 
Bücher, Zeitſchriften uſw. | 
Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren 

a) Reiſekoſten 

b) Umzugskoſten, t und dergl. 
Betreuung der Gefolgſchaft 


Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 


Anſtaltsbedarf 
Anterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 
Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 


Unterhaltung und Ergänzung von e 
ſtänden : ae Mor 


Verpflegung 

Heilbehandlung und Heilmittel 

Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 
Zu übertragen: Stelle 20—27 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 24: 
usgaben. 3 | Für 80 Inſaſſen zu 0,60 4 es und 
Zu Stelle 03: Für 7 Lohnempfänger. 10 Bedienſtete zu 0,90 RM t 

Zu Stelle 20: Vgl. Sammelnachweis. 


7 1 


17 060 


41 450 
14 000 
850 
710 


1 450 


75520 


1 000 
500 
300 
700 
300 

2 500 
300 

5 600 


2 500 
13 000 


3 500 
20 800 
20.000 


a 3 000 


62 800 


13 140 


31 500 
14 000 
660 
810 


1170 


61 280 


1 500 
500 
300 

1 000 
500 

2 500 
300 

6 600 


2 500 
14 500 


4 500 
20 800 
23 000 


3 000 


68 300 


Gauſpezialheilſtätte Thorn 5 

N la 2 IN. AR 3 a 1 4 p 5 
Haushalts- | Sausbalts- 

Ab: anſatz anſatz 

ſchnitt Stelle Ein n a h me für das für das 


Rechnungs- Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
EN] RA 
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a Gauſpezialheilſtätte Thorn 
t 3 Fe A ea 
Haushalts- Haushalts- 
Ab: anſatz anſatz 
ſchnitt Stelle Aus gabe für das für das 


Rechnungs: | Rechnungs- 
jahr 1941 jahr 1940 
RK RE 


* Q) Übertrag: Stellen 20—27 62 800 68 300 
28 | Arbeitsbetrieb und geiſtige Bedürfniſſe der Inſaſſen 300 300 
29 | Beerdigungskoſten und Sonſti ges 400 400 


Zuſammen: Anſtaltsbedarf 63 500 69 000 


Zuſammenſtellung der fortdauernden Ausgaben 


Perſönliche Ausgaben P=) PEA DA 75 520 61 280 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 5 600 6 600 
Anſtaltsbedarf FFF 63 500 69 000 


Summe der fortdauernden Ausgaben: 144 620 | 136 880 


7 b) Einmalige Ausgaben 
(70)] (Wiederherſtellung der Anſtaltsgebäudtt 77777 — 30 000 
Geſamtausgaben: | 144620] 166880 


Abſchluß 
Geſamteinnahmen Gerne 6 000 6 000 
A O A A 144 620 | 166 880 
Zuſchußbedarf:] 138620 | 160880 
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Beichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage Nr. 7 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 5 


Anterhaushaltsplan 


der 


Gauhebammenlehranſtalt 
und Frauenklinik 
Danzig⸗Langfuhr 


für 


das Rechnungsjahr 1941 


Die Anſtalt verfügt über 400 Betten. 


| 
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Gauhebammenlehranſtalt und Frauenklinik SE. eae 
Danzig⸗Langfuhr | 
Luan * V —K—U—ͤ „ 
? Haushalts- | Haushalts- 
Ab⸗ alee oes 
S r Das Ur das 
ſchnitt u. Einna 5 me Rechnungs-] Rechnungs- 
lahr. een jabr 1940 
RM 
Fortdauernde Einnahmen ' 
0 Mieten und Pachten 
00] Miete o er “0. ns 2700 2700 
1 Erſtattungen 
| 10 Für Beköſtigung des Perſonals . A dec ean Nr 5 000 40 500 
11 Für Unterkunft des Perſonaass 14 20⁰⁰ 11 000 
| 16 Für Wärmeabgabe „„ 8 14 000 12 000 
Zuſammen: Erſtattungen 83 200 63 500 
3 Sonſtige Einnahmen UN - e 
A A AA R 8001 1000 5 y 
| gufammenitettung as 
| Mieten und FIT: BIE 8 2700 2700 
fee ee ARE 
Goititing Einnomes 800 1 000 
Geſamteinnahmen 86 700 67 200 
4 


Zu Stelle 10: Mehr durch die Hebammenlehrgänge. e e e SE GI SPER ONE EIA IE 


ee ee Gauhebammenlehranſtalt und Frauenklinik 


Danzig⸗Langfuhr 
* 22 3 , 
Haushalts- 
Ab⸗ fur de 
r das 
ſchnitt Sh Uus 8 4 be Rechnungs⸗ 


62 


10 
11 
12 
13 
14 


15 


jahr 1941 
RK 


a) Fortdauernde Ausgaben 


Perſönliche Ausgaben 


Dienſtbezüge der planmäßigen Beamten 42 810 
Vergütungen der Angeſtellten einſchl. Sozialverſicherungs⸗ 

beiträge ! y ey N. 
Löhne der Arbeiter einſchl. Sozialverſicherungs beiträge. 73 300 
Ruheſtands⸗ und Hinterbliebenen bezüge 2140 
Notſtandsbeihilfen und Unterſtützungen ERST ee 5 120 
Sonſtige perſönliche Ausgaben : | 8720 


Zuſammen: Perſönliche Ausgaben | 451 870 


Allgemeine ſächliche Ausgaben 


Geſchäftsbedürfniſſe Eg at oi AE eae eee a 5 000 
Unterhaltung und Ergänzung von Verwaltungseinrichtungen 800 
Rücher MA oe 300 
Poſt⸗, Telegramm: und Fernſprechgebühren ei a 8 800 
a) Reiſekoſten E A CEN AO de SEN 600 
b) Umzugskoſten, Trennungsentſchädigungen und dergl. ‘ 500 
Betreuung der Gefolgſchaft A ae a 800 


Zuſammen: Allgemeine ſächliche Ausgaben 16 800 


Zu Abſchnitt 0: Vgl. Sammelnachweis für die perſönlichen Zu Stelle 03: 


Ausgaben. 


13 männliche Arbeiter 


6 männliche Hilfskräfte für die zum Heeresdienſt 


Einberufenen 
30 Hausmädchen 


5 


Haushalts- 1 


anſatz 
für das 


Rechnungs- 
jahr 1940 


RK 


253 020 


88 880 
1 880 
20 


or 
bo 


50 


“I 
a 


392 300 


3 Plätterinnen und Näherinnen 


7 Hilfsdienſtpflichtige 
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Gauhebammenlehranſtalt und Fläauenklinik 


ſchnitt 


Ein n a h me 


Haushalts- | Haushalts: 
anſatz anſatz 
für das für das 

Rechnungs- Rechnungs⸗ 

jahr 1941 | jahr 1940 

RK 
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Gauhebammenlehranſtalt und Frauenklinik 


I} ea Sears Danzig⸗Langfuhr 
1 | 2 3 4 5 he 
i 7 7 ¥ Haushalts- Haushalts⸗ 
Ab: anſatz anſatz 
ſchnitt Stelle Aus gabe für das für das 


Bewirtſchaftung der Anſtaltsgrundſtücke 


ſtänden 


Verpflegung ne 
Heilbehandlung und Heilmittel 

Bekleidung und Wäſche einſchl. Reinigung 
Sonſtiges 


Zuſammenſtellung der fortdauernden 
Perſönliche Ausgaben 
Allgemeine ſächliche Ausgaben 
Anſtaltsbedarf 


b) Einmalige Ausgab 


Summe der einma 


Unterhaltung und a. von F 


Unterhaltung und Betrieb der e ; 


Zuſammen: Anſtaltsbedarf 


Summe der fortdauernden Ausgaben: 


Rechnunos⸗Rechnungs⸗ 
jahr 1941 jahr 1940 
RK 


RE 


16 000 16 000 
96 000 82 000 


10 000 6 500 
1 000 1 000 
149 600 | 164 000 
85 000 70 000 
25 000 20 000 
383 100 360 000 


Ausgaben 
451 870 | 392 300 
16 800 16 200 
383 100 | 360 000 
851 770 | 768 500 


en 


(70) | (Erweiterung der Klinik durch Barackenbau) 238 000 
(71) ] (Beihaffung von Einrichtungsgegenſtänden) 15 000 
(72) ] (Waſſerenthärtungsanlage) 6 000 
(73) | (Ankauf eines Fuhrwerks) 2 000 


ligen Wusgaben: 261 000 


Gejamtausgaben: 1 029 500 
| 
| Abſchluß 
Geſamteinnahmen 86 700 67 200 
| Gejamtausgaben oy eee 
Zuſchußbedarf: | 765070 | 962 300 


Zu Stelle 20: Val. Sammelnachweis. 

Zu Stelle 21: Mehr durch Erweiterung der Klinik. 

Zu Stelle 22: Wie vor. Außerdem mehr für Verdunklungs⸗ 
einrichtungen. 

Zu Stelle 24: 
Es ſind veranſchlagt nach der durchſchnittlichen Be— 
legungsſtärke: 
a) für 7 Pat. 1. Kl. zu 2,60 RM tgl. = 6 600 RM 
b) für 20 Pat. 2. Kl. zu 2,20 AM tal. — 15 900 „ 


d) für 7 Mütter zu 1,30 Ra tgl. = 86800 „ 
e) für 50 Flaſchenkinder ya) toe tal. 9000 „ 
f) für 10 Aerzte zu 2— + = 
g) für 140 Schweſtern, Angestellte ‘seit, 

Hilfsdienſt und Hausmädchen 

zu 1,30 RM tal. — 53800 


Zuſammen 149 600 RM 


| 2 Anſtaltsbedarf 
| | 20 Unterhaltung der Anſtaltsgrundſtücke einſchl. der Maſchinen 


— — — ü —e D —— 


Zu Stelle 26: Mehr durch höhere Patientenzahl und Ber- 
teuerung der Medikamente. 

Zu Stelle 27: Mehr infolge Erweiterung der Klinik und 
ſtärkerer Belegung. 
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Reichsgau Danzig⸗Weſtpreußen Anlage 


Gauſelbſtverwaltung zum Einzelplan 8 


Wirtſchaftsplan 


der 


Dachſtein⸗ und Ziegelwerke 


für 


das Rechnungsjahr 1941 
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Ertragjeite gi a) Erfolgsplan der 
Sollanjak | Sollanfat 
Kontenbezeichnung 1941 1940 


I Betriebsertrag 


1. Ziegeleierzeugniſſe . 


2. Einnahmen der Nebenbetriebe 


II | Verwaltungseinnahmen 
1. Mieten und Pachten 


2. Sonſtige Einnahmen 


III | Finanzertrag 


nee, ES EN ARE 


2. Aus Beteiligungen . 


IV Außergewöhnlicher Ertrag 


Summe: 


.| 1 855 630 — 


96 910 — 


12 420 ae 
860 je 


1 967 990 — 


Dachſtein⸗ und Biegelwerke — 3 — 
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Aufwandſeite 


Kontenbezeichnung 


I | Betriebsaufwand: 
a) Ziegeleibetrieb 


1. Löhne und Gehälter 

2. Soziale Abgaben 

3. Heiz: und Brennmaterial 

4. Kraft: und Lichtſtrom 

5. Hilfs- und Betriebsſtoffe 

6. Fuhrkoſten. SE ks 

7. Unterhaltung der Betriebseinrichtungen 
8. Sonſtige Betriebsaufwendungen 


b) Nebenbetriebe 


1. Löhne und Gehälter 

2. Soziale Abgaben 

3. Heiz- und Brennmaterial 
4. Kraft: und Lichtſtrom 

5. Hilfs: und Betriebsſtoffe 

6. Subriojten . ; yee 
7. Unterhaltung der seinen 
8. Sonſtige Betriebsaufwendungen 


II | Verwaltungsaufwand 


. Löhne und Gehälter 

Soziale Abgaben 

Geſchäftsbedürfniſſe. 

Beiträge aus Berufsvertretungen \ 4 
Unterhaltung und Bewirtſchaftung der Grundstücke 
Sonſtiger Verwaltungsaufwand 


oo vo DD & 


II | Finanzaufwand 
1. Gewöhnliche Abſchreibung auf Anlagevermögen .. 
2. Rückſtände für Zahlungsausfälle 
3. Steuern und öffentliche Abgaben ee 
PV PON "TAE Sens 


IV | Außergewöhnliher Aufwand 


Summe: 


Sollanſatz] Sollanſatz 


1941 


RK 


789 160 

70 070 

235 770 

40 730 

45 470 

; 50 010 
155 850 

18 840 


52 200 

4 670 

4 260 

2 580 

; 11 710 
, 150 
3 100 

1810 


87 210 
6 880 
48 430 
12 610 
56 640 
8 140 


128 200 

1 620 
123 730 
8 150 


1 967 990 


1940 


PM 
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b) Finanzplan der Dachſtein⸗ und Ziegelwerke 


Sollanſatz | Sollanſatz 


Kontenbezeichnung 1941 1940 
RK RA : 
I | Verfügbare Mittel Ge 
Abſchreibungen aus der Abrechnung mit der H. T. O. zum ’ 
SISTBaTı Der, O A 120000 
Gewöhnliche Abſchreibungen auf Anlagevermögen im 
Wirtſchaftsjahr 1941 (ſ. Erfolgsplan III, 1). . . ] 128200 ö 
, . ar! 1 (6) 
Summe I} 548 200 
II | Benötigte Mittel | 
1. Erneuerungen It. Blanungsiiberfibt. . . . . ] 228200 
2. Erweiterungen It. Planungsüberſicht . ES > DO — 
p Summe Il} 548 200 — : 
: dagegen Summe I} 548 200] — 
Gleicht ſich aus: is Ben 


343 
— 
c) Planungsüberſicht der Dachſtein⸗ und Ziegelwerke 


— — ¶—ù³q 88 —— — — I—ʃö1 TT — —— —— — 


| 
* Sollanjag | Sollanſatz 
In Ausficht genommene Bauvorhaben : 1941 1942 
N RK RÁ 


4 Erneuerungen 


1. Ziegelei Strasburg 


a) Erneuerung des Keſſel⸗ und Majhinenhaufes . .| 30 000 — 
V% ⁰ a PR ir 10 000 — 
2. Ziegelei Viereck 
a) Erneuerung eines Ofen??? ] 80000 = 
O a re ner ale 4 200 =~ 
3. Ziegelei Leibitſch 
; Erneuerung eines Ofens ] 40000 — 
E 4. Ziegelei Mewe 
2 Maſchinenerſatz Se RA A — 
5. Ziegelei Tannenrode 
ſ%/% / 6 35 iw we ee 39 000 == 
Summe 1] 228200 — 
II | Erweiterungen: 
1. Ziegelei Strasburg 
Anlage einer künſtlichen Trocknerei RM eee ait ee ee = pu 
2. Ziegelei Viereck 
Anlage einer künſtlichen Trockner. 90 000 — 
3. Ziegelei Leibitſch 
Anlage einer künſtlichen Trockn eri 90 000 — 
an N 4. Ziegelei Mewe 
” rr e TAS PU SA. — 
(a | Summe II] 320000 | — 


dazu Summe I 
Insgejamt: | 548 200 — 


Sollanſatz] Sollanſatz 


Kontenbezeichnung 


Löhne 
%% md ̃̃̃;̃ ꝝlll pon 
e e cnt eee Te ee te 52 200 

I | Vergütungen 

a) Hauptverwaltung 
b) Werkgruppen 

Soziale Abgaben 
a) Ziegeleibetrieb 70 070 
%%» œů¹Trñͤ ees, Pmt a lly 4670 


c) Hauptverwaltung und Werkgruppen 6 880 
1 010 190 


e) Stellenüberſicht 


Sollanſatz Sollanſatz 
1941 1940 
Lohn⸗ Lo 


Angeftellte | empfänger] Anaeitellte| empfänger 
Betriebsitellen 
a) Ziegeleibetrieb 
b) Nebenbetriebe 


Il Verwaltung 
a) Hauptverwaltung 
b) Werkgruppen 
Summe II: 


Insgeſamt: 


Biblioteka Glowna UMK 
WAU 
300020849055 


teka Glowna UMK 


N NN 
A neee 3 an 


— 
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